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Amerikanische Schiedsgerichtsvsrschläge .
V .X . Newyork, 7. Jan . (Privat .) Nach Washingtoner Tele¬

grammen der Zeitungen des Mr . Hearst hat der Staatssekretär Mr .
Stnog vor über einem Monat einen wichtigen Schritt getan, um die
Sympathien der führenden Nationen der Erde zugunsten der Ver¬
wirklichung des „Weltfriedens - zu sichern . Mr . Knox hat , so heißt
es, eine Zirkularnote an die Mächte gerichtet, in welcher er die Ein¬
richtung eines Schiedsgerichtshofes anregt , dem die Bei¬
legung aller im Frieden sich erhebenden Fragen
und auch aller Frage » in Verbindung mit einem
Kriege obliegen sollen.

Weder Mr . Knox noch das Staatsdepartement in Washington
ist so sanguinrsch, zu hoffen, daß die Einrichtung eines derartigen Ge¬
richtshofes unmittelbar den „Weltfrieden " herbeiführen würde , aber
die Beamten des Staatsdepartements geben der Hoffnung Ausdruck,
daß er die direkte Linie der zivilisierenden Kräfte fein möge, die
Zusammenarbeiten , um die Morgendämmerung des Weltfriedens
herbeizuführen Diese Beamten , so sagt der Korrespondent des
„Newyork American " in Washington , sagen, daß sie zuversichtlich
darauf rechnen , daß genügend zustimmende Antworten einlaufen
werden, und daß weder Mr . Taft noch Mr . Knox irgendeine Mühe
scheuen, um die Annahme der Anregung seitens der Mächte zu sichern.
Die Amerikaner sind Optimisten , und sie glauben , daß besondere
Gründe dafür vorliegen , daß die Bereinigten Staaten die Initiative
ergreifen und oen Mächten Vorschläge für die Herbeiführung des
„Weltfriedens " unterbreiten .

In diesem Zusammenhänge wird hier behauptet , daß die Haager
Konserenz die amerikanische Idee von der Einrichtung internationaler
Prisengericht « - »nahm , und daß die Zustimmung Frankreichs , Deutsch¬
lands und Englands gesichert wurde , bevor der Plan der Konferenz
unterbreitet wurde . In der Zirkularnote an die Machte schlägt nun
die amerikanische Regierung vor , dieses Internationale Prisengericht
mit „der Jurisdiktion und den Funktionen eines internationalen
Schirdsgerichtshoses auszustatten .

"
Mr Knox, der Staatssekretär , gab jüngst einige Gründe dafür an,

daß derartige Projekte jetzt größere Hoffnungen auf Verwirklichung
haben , als früher . Er legte Gewicht darauf , daß jede Ration heut¬
zutage infolge der wunderbaren Entwicklung der Berlehrsmittel augen¬
blicklich den Druck der öffentlichen Meinung aller anderen Nationen
fühlt . „Man vergleiche B .

" sagte er , „den modernen Austausch von
Ansichten zwischen Regierungen , die rasch eine gemeinsame Aktronsbasis
erreichen, mit der früheren Unkenntnis und den gegenseitigen Ver¬
dächtigungen, die zu keiner gemeinsamen Aktion führten und einzelnen
Kationen und Gruppen von Nationen Mißbräuche gestatteten , gegen
die heute das Konzert der sämtlichen Nationen lauter und lauter
protestiert und die es weniger und weniger duldet .

" -
Auch in der eigenen inneren Politik der Verein . Staaten wird

das Schiedsgerichts-System ein wichtiger Faktor . Die schon ange¬
kündigte Sonderbotschaft des Präsidenten Taft empfiehlt die Schaffung
eines Handelsgerichtshofe « für die Bereinigten
Staaten für alle Eisenbahn ft reitfache « aus Verfüg¬
ungen der zwischenstaatlichen Handelskommiffionen und begründet
seine Notwendigkeit mit den Verzögerungen , die sich aus den Beruf¬
ungen der Eisenbahnen an irgend ein Bundeskreisgericht ergeben.
Gegen feine Entscheidungen soll ausschließlich der oberste Gerichtshof
der Vereinigten Staaten angerufen werden können. In der Botschaft
wird ferner erklärt , daß gegen Tarifabmachungen zwischen den Eisen¬
bahnen nichts einzuwenden fei. Weiter soll der zwischenstaatlichen

Handelskommissio« die Befugnis gegeben werden , Klagen gegen eine
unbillige Klassifizierung der zu befördernden Waren einzubringen und
darnach die Tarife feftzufetzen. Ferner soll die Kommission solche
Transportbcstimmungen ändern können, welche den Rhedcrn erne un¬
gebührliche Belastung auferlegen . Schließlich soll die Kommission den
zwischenstaatlichen Eisenbahnen verbieten , die Aktien von Konkurrenz-
bahne« zu erwerben . Neue Aktien oder Bonds sollen nur mit ihrer
Genehmigung ausgegeben werden.

Ein schwerer Nachteil würde sich infolge des plötzlichen Umsturzes
der gegenwärtigen Lage sonach für die Eisenbahnen durch den Besitz
der Aktien von Konkurrenzlinien , über die sie die Kontrolle ausüben ,
ergeben und zwar nicht allein für die betreffenden Korporationen , son¬
dern auch für die große die Aktien besitzende Oefsenrlichlert. Um diesem
Nachteil vorzubeugen, empfiehlt Taft zum Schutz der Minorität der
Aktienbesitzer , daß das Verbot des Erwerbs von Aktien oder der Ver¬
pachtung von Grundeigentum an konkurrierende Linien verbunden
werden soll mit der Bestimmung, daß das genannte Verbot nicht die
Wirksamkeit haben soll , irgend einer Korporation , welche zur Zeit der
Erlassung eines solchen Gesetzes nicht weniger als die Hälfte des
ausgegebenen Aitienkapitals irgend einer ander ; .: Eisenbahn besitzt,
daran zu hindern , das Ganze oder den Rest der Äkri-n zu erwerben .
Die Botschaft des Präsidenten empfiehlt ferner eine Ausdehnung
der HaUpflicht der Unternehmer , um Schadenerfahr-rozesse geschädigter
Angestellter zu erleichtern.

In Bezug auf das Antitruftgefetz »rwägt dir Bi ' ichaft eine ge¬
richtliche Untersuchung der Geschichte der Organisationen und der
Zwecke jener Jndustriegesellschaften» die im Verdachte stehen, das Anti -
trustgesetz zu verletzen. Da es aber das zu der gegenwärtigen günstigen
Lage gehegte Vertrauen stören würde, wenn viele Unschuldige für die
Fehler der wenigen Schuldigen leiden müßten , schlägt Taft ein „Fe¬
deral Charter " vor, wonach die kommerziellen Bereinigungen in die
Lage gesetzt werden, aus eigenem Antrieb de« Charakter ihrer Organi¬
sationen zu ändern und ihr Geschäft dem Rahmen des Gesetzes ent¬
sprechend anzupassen. Das Gesetz selbst soll Vorsorge treffen gegen
bloße nominelle Erhöhungen des Aktienkapitals von den Korpora¬
tionen vollständige periodische Berichte über ihre Operationen fordern .
Diesen Korporationen soll auch verboten werden , Altien anderer
Korporationen zu besitzen, von Ausnahmen abgesehen, die aus beson¬
deren Gründen durch tine Bundesböhörde gebilligt fein müssen.

Süditalische Ariminalitat .
Rs . Rom, 6. Jan . Bor einiger Zeit glaubte man den bisher

vergeblich gesuchten Mördern des vor nahezu zwei Jahren auf offener
Straße zu Palermo niedergeschossenen fizilianischen Geheimpolizisten
auf die Spur gekommen zu sein , der in den Bereinigten Staaten im
Verein mit den dortigen Sicherheitsbehörden sich die Verfolgung der
verbrecherischen Elemente unter den Auswanderern aus Süditalien
zur Aufgabe gemacht und zu diesem Zwecke eigens die Reife von New-
york nach Palermo unternommen hatte . Augenscheinlich ist er durch
seine Todfeinde von der „black hand “ aufgespürt oder erkannt , in
einen Hinterhalt gelockt und aus dem Wege geräumt worden , ohne daß
man die Täter hat erwischen können . Die erwähnte vermutete Spur
hat sich bald wieder verloren .

Ein kürzlich in Palermo verhandelter Mordprozeß wirft aber¬
mals ein schreckliches Licht in die dunklen sozialen Tiefen , aus denen
in Kalabrien und Sizilien das Verbrechen emporwächst, dessen un¬
heilvollste Erscheinungen als Camorra und Maffia , als Brigantaggiound — jenseits des großen Wassers — als „Schwarze Hand " den
traurigen Beweis für die unverbesserlicheKulturrücksiändigkeit Unter -
italiens liefern . Vor etwa Jahresfrist fand man unter einem Brücken¬
bogen unweit Monreale eins halbverbrannte Kiste und darr » den

zerstückelten Leichnam eines Mannes , der als ein in Palermo wohnen¬
der Pariser Lithograph erkannt wurde . Es gelang , die Täter dingfest
zu machen , und es stellte sich heraus , daß auch sie der Maffia angehör¬
ten . Sie hatten sich mit dem Franzosen, einem Deserteur und Tauge¬
nichts , zu einer Falschmünzerbande zusammengetan und in einem
Streit über die Verteilung der Beute ihn umgebracht . Eerrnsse Vor¬
gänge bei der Gerichtsverhandlung , die anderswärts ganz rätselhafr
sein würden , z . B . die Verdächtigung der eigenen Verteidiger durch
die Angeklagten, weisen nach hiesiger Annahme auf die oft beobach¬
tete Erscheinung hin , daß hinter den Kulissen Einflüsse tätig sind,
die sich nur aus den großen Geldmitteln und geheimnisvollen Machen¬
schaften der Derbrechcrorganisation und ihrer mächtigen Affiliierten
erklären .

Vor nicht langer Zeit war in einem fizilianischen Blatte eine
Untersuchung des Abgeordneten für Ealtanisetta , Napoleon « Cola -
janni , über die südländische Kriminalität zu lesen, die einen „Rekord"
der Kalabresen und Sizilianer für gewaltsame Verbrechen gegen
Eigentum und Leben darstellt . Auf je 100 000 Bewohner der genann¬
ten Landesteile gelangen nach den neuesten Erhebungen 9 .24 bis 40,98
(der Anteil der einzelnen Provinzen ist sehr verschieden) zur Anzeige ;
für die Provinzen der Lombardei sind die entsprechenden Ziffern 1,06
bis 6,36 . — Während in den letzten zwanzig Jahren in ganz Italien
die Zahl der Totschläge um 45. v . H . abgenommen hat , beträgt die Ab¬
nahme für Sizilien nur 30 v. H.

Cesare Lombroso, dessen einst vielgepriesene Lehren auch in Ita¬
lien immer mehr in Mißkredit kommen , erleidet auf dem besprochenen
Gebiete mit seiner — wie gewöhnlich auf unzureichendes Tatsachen¬
material gegründeten — Rassentheorie kläglich SchrffLruch . Anthro¬
pologisch sind die Sizilianer von den Kalabresen gar nicht, von den
Sorden sehr wenig verschieden . Auch wird schwerlich ein Rasienunter -
schied zwischen Neapolitanern und andern Eampanern aufzufinden fein .
Und doch ist die Kriminalität bei den letzteren bedeutend stärker herab¬
gegangen als Lei den Neapolitanern (nicht etwa nur der Stadt , son¬
dern der ganzen Provinz ) und bei Kalabresen und Salden viel stärker
als bei den Sizilianern . Ein klassisches Beispiel des Fiaskos einer
„wissenschaftlichen Theorie" bietet die Lombrososche vom Zusammen¬
hänge der Totschlag-Kriminalität mit der Kurzköpfigkeit Lombroso
maß eine größere Anzahl Forlineser Schädel und fand eine starke
Brachykephalie. Schluß: die Kurzköpfigen find zum Totschlag geneig¬ter , denn Forli war «ine Zertlang (während der alle politischen
Leidenschaften entflammenden Revolutionszeit !) ein Haupthero dieserKriminalität in der Romagna . Jetzt ist der Prozentsatz der Tötungenin Forli von 21,38 auf 4,49, weit stärker als in anderen romagnoli -
fchen Provinzen , herabgegangen !

Württemberg , Baden und die Schiff¬
fahrtsabgaben .

-- Karlsruhe , 7. Jan . Der „Schwäb. Merkur " schreibt:
„In Baden gibt es immer noch Leute, die hoffen , Württembergwerde in der Frage der Schiffahrtsabgaben mehr nach Badens Jnter -

eflen fragen als nach den eigenen. So wendet sich die „Neue Bad .
Landesztg .

" in Mannheim gegen das nach ihrer Ansicht unbegründete
Mißtrauen gegen Baden . Der (Stuttgarter ) „Beobachter " gibt ihr
darauf heute folgende Antwort : „Die Mißstimmung gegen Bade « istnun einmal vorhanden. Und wenn wir an die Behandlung der
Donauversickerungsfrage bei Tuttlingen , an die Eifenbahnumleitungenund die gestörten Bahnanschlüsse erinnern , so wird diese Mißstimmung
auch in Baden begreiflich erscheinen. Man hat dort wahrlich alles
getan , um den württembergischen Nachbar zu schädigen und zu schika¬nieren , und darum ist man in Württemberg nachgerade mißtrauisch
gegen badische Versprechungen ."

Auch auf der gestrigen Landesversammlung der württ Bolksparteiwurden die Schiffahrtsabgaben gestreift. Es geschah dies von dem

er Witwer .
Roman von Henriette von Meerheimb (Margarete Gräfin v . BLnau) .

( 7. Fortsetzung .) « adjorna »eiDoten

Herr von Königstein wußte , daß seine Frau ster¬
ben würde ; die Aerzte redeten in unverständlichen Fach -
ausdrücken allerlei , er verstand nur , daß es keine Hilfe
mehr gab — keine. Die Sterbende durfte es nicht er¬
fahren , fite war ja so jung , ste lebte gern , sie liebten sich . . .
großer Gott , wie sie sich geliebt hatten ! Er hätte sich vor dem
Bett auf die Knie werfen , sie in seine Arme reißen mögen —
das süße, leidensvolle Eesichtchen mit Küsten bedecken un^
flehen : „Bleib bei mir , laß mich nicht allein , geh nicht von
mir . . . sag mir wenigstens noch ein Wort der Liebe . . . sprich
mit mir ! Was soll ich mit dem Kinde anfangen ? Nur einen
Blick — ein Wort . .

Nichts , nichts , kein Laut , kein Zucken durfte seinen Jammer
verraten . Still , regungslos faß er neben ihrem Bett . Er wagte
nicht einmal , ihre armen , geschwollenen Hände zu streicheln,
aus Angst , ihr weh zu tun , wagte ihr kein Liebeswort zu sagen,
aus Furcht, der zärtliche Ton seiner Stimme könnte ibr keine
Verzweiflung verraten ?

Nein , sie sollte träumend hinübergehen — es war das
Letzte , was er für ste tun konnte , das schwerste . Eine endlose,
fürchterliche Nacht . . . Das junge Leben rang bart mit dem
Tode.

Sie war bei vollem Bewußtsein , das lange schwarze Haar
lag in zwei dicken Flechten auf den weißen Kisten. Der
röchelnde Mund blieb halb geöffnet . Die großen dunklen Augen
hingen unverwandt mit hilfeflehendem Ausdruck an keinen
Zügen . Unablässig verfolgte ihn dieser Blick. Er las nur zu
gut die bange Frage darin , die folternde Todesangst . Er
wußte , daß eine Träne in seinen Augen , ein Zucken seine«
Mundes ihr die Wahrheit verraten mußte .

Er konnte rs «Mit länger ertragen . Er richtete seine

Augen auf den kreisrunden Schein der Nachtlampe , der zitternd
an der Decke auf und ab tanzte .

„Muß ich sterben? "
Schwach wie ein Hauch klang die Frage an sein Ohr .
Ihm war , als wenn eine eisige Hand sich auf sein Herz

letze. Eine Sekunde noch verfolgten seine Augen den zittern -
ven, kreisrunden Schein an der Decke, dann sah er der Sterben¬
den rrchig ins Gesicht.

„Sterben ? Närrchen — wovon denn ? Du hast ja kein
Fieber . Die Aerzte sind sehr zufrieden . In vierzehn Tagen
warfst du aufstehen, in acht Wochen vielleicht schon wieder mit
.nir ausreiten .

"
Ausreiten ! . . .
Allmächtiger Eott , in acht Tagen raschelten vielleicht schon

) ie welken Totrnkränze über ihrem frischen Grab !
Was er alles log in seiner Verzweiflung !
„Du belügst mich nicht? " Um ihren blasten Mund zuckte

:s wie Weinen .
Er durfte sie nicht in seine Arme nehmen und unter tausend

Küsten bitten : „Weine nicht , ängstige dich nicht, Liebling . Du
sollst an meinem Herzen einschlafen ! " — nichts , kein Gebet ,kein Liebeswort . . .

„Hab'
ich dich schon einmal belogen ?" fast rauh fuhr es

ihm heraus . „Glaubst du, ich säße so ruhig an deinem Bett ,
wenn du sterben müßtest?"

Der Schimmer eines erleichternden Lächelns glitt über ihr
Gesicht :

„Das ist wahr ."
Und nun redete er weiter — was ihm einfiel , um ihre Ge¬

danken aözulenken, von der Kommandierung eines Kameraden ,
von dem neuen Pferd , das er kaufen wolle , der Sommerreise
nach Tirol — lauter banale , gleichgültige Sachen . Der Mund
wurde ihm -trocken — , von solchen läppischen Dingen an einem
Sterbebett sprechen zu müsten!

Sie bemühte sich, aufzupasten, aber er merkte nur zu wohl ,
daß es ihr schwer wurde . — R« -, weiter , weiter Ferne schien

sie ihre Gedanken zurückzuholen . Mit Grauen empfand er es
plötzlich, daß sich zwischen ihnen beiden eine Kluft auftat . . .
Die Sterbende , die vor der Ewigkeit stand, hatte nichts mehr
mit dem Lebenden zu schaffen, der mit allen Fäden noch hier
auf Erden wurzelte .

Fremd war er ihr, fremd sie ihm geworden .
Eine unnahbare Hoheit und Kalte ging von der langaue «

gestreckten Gestalt der Srerbenden aus - hatte er wirklich
Liefen jungen , süßen Körper unzählige Male in seinen Armen
gehalten , aus diesen blähen , strengen Mund glühende Liebes -
tUsse gedrückt ?

Wenn sie einen Wunsch ausspräche — eine Bitte , auch nur
eine Frage nach ihrem kleinen Kinde — gewiß , dann würde
die Sa -eioewand , die sich in dieser letzten Stunde zwischen ihnen
aufrichtete , fallen . Aber nichts, kein Laut , kein Abfchiedswort
. . . Das namenlose körperliche Elend , die furchtbare Mattigkeit
ließ ihr Herz, das so fest an ihm gehangen , matt und gleichgültig
schlagen.

Er preßte die Hände zusammen, die Nägel gruben sich tief
ins Fleisch. j

Was lag an ihm ! Sie sollte wenigstens in Frieden sterben .
Die Krankenpftegerin kam herein. Geschäftsmäßig beugt «

sie sich über das Bett :
„Der Herzschlag setzt aus . Ich werde eine Kampferein -

spritzung machen .
"

Aber er stieß ihre Hand zurück.
„Nein , lasten Sie sie in Ruhe !"
Die Pflegerin antwottete nicht . Sie setzte sich an das

Fußende und zog die Uhr heraus . Das Knistern ihrer steif
gestärkten Schürze, der gleichgülttge Ausdruck der stumpfen
Züge folterte ihn.

Er beugre sich über die Sterbende . Der Atem ging immer
leiler . Sekunden -, minutenlang setzte er ganz aus . . .

Er glaubte — er hoffte, es sei der letzte Seufzer . . . aber
immer wieder ein tiefes , röchelndes Stöhnen . Die Augen
waren bald geschlossen. Die langen Wimpern lagen wie

f
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Abg. Liesching und zwar so, daß die „Schwöb. Tagw .
" heute den Schluß

zieht : „Diese Ausführungen ließen erkennen , bajj die Bolkspartei nun¬
mehr endgültig bereit ist, im Sinne des Vorschlags der preußischen
Regierung an der Lösung dieser Frage mitzuarbeiten." Das sozial¬
demokratische Blatt meint, diese Festlegung sei politisch unNug und
unbegreiflich , während ste nach der Anschauung des Schwöb. Merkurs
nur eine konsequente Fortsetzung der Haltung in der Zweiten württem-
belgischen Kammer darstellt .

Cages -Rundscyau «
Deutsches Reich.

— München , 7 . Jan . Das liberale Blockverhiiltnis in Bayern
wird sich nach der auch die Gemäßigtliberalen überraschenden Kund¬
gebung der nationalliberalen Landespartei sich der Auffassung in
linksliberalen Kreisen voraussichtlich in der Weise gestalten, daß die
Freisinnigen, Demokraten , Liberalen und Nationalsoziale« im Block
verbleiben und die Nationalliberalen ausscheiden . An ein« Annahme
der Antröge der nationalliberalen Landespartei durch die anderen
Parteien ist heute weniger denn je zu denken. Im übrigen ist es hier
gar nicht unwahrscheinlich , daß ein Teil der Nationalliberalen be¬
sonders in den Städten aus der nationalliberalen Landespartei aus-
tritt und sich einer der anderen Gruppen anschließen wird.

s= Friedrichshafen. 7. Jan . (Tel . ) Die Witwe des früheren Mi¬
nisterpräsidenten , Freifrau Atigelika v. Mittnacht, ist im Alter von
74 Jahren gestorben .
Di « Industrielle « und die Fernsprechgebühren .

= Berlin , 7. Jan . Der Eesamtvorstand des Bundes der Indu¬
striellen hat einstimmig einen neuen Protest gegen den abermals im
Reichstag eingebrachten Entwurf der Frrnsprechgebührrnordnung
beschlossen, da die geplante Verteuerung des Telephonverkehrsauch die
Industrie schwer belasten würde. Die Verteuerung des Telephonver¬
kehrs würde dieselbe Folge haben wie die Fahrkartensteuer , die nicht
nur eine Verteuerung und Verminderung des Verkehrs , sondern aucheine Schädigung der Verwaltungseinnahmen herbeigeführt habe . Der
Bund der Industriellen spricht sich für die Beibehaltung der Pausch-
gebühr aus und ist damit einverstanden daß bei Ueberbürdung eines
Anschlusses, etwa mehr als lO 000 Gespräche im Jahre , der Zwang zur
Anschaffung eines neuen Anschlusses eintritt . Die Einführung der
Gesprächsgebühr von 75 Pfennig für Ferngespräche auf 100 bis 250Kilometer wird von dem Bunde begrüßt . (Fkf. Ztg .)
Di « chinesisch « Marinekommission in Deutschland .

— Hamburg, 7 Jan . (Tel .) An dem Frühstück, das zu Ehren der
chinesischen Marine-Studien -Kommission im Rathause stattfand nah¬men außer dem Präsidenten des Senats Dr . Predöhl, Bürgermeister
Schröder . Senatoren u. a. auch der preußische Gesandte Graf von
Götzen, Admiral Hollmann, Generaldirektor Ballin , und der Präsi¬dent der Seeberufsgenossenschaft Rich . E. « rogmann teil . Der Präsi¬dent Dr. Predöhl hieß die chinesischen Gäste herzlich willkommenund drückte die Hoffnung aus, daß alle Zeit zwischen China und
Deutschland Freundschaft herrschen möge . Er schloß mit einem Hochauf die Kommission und den Prinzen Tsai- Hsin. Hierauf dankte der
chinesische Gesandte in Berlin im Namen des Prinzen in deutscherSprache für den Empfang und brachte ein Hoch auf die freie Hanse¬
stadt Hamburg aus.

— Kiel, 7. Jan (Tel .) Die chinesische Marine -Studien -Kommissionist heute abend hier eingetroffen.
Serbien .

Ern schwerer Konflikt im Minklterrat ,bd Belgrad , 7. Jan . (Tel .) Zwischen dem Minister Boa-
dunowitsch und dem Finanzminister Protitsch ist im gestrigenMinisterrat ein schwerer Konflikt ausgebrochen. Anläßlich der
bevorstehenden Armee-Lieferungen schlug nämlich Protitschvor. diese einer französischen Fabrik zu üvertragen , deren Ver¬treter er warm empfahl. Hier erhob sich Bogdanowitsch und er¬klärte . der wirkliche Vertreter der betreffenden Fabrik sei Pa -
sitsch und er protestiere gegen den Abschluß des Vertrages .Daraus kam es noch zu einem weiteren Skandal , als Bogdano¬
witsch das Prüfungsergebnis der ersten Offerten für ungültiaerklärte , weil die deutschen Firmen billigere Angebote gemachthätten , als die französischen . Demzufolge sollen neue Berhand -
langen eingeleitet und die französischen Firmen veranlaßtwerden, die deutschen Firmen zu unterbieten .

Amerika .
Anfeindungen der Verwaltung des Präsidenten

Taft .
D .K . Washington, 7. Jan . Die Anfeindungen zwischen den An¬

hängern des Präsidenten Taft und Mr. Roofevelts, welche im Kon¬
greß die Annahme von Resolutionen zur Einsetzung einer Kommissionerzielten, der die Untersuchung des Ministeriums des Innern über¬
tragen werden soll (eine Untersuchung , die verspricht , einen äußerstsensationellen Charakter anzunehmen ) , richten sich nominell gegen Mr
Ballinger . den Staatssekretär des Innern . Aber der Antragsteller im
Kongreß hat schon erklärt , daß die Angriffe auf Mr . Ballinger in
Wahrheit Angriffe auf den Präsidenten Taft und seine Verwaltung
seien .

Mr. Ballinger wird beschuldigt , die Politik Roofevelts umgekehrtund infolge seiner früheren Beziehungen als Anwalt von Mitgliedern
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der Trustgefellfchaften und Syndikate den Trusts und Syndikaten
wertvolle Bergbau-Privilegien und Wafferrechte zugestanden zu
haben .

Zwei von Mr . Roofevelts intimsten Freunden, Mr . Garfield, der
im Kabinett Roofevelt Staatssekretär des Innern war, und Mr.
Pinchot, der unter Roofevelt das Forstamt verwaltete , waren die
schärfsten Gegner der Politik Mr . Ballingers . Aus diesem Grunde
erregt die Angelegenheit in den Vereinigten Staaten so ungeheueres
Aufsehen und Interesse.

Badische Chronik .
— Karlsruhe , 6. Jan . In dem Befinden des Finanzmini -

fters Honfell zeigt sich bis jetzt leider keine Vesierung. Die
Schmerzen im Arm sind so groß, daß das Erscheinen des Mini¬
sters zur Finanzdebatte im Landtag als ausgeschlosien gilt .

$ Durlach, 8. Jan . Auf der Tagesordnung der heute statt¬
findenden Generalversammlung des nationalliberalen Vereins
steht u. a . auch der Punkt : Antrag auf Verschmelzungdes aatio -
nalliberalen und des jungliberalen Vereins zu einem „ libe¬
ralen Volksverein ".

0 Wöschbach (A. Durlach ) , 8 . Jan . Hier wurde eine Ortsgruppe
des badischen Bauernverein» gegründet .

X Mannheim . 8. Jan . Am morgigen Sonntag wird hier
auch eine Sitzung des gefchästsführenden Ausfchusies des Ba¬
dischen Landesverbandes des Hansabundes stattfinden .

c= Mannheim , 8. Jan . Ueber die Eifersuchtstragödie eines
aus Mannheim in Paris eingetroffenen Mannes wird gemel¬
det : Der 22jährige aus Mannheim hier eingetroffene L . Jeack
feuerte nach einer Eifersuchtsszene 5 Revolverfchüsfe aus seine
Braut , eine deutsche Erzieherin , ab . Vier Kugeln trafen . Jeack
wird auf seinen Geisteszustand untersucht. Ueber die Verletzun¬
gen der Erzieherin verlautet nichts.

) : ( Plankstadt (A . Schwetzingen ) , 7 . Jan . Die ältest»
Frau hier und wohl auch in der ganzen Umgegend, Frau Elisa¬
beths Zimmermann Witwe , Mutter der Pflugwirtin Frau
Erckenbrecht , ist im Altere von 88 Jahren gestorben.

□ Heidelberg, 8. Jan . Nach der amtlichen Frrmdrnftatistik wurde
Heidelberg i . I . 1909 von 173 455 Fremden besucht gegen 166 500 im
Vorjahre.

nn . Laudenbach (A. Weinheim ) , 7. Jan . Heute vormittag
verunglückte im Bahnhofe in Weinheim der hiesige verheiratete
Bahnarbeiter R . Beim Reinigen der Weichen wurde R . von
einem einfahrenden Zuge ersaßt. Dem Arbeiter wurde ein
Arm aus dem Gelenk geriffen und gebrochen .* Hoffenheim (A. Sinsheim ) , 7. Jan . Die Schloffermeister
Joh . Georg Streib Eheleute feierten vorgestern ihre goldene
Hochzeit.

ktz Mühlbach . ( A . Eppingen) . 7. Jan . Gestern abend fand im
hiesigen Adlersaale eine Versammlung betr. Wasierversorgung in
hiesiger Gemeinde statt . Nach einem eingehenden Referat der Herren
Hauptlehrer Maurer und Kühn wurde der einstimmige Beschluß ge¬
faßt , an den hiesigen Eemeinderat die Bitte zu richten, über die Was¬
serleitung mit '

der höheren Behörde wegen Projekten und Plänen tn
Verbindung zu treten. Es wäre zu hoffen und zu wünschen, daß
unser Gemeinderat die Sache sehr energisch in die Hand nimmt, da in¬
folge ausgiebiger Quellen auf hiesiger Gemarkung die Kosten sich
nicht hoch stellen dürsten .

□ Bruchsal , 7 . Jan . Die diesjährige Eausitzung des Unteren
OraHgau -AÜlitärsereins Verdank rindet Sonntag den 9. Januar
nachmittags 3 Uhr im Äalserhor hier statt.

) - ( Niefern (A. Pforzheim ) , 7. Jan . Gestern wurde hier
der Maurer Schottenhofer verhaftet . Er hat vor einigen Wo¬
chen auf offener Landstraße zwischen der Station und dem Dorf
Niefern einem Fabrikanten von Pforzheim die goldene Uhr
weggerisien und war damit davongegangen.

-a- Baden-Baden, 7. Jan . Anläßlich der Wiederkehr des Todes¬
tages der Kaiserin Augusta ließ der Stadtrat an deren Denkmal in
der Lichtentaler Allee einen Lorbeerkranz niederlegen.

ltz Bühlertal » 7. Jan . Ratschreiber Schneider hatte seinen Dienst
auf 1 . April gekündigt . Der Eemeinderat hat aber in seiner Sitzung
vom 31 . Dezember seine Zufriedenheit mit dessen Dienstführung aus¬
gesprochen, ihm also ein Berttauensvotum ausgestellt. Daraufhin hat
Schneider seine Kündigung wieder zurückgenommen.

( -) Oberachern, 8. Jan . Der 33 Jahre alte verheiratete
Landwirt Joseph Bohnert jr . fiel beim Abästen eines Nuß-
vaumes zur Erde und erlitt tätliche Verletzungen.

0 Lahr , 7. Jan . Heute vormittag wurde in der Nähe des
Bahnhofes Lahr -Dinglingen die verstümmelte Leiche eines in
den 40er Jahren stehenden unbekannten Mannes aufgefunde«.
Nach Lage der Sache scheint der Verunglückte entweder von
dem Zug erfaßt und mit Wucht auf die Seite geschleudert wor¬
den zu sein , oder er versuchte , während der Fahrt aus dem
Zuge zu steigen , wodurch der Unbekannte sich die tätlichen Ver¬
letzungen zuzog .

Sä Scelbach (21 . Lahr ) , 7. Jan . Der Gesangverein Liederkranz
feiert am 13 14 . und 15 . August ds . I . fein 25jähriges Stiftungsfest.
Der Verein verbindet diese Jubiläumsfeier mit einem Eesangswett-
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streit . Die Vorbereitungen sind getroffen, so daß die ersten Rund¬
schreiben dieser Tage abgehcn werden . Da in Seelbach und in der
ganzen Umgebung noch nie ein derartiges Fest gefeiert wurde , so ist
eine große Beteiligung zu erwarten; umsomehr , da für den Wettge¬
sang ein neu erbauter, zirka 800 bis 1000 Personen fassender Saal
zur Verfügung steht.

) ( Furtwangen . 8 . Jan . Das Ministerium des Innern hat
dem Ortsstatut für das Eewerbegericht Furtwangen die Geneh¬
migung erteilt . Die erforderlichen Vorarbeiten sollen unver¬
züglich in Angriff genommen werden.

: : Bad Dürrheim , 7. Jan . An seinem Geburtstag wurde
gestern der 18jährige Sohn des Landwirts Severin Grießhaber
von bier vom Tode ereilt . Der Knabe wagte sich auf das dünne
Eis des Salinen -Weihers . brach ein und ertrank . Die Leiche
konnte geborgen werden.

Tiengen (A. Waldshut ) , 7. Jan . Herr Fabrikbesitzer
und Major Henry Scheible hier ist zum Oberstleutnant im
schweizerischen Eeneralstab befördert worden . Herr Scheible
gilt als einer der befähigsten Offiziere der schweizer Armee.

Stockach, 7. Jan . In Konstanz verstarb dieser Tage
Kaufmann Eduard Paur von hier auf tragische Weise. Der
Verstorbene war bei Bekannten zum Ehristbaum geladen und
als am Baum ein Feuerwerk explodierte, erlitt er durch den
Schreck darüber einen Herzschlag . Herr Paur war schon lange
Jahre herzleidend.

s) Singen a. H.. 7. Jan . Gestern tagten in Radolfzell die
Eisenbahnkomitees für die Bahnen Radolfzell—Oehningeu und
Stockach—Engen. Das Höribahnkomitee beschloß, an die Land -
stände eine Eingabe um Erbauung einer normalspurigen
Staatsbahn von Radolfzell über Horn—Oehningen nach Stein
zu richten. Das Komitee für die Bahn Stockach—Engen über¬
läßt die Entscheidung der Frage , ob die Bahn von Wahlliste»
oder Renzingen abzweigen soll, der Großh . Regierung .

— Radolfzell, 7. Jan . In der letzten Schöffengerichtssitzung kam
ein neuer Fall Buer zur Verhandlung. DaS Bezirksamt Konstanz
hatte Herrn Auer wegen Uebertretungder ortspolizeilichen Vorschrift
der Stadt Singen ( Anschlägen von Plakaten betr . ) mit 3 JL bestraft ,
wogegen derselbe mit der Begründung gerichtliche Entscheidung be¬
antragte. daß nach 8 29 des Pretzgefetzes für die durch die Presse be¬
gangenen Uebertretungenausschließlich die Gerichte und nicht die Ver¬
waltungsbehörde zuständig seien. Das Gericht schloß sich dieser Auf¬
fassung nicht an , sondern verurteilte dem Anträge des Anwalts ge¬
mäß Auer zu 10 Jt Geldstrafe . Dazu trat wegen Ungebühr vor
Gericht und Beleidigung des Zeugen, Bürgermeisters Busch-Singen
und des Anwalts eine Ordnungsstrafe von 8 M . — Am gleichen Tage,
da der „Schriftsteller" Auer wegen Anschlag eines Plakates in Sin¬
gen vom hiesigen Schöffengericht verurteilt wurde , prangte das ver¬
botene Plakat an ca. 20 Stellen ,in hiesiger Stadt . _ Das geschah, wie
verlautet, nicht nur mit Wissen der Ortspolizeibchörde, sondern auch
des Bezirksamts. Auch ist hier noch ein weiteres Plakat , angeschla¬
gen , betitelt „Elfter und letzter offener Brief an den Minister des
Innern ", in welchem Auer dem Minister mit den schärfsten Worten
vorwirft, er hätte gelegentlich der gegen Auer verfügten Baueinstel¬
lung seine Amtspflicht verletzt. Dieses Plakat wurde schon vor acht
Tagen in mehreren Gemeinden verbreitet und bis jetzt nicht beschlag¬
nahmt . Es heißt, Auer habe dieses Plakat auch an den Großherzog
und an den Prinzen Max gesandt und er wolle nach Zusammentritt
des Landtags dasselbe an sämtliche Abgeordnete versenden .

Allmannsdorf (A. Radolfzell ) , 7. Jan . Wegen Ver¬
dachts. den am 25 . Dezember v. I . hier ftattgehabten Brand
verursacht zu haben, wurde ein hiesiges Ehepaar , welches das
abaebrannts Haus mitbewohnte , in Untersuchungshaft ge¬
nommen.* Markdorf (A. Ueberlingen ) , 7. Jan . Der feit dem Bott -
lingfchen Brande vermißte Sjährige Knabe der Familie Bott -
ling wurde Mittwoch vollständig verkohlt in der Asche , und
zwar in der Scheune, gefunden. Es hat sich somit die früher ge¬
äußerte Ansicht, daß das Kind in den Flammen umgekommen ist,
bewahrheitet .

Gin gerichtliches Nachspiel zur Narlsruher
wahlplakat -Affaire .

A Karlsruhe, 7 . Jan . Die bekannte Plakat-Affaire» die bei der
letzten Landtagswahl im Karlsruher Landtagswahlkreis Weststadt eine
große Rolle spielte und zu einem in der zweiten Kammer verhandel¬
ten Wahlprotest führte , hatte auch ein gerichtliches Nachspiel zur,Folge .

Vor dem hiesigen Schöffengericht stand heute, nachmittag die An¬
klage gegen den hier wohnenden Kolporteur Friedrich Ritschkv aus
Ettlingen wegen Vergehens gegen das Pretzgefetz zur Verhandlung.

Wie noch in Erinnerunasteht , war am Morgen deS 30 . Oktober
1009, am Stichwahltag, ein Wahlplakat angeschlagen , das sich an die
Katholiken und Zentrumswähler des Wahlkreises Karlsruhe-Weft -
stadt richtete und diese aufforderte, in der Stichwahl nicht den von
den vereinigten Liberalen aufgestellten freisinnigen Kandidaten Früh-
auf wegen seiner religionsfeindlichen Haltung und seiner Angriffe ge¬
gen katholisch- kirchliche Einrichtungen, sondern den von der Sozial¬
demokratie aufgestellten Kandidaten Arbeitersekretär Willi zu wählen,der kein Kulturkämpfer sei . In dem Plakat war dann behauptet .Frühauf habe im Landtag die Katholiken aus das schwerste gekränktund religiöse Einrichtungen der Katholiken , wie die Hostie und die
Fronleichnamsprozession , als Humbug bezeichnet . Das Plakat trugdie Unterschrift „ Biele Katholiken und Zentrumswähler" und warin der Hofbuchdruckerei Gutsch gedruckt. Als Verleger zeichnete das
Plakat „Joseph Hofmeister , Lamehstraße 4".

Diese Wahlkundgebung rief in liberalen Kreisen große Ent¬
rüstung hervor und bildete Anlaß zu längeren Preßerörterungen» in

schwarze Schleier darüber . Fast stumpfsinnig vor Jamme
dachte er immer dasselbe:

„Wenn sie nur nicht noch einmal die Augen aufschlägt und
mich so entsetzt ansteht. Rur das nicht — mein Gott — da-nicht . . . .“

Man hörte den Atem nicht mehr ; wie eine leise aus¬
klingende Harfe entfloh der letzte Hauch. Sein Wunsch war er¬füllt , die Augen blieben geschloffen . . . .Nun hätte er sich über das Bett hinwerfen und seiner .Jammer ausschreien können; aber nein '.

„Ich mutz die Leiche umziehen, solange der Körper nock
warm ist, Herr Baron . . . nachher geht es nicht mehr . . “

Wieder knisterte die entsetzliche Schürze dicht neben ihm.Das gleichmütige Gesicht der bezahlten Wärterin sah ihn ausdruckslos an .
Er stand auf und ging hinaus . Ein paar Minuten blieb ertn seinem Zimmer am Fenster stehen . Draußen lachte der

hellste Sonnenschein. Die Wagen rollten über das Pflaster —
auf der Straße flutete das Leben weiter . Warum auch nicht ?
Wen ging es etwas an , daß ihm sein Liebstes eben gestorben
war ? Vor dem Hause wimmerte eine Drehorgel : „Ich bete an
die Macht der Liebe . . ." langgezogene, gequetschte Töne , fol
ternd rissen sie an seinen Nerven . Er wollte gerade die Klingel
ziehen, um sich das Eeorgel zu verbitten , als der Leierkastenmit einem entsetzlich langgezogenen, nachheulenden Ton ver¬
stummte.

Musizieren. Hausieren, Beiteln war in dem eleganten Hamverboten . Gott sei Dank!
„Ich bete an die Macht der Liebe . . ."
Ohne zu wissen, was er sagte, sprach er die Worte vor sich

hin , ste klangen wie ein gräßlicher Hohn in seine Verzweiflung
hinein .

Am „großen Stern " im Tiergarten stand immer ein In¬
valide mit seinem Leierkasten, der auch das Lied spielte. Wie

mal mußte er sein Portemonnaie herausziehen (sie hatte ja nie
ield bei sich ) und ihr ein Fünfgroschenstück geben für den alten
Kann , der zum Dank sein ganzes Repertoir herunterorgelte .

Sie mochte Leierkasten gern . Merkwürdiger Geschmack !
,- etzt konnte sie keinen mehr hören — auch nie mehr dem alten
Kann das Geldstück auf seinen Jammerkasten legen _

„Sieh mal , Bodo, nun freut er sich auch . Wir wollen doch
: icht allein glücklich sein .

" Wie süß die blauen Augen ihn
abei anlachten !

Jetzt waren diese süßen Augen gebrochen , halb geschloffen;
sie hatte sie nicht mehr aufgeschlagen, Gott sei Dank. Hatte er
stgentlich ihre Lider zugedrückt ? Er wußte es nicht . Er mochte
nicht hineingehen , solange die Pflegerin an ihr herumhantierte .
Es war ja auch gleichgültig, ob sie mit geschloffenen oder halb¬
offenen Augen im Sarge lag — ganz, ganz gleichgültig . . .

An allerhand dumme Kleinigkeiten mutzte er denken , lauter
Kindereien , die ste getrieben hatte — nur die Erinnerung an
oie großen, weihevollen Stunden ihrer Liebe — die schob er von
sich , daran konnte er noch nicht denken .

Denken ? Er durste überhaupt nicht denken ; er hatte keine
Zeit . Er setzte sich an seinen Schreibtisch, Telegramme mutzten
geschickt, Annoncen geschrieben , zur Polizei gesandt werden De«
Arzt stellte den Totenschein aus . Er verlangte , daß eine Amme
für das Kind engagiert würde . Er gab Adreffen.

Die Begräbnisgesellschaften meldeten sich . Wie bei den
Versetzungen die Speditionsgeschäfte suchte eine der anderen
den Rang abzulaufen , die Preise zu schrauben . . .

Es klingelte fortwährend ; schon wurden Blumen gebracht,
zahllose Kränze und Kreuze. Dann kam der Sarg , ein schwerer ,
kostbarer Metallsarg . Die Träger keuchten die Treppe herauf :

„Reiche Leute — hoffentlich gibt es ein anständiges Trink¬
geld." Sie standen um den Sarg herum. „Sollen wir die
Leiche hineinlegen , Herr Rittmeister ? Wir machen 's ganz vor¬
sichtig.

«

Mit zufammengebiffenen Zähnen trat er an das Bett . Wie
oft hatte er das zierliche Figürchen aufgehoben ! Eine feder¬
leichte Last für seine muskelstarken Arme . . . aber jetzt ! Bleiern
schwer ruhte der eisig -kalte Körper in seinen Armen . Er atmete
laut ; die paar Schritte vom Bett bis zum Sarg vermochte er
kaum zurückzulegen .

Er deckte sein Taschentuch über das starr « Gesicht, — die
halb neugierigen , halb stumpfsinnigen Blicke der Träger sollten
sie nicht treffen .

Die langen schwarzen , mit weißen Seidenschleifen gebun¬
denen Flechten hingen über seinen Arm . Er legte sie vorsich¬
tig aus die Brust der Toten zurück. Ob er sich eine Haarsträhne
abschnitt? Nein , er mochte es nicht , es wäre ihm angesichts
dieser Leute wie eine Entweihung vorgekommen.

Der Sargdeckel wurde aufgeschraubt. Wie das knirschte
schrill wie eine Säge .

Er mußte nach Talern in seinem Portemonnaie suchen und
die Geldstücke in die schmutzigen, verarbeiteten Hände der
Träger legen.

Danke, Herr Rittmeister — danke . . ."
And nun das Begräbnis . Ein Gewirr von Uniformen ,

schwarzen Kleidern und Kreppschleicrn, eine ergreifende Rede :
es war ja auch so erschütternd, selbst für die oberflächlichsten
Bekannten . . . Der bkumenbedeckte Sa : g, neben dem das
kleine, verwaiste Kind getauft wurde . Schrill schrie das
Stimmchen in all das Schluchzen und Predigen hinein .

Gisela !
„Merkwürdig , daß er das Kind nicht nach der Mutter

.Gabriele ' genannt hat !"
Ganz deutlich vernahm fein nervös überreiztes Gehör die

geflüsterten Worte .
Er schauderte. Fürchterlicher Gedanke! Täglich sollte er

den geliebten Namen wieder sagen, ihn von den Lippen der
Wärterin drohend, bittend , scheltend , dem Kinde geltend
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heue» man allgemein der Auffassung war . das; es sich bei diesem Wahl¬
plakate um ein Wablmanöver bandelte . Die nichtlibcrale Presse lehnte
einmütig jede Verantwortung namens ihrer Parteien ab. Durch
Nachforschungendes liberalen Wahlkonntces der Weststadt konnte bald
festgestellt werden , dah der Kolporteur der hiesigen sozialdemokrati¬
sche» Buchhandlung Nitschky das Plakat veranlaßt und unter dasselbe
den Namen des Hofmeister ohne dessen vorheriges Wissen gesetzt
hatte . Das Vorgehen Nitschkys fand allgemeine Verurteilung auch
hei der sozialdemokratischen Presse.

Auf Grund dieser Feststellung leitete zunächst die Staatsanwalt¬
schaft gegen Nitschky ein Verfahren wegen Vergehens gegen daS Prctz-
gesetz ein. Dieses Verfahren wurde aber eingestellt, da nach dem
Ergebnis der von der Staatsanwaltschaft veranlagten Feststellungen
angenommen werden mutzte , datz es sich in dieser Sache lediglich um
eine fahrlässige Ucbertretung der 88 6 und Ist. des Pretzgesctzes bandle,
gegen die daS Bezirksamt strafend rinzuschreite» habe. Die Akren
wurden deshalb der hiesigen BezirksbehSrde überwiesen . Diese erlieh
unter dem 9. Dezember gegen Nitschky eine Strafverfügung über 50
Mark , weil er als Verfasser einer im Selbstbetricb verbreiteten Druck¬
schrift, des Wahlplakats , deren Verleger er war , es untcrlietz , seinen
Namen und Wohnort auf derselben zu nennen und durch seine Fahr¬
lässigkeit veranlatzte , datz Name und Wohnung eines falschen Verle¬
gers , des Hofmeister, auf die Druckschrift kam .

, Gegen die Strafverfügung des Bezirksamts beantragte Nitschky
ferichtlrche Verhandlung durch das Schöffengericht. Bor diesem' stand

ie Sache heute zur Verhandlung . Den Vorsitz führte OberamtSrich-
richter Dr . Müller , die Staatsanwaltschaft vertrat GerichtsassessorDr .
Koch , die Verteidigung führte Rechtsanwalt Mar «m .

Der angefchuldigte Ritfchkh erklärte heute :
"Das Plakat habe ich

versaßt . Durch einen Arbeiter , einen Genossen . liefe ich es abschrei -
bei und brachte eS dann in die Druckerei Gutfch. Diese fertigte es
an und bewirkte auch den Anschlag. Bei den Verhandlungen mit
Gutfch sagte mir dieser, er brauche einen Namen alS Verleger fürdas Plakat , damit dem Gesetz genügt sei . Ob der Verleger Müller
oder Schulze heitze , sei ganz gleich . Ich habe dann den Namen des
Hofmeister angegeben - ich sprach allerdings erst nachher mit ihm, nach¬
dem die Bestellung schon erfolgt war , weil ich wusste , dah Hofmeister
damit einverstanden sein würde . Wäre dies nicht der Fall gewesen ,batte ich das Anschlägen der Plakate noch verhindert . Hofmeister er¬
klärte sich aber einverstanden . An dem Texte des Plakates hat Herr
Gutsch noch einiges geändert . So machte er aus „ Mehrere Katholiken" .w,e ich geschrieben batte , „Viele Katholiken" . Wenn ich gewusst hätte ,
welche Wirkung das Plakat auf mich machte , als ich cs an den Plakat¬
saulen laS , hätte ich die Sache nicht unternommen . Ich hatte die
Empfindung , datz ich zu weit gegangen war , und bedauerte meinen
schritt . Veranlaßt , das Plakat zu machen , wurde ich durch ein in
der „Badischen Presse" erschienenes, „Viele Handwerker " unterschrie¬benes Inserat , das die Handwerker aufsorderte , nicht für Willi , son¬
dern für Frühauf zu stimmen. Um diesen Vorstoß abzuwebren , und
um meinem Genossen Willi zu helfen, veranlatzte ich das Plakat .
Da dasselbe den gesetzlich vorgcschriebcnen Verleger aufwies , habe
ich mich keines Verstoßes gegen das Prctzgcsctz schuldig gemacht .

In der Zeugeneinvernahme wurden zunächst Druckereibesiher
Gutsch und dessen Buchhalter gehört . Sie machten Angaben darüber ,w,e die Plakatbestellung erfolgte . Zeuge Gutsch erklärte , Latz er
Nitschky nicht gekannt und auch nicht gewusst habe, welcher Partei
derselbe angehore . — Zeuge Hofmeister gab an . datz Nitschky ihm ge¬
sagt habe, etwa 1 oder 2 Tage vor Erscheinen des Plakates , er werde
fernen (Hofmeisters ) Namen unter dasselbe setzen. Er habe Nitschky
darauf bemerkt : „Mach , was Du willst." — Der Vorsitzende machteden Zeugen darauf aufmerksam , daß selbst der Angeschuldigte daS
nicht behaupte und angebe, er habe Hofmeister von der Sache erst
Mitteilung gemacht, nachdem das Plakat schon im Druck gewesen sei .—; Der Zeuge erklärte darauf , er glaube , daß es so gewesen sei ,wie er angegeben habe. Wenn er übrigens gewußt hätte , waS in
dem Plakat stehe , würde er als rechtlich denkender Mensch seinen
Name« dazu nicht hergegeben haben.

Der Vertreter der Anklage erachtete einen Verstoß gegen die
88 6 und 19 des Prctzgesctzes für vorliegend und beantragte gegenden Angeklagten auf die gleiche Strafe , wie sie das Bezirksamt

' aus -
geiprocheii , zu erkennen. — Der Verteidiger war der Anstcht . daß eine
Verletzung der in Betracht kommenden Paragraphen nicht gegeben
sei, da das Plakat den Namen eines Verlegers gehabt habe. Er plä¬
dierte für die Freisprechung des Angeschuldigten, der au § keinem
unedeln Motiv gehandelt , da er seiner Partei habe helfen wollen.

DaS Gericht trat der Auffassung des Staatsanwalts bei und ver¬
urteilte den Angeklagten zu 5 0 Mark Geldstrafe , eventuell 10
Tagen Haft , und zur Tragung der Kostcn .

Ans öer Residenz.
Karlsruhe , 8 . Januar .

ss, 4>osbericht. Der Eroßherzog empfing gestern vormittag
den Ministerialdirektor Gehcimerat Söller zur Vortragserstattung .
Nachmittags hörte Seine Königliche Hoheit den Vortrag des Geheimes
rats Dr . Freiherrn von Babo .

* Das Titelwesen . Die Verhandlungen der Negierung über die
Aenderung des Titelwesens sind noch nicht abgeschlossen Die höheren
technischen Beamten sind nach Mitteilung der , .Str . mit dem vor¬
geschlagenen Titel „Eisrnbahnaintmann " nicht einverstanden , sie
wünschen vielmehr als Amtsbezeichnung für die erste etatmäßige An¬
stellung der akademisch gebildeten technischen Beamten den Titel
„Bauamtmann ". In diesem und verschiedenen anderen Punkten b«
gegnen sich die Wünsche der akademisch gebildeten Techniker der Eisrn -
bahnverwaltung und der Berwaltungszweige der Oberdireltion Le-
Wasser- und Straßenbaues . Die Techniker beider Ressorts sind aber
bis jetzt in besonderen Fachvereinen vereinigt , sür deren Verschmelzung
zu einem gemeinsamen, die Interessen aller wissrnschastlich gebildeten
Techniker der Staatsverwaltung vertretenden Verein neuerdings Be¬
strebungen zutage treten . Da die in Frage kommenden Titel für die
gesamte Staatsverwaltung einheitlich geregelt werden sollen , werden
die Verhandlungen noch nicht sö schnell zum Abschluß gebracht werden
können.

* Erweiterung des Fernspeechbereichs. Von jetzt ab ist Karlsruhe
zugelassen zum unbeschränkten Sprechverkehr mit : Münster (West¬

falen ) und Hiltrup (Gebühr 1 <* ) sowie mit Linz (Donau ) und Wels
— Oberösterreich (Gebühr 8 <M) .

A Wieuenzuchtvereiu. Der Mitgliederstand des bad . Landesvereins
für Bienenzucht betrug am 1 . Dezember v. Jrs . 19163.

$ Der hiesige Perücke », und Friseurgehilfen -Verein begeht am
Sonntag den 9 . Januar , abends 8 Uhr , im kleinen Saale der Festhall«
sein 23. Stiftungsfest , verbunden mit Damenschaufrifieren , Eharakter -
fchminken »nd anschließendem Dali«. Der Verein hat auch in diesem
Jahr « sich feinen fachlichen Kursen gewidmet . Für einen
genußreichen Abend ist Sorge getragen . (Siehe Inserat .)

<Z Kirchenmusik. Am morgigen Sonntag , den 9 . Jan . (nachm . 5
Uhr ) findet in der Auserstehungstirche wieder ein »Kirchenmusikali¬
sche» Vorspiel" statt . Die hiesige Konzertsängerin Fräulein Else Zoos
und Herr Hofmusiker Friedrich Richter haben ihre Mitwirkung in
freundlicher Weise zugesagt. Freunde edler und schlichter Kirchenmusik
sind zum Besuche des Konzertes eingeladen . Der Eintritt ist frei .

ktz Bronisla « Huberma«. Der weltberühmte Violinvirtuose
welcher am kommendenMontag den Ist. Zannae hier im Museumssaal
konzertiert, ist am 19. Dezember 1882 als Sohn eines Warschauer
Advokaten geboren. Kaum 6 Jahre alt , begann er Violine zu spielen
und machte so schnelle Fortschritte , daß er schon nach 6 Monaten in
einem Wohltätigkeitskonzert Mitwirken konnte. Der österreichische
Kaiser interessierte sich für den Kleinen und schenkte ihm eine wert¬
volle Geige. Inzwischen war Huberman zu Joachim nach Berlin
gekommen , der seine völlige Ausbildung mit größtem Interesse über¬
wacht« . Von 1895 unternahm Huberman Kunstreisen durch Europa
und Nordamerika , überall erregte sein musikalisches Genie nicht we¬
niger Bewunderung , als die frühreife virtuose Technik . Nach 3jähriger
Panse , während der er sich dem Kompositionsstudium widmete , hat
Huberman sein« Konzertreisen mit sensationellem Erfolg wieder ausge¬
nommen.

cch Salonorchester Apollo". Das durch seine volkstümlichen Kon¬
zerte allseits beliebte Salonorchester Apollo" konzertiert am morgigen
Sonntag zum Frühschoppen im Thomasbräu und mittags und abends
im Cafe Erünwald . Da die Leistungen der Kapelle als vorzüglich
anerkannt sind , dürft« ein reger Besuch zu erwarten sein. (Das Nähere
siehe Inseratenteil .)

# Kolosseum . Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich , findet heute
Samstag Vorstellung statt , während morgen Sonntag die üblichen
zwei Vorstellungen, nachmittags 4 Uhr , und abends 8 Uhr , gegeben
werden . Wir machen besonders darauf aufmerksam, datz das gegen¬
wärtige Sensationsprogramm nur noch einige Tage zu sehen ist , da
mit dem 16 . Januar ein« neue Künstlerschar ihren Einzug halten wird .

□ Zm Apollotheater findet heute Samstag abend 8 Uhr große
Gala -Vorstellung statt , Sonntag nachmittag 4 Uhr Familien -Vor -
stellung zu ermäßigten Preisen . Sonntag abends 8 Uhr Elite -Vor¬
stellung. In jeder Vorstellung wird Nordini , genannt der weiße
Fakir , auftreten .

Vermischtes . <
lid Leipzig , 7. Jan . (Tel .) Im Schleussiger Walde wurde

heute ein Liebespaar , das anscheinend den besten Kreisen an¬
gehört , erschossen aufgefunden . Die Persönlichkeit des Paares
ist noch nicht festgestellt.

= Stargard (Pommern ) , 7. Jan . (Tel .) Wie die „Stargarder
Zeitung " aus Doelitz meldet, wurde in vergangener Nacht im dortigen
Remontedepot der königl. Amtsrat Klein von einem Einbrecher , der
sich eingeschlichen hatte überfallen und durch zwanzig Messerstiche und
Revolverschüsse schwer verletzt. Klein wurde nach dem städtischen Kran¬
kenhause in Stargard überfuhrt . Der Einbrecher wurde auf dem Bahn¬
hof in Collin sestgenommen . Er ist ein Darbier namens Haak, der
den Amtsrat früher in Doelitz rasierte.

Trier , 7 . Jan . Im lothringischen Orte Rohlings «
wurde der Postagent Hammelmann und seine Frau wegen amt¬
licher Eeldunterschlagung und Fälschung von Postanweisungen
verhaftet . Die unterschlagene Summe beträgt nach der „Lothr .
Lürgerztg .

" 5000 M.
Kassel , 6. Jan . Ein blutiges Familiendrama hat sich in Ruhl¬

kirchen zwischen Baker und Stiefsohn abgespielt . Der erwachsene Sohn
stand vor seiner Derlodung und wollte bald heiraten . Da er aus erster
Ehe stymmte, so mußte ihm der Stiefvater aus dem Nachlaß des
rechten Vaters eine größere Geldsumme zahlen . Hierüber entstand
Streit . Während nun der Sohn noch schlief, schlich sich der Stiefvater
in dessen Schlafzimmer und schlug ihm mit der schweren Axt den
Schädel ein. Dann flüchtete er in den Wold . Die Ortspolizei ver¬
brachte den lebensgefährlich Verletzten nach Alsfeld ins Kreiskranken¬
haus . An dem Aufkommen des Unglücklichen wird lt . Frkft . Ztg . ge-
zwcifelr. Der verhaftete Stiefvater hat bereits ein Geständnis ab¬
gelegt.

hd München . 7. Jan . (Tel ) Der 14jährige Sohn des
Stratzenbahnscheffners Körner war vor einigen Tagen seinen
Eltern entlausen und kehrte in der letzten Nacht in die elterliche
Wohnung zurück, wo er von seinem Vater eine derbe Lektion er¬
hielt . Heute morgen hat sich der Knabe durch einen Revolvor -
ichutz getötet ." Wien , 8 . Jan . (Tel .) Gegen SS Süv Exemplare von Schmntz-
druSfchriften im Werte von 152 869 Kronen wurden anlässlich einer
von der Staatsanwaltschaft anhängigen Untersuchung beschlagnahmt
und auf 5 Wagen ins Landgerichtögebäude geschafft .

= Budapest . 8. Jan . (Tel . ) In FLnfkirchen wurde bei

einem Handgemenge zwischen Soldaten und der Wache eine

Slüoe abgegeben. Hierdurch wurden 2 Soldaten schwer , 22

leicht verletzt.
lld Eraz . 7 . Jan . (Tel . ) Gestern abend gegen 10 Ahr

wurde in Obersteiermark, vornehmlich in St . Lambrecht und

Umgebung , ein wellenförmiges Erdbeben verspürt . _
hd Madrid , 7. Jan . In Rordspanien ist eine so grrmmrge

Kälte eingetreten , datz die Fischer gezwungen sind, an der Küste
das Eis aufzuyacken, um dem Fischfang nachgehen zu tonnen .

Die Wölse kommen scharenweise aus den Bergen in die Dörfer
und richten unter dem Biehstand großen Schaden an .

hd Paris , 7. Jan . (Tel . ) In Berru bei Reims wurde gestern dr«
im Februar 1909 dort beerdigte Leiche einer Fra « Henry ausgegrabea .
da in letzter Zeit infolge eines an die Staatsanwaltschaft gelangten
anonymen Briefes der Verdacht aufgetaucht ist . daß di« Frau von

ihrem eigenen Sohne ermordet worden ist. Dieser , Eduard Henry ,
wurde verhaftet . Er verwickelte sich bei seinem Verhör in Wider ,

spräche . Da sein Leugnen nicht lange vorhielt , mußte er schließlich
zugeben, daß er seine Mutter ermordet habe, um sich ihrer Erbschaft
zu versichern. Der Leichnam befand sich noch in so gutem Zustande,
daß der Eerichtsarzt noch deutlich Strangulations -Merkmale feststellen
konnte. (L . A .)

---- Lüttich. 7. Jan . Der Lithograph Louis Rottenburg ist als
mutmaßlicher Mörder seiner im Koffer als Leiche aufgefundenen Fra «
in Mons verhaftet worden . Er hat gestanden, seine Frau gelegentlich
eines Streites erwürgt und die Leiche aus Furcht , verhaftet zu wer¬
den , im Koffer verborgen zu haben . Um sie hineinzubringen , zerbrach
er ihr die Beine und durchschallt ihren Hals .

Warschau, 8. Jan . (Tel . ) Bei der Station Pludy
wurden 1 Bahnwärter , seine Frau und 3 kleine Kinder ermor¬
det. Der Mörder ist geflüchtet. Zwei der Mittäterschaft ver¬
dächtige Personen sind verhaftet worden .

UnglücksfäUe .
CT Altona 7 . Jan . (Tel .) Beim Bau der großen Verlade¬

brücken der Altonaer Tee - und Lagerhallsgesellschaft wurden
durch avgleitende Balken zwei Arbeiter getroffen Der eine
wurde in 20 Meter Höhe zwischen dem Gerüst und Balken ein¬
geklemmt. Die Feuerwehr barg den Verunglückten nach zwei
Stunden als Leiche ; der andere wurde schwerverletzt ins Kran¬
kenhaus gebracht.

--- Saarbrücken , 7 . Jan . In Grotz -Vlittersdorf geriet am
Neujahrstage ein Weihnachtsbaum durch einen brennenden Spi -
ritnskocher, auf dem die Mutter Milch für ihren Säugling
wärmen wollte , in Brand . Der Baum fiel um und auf die
Wiege des Säuglings , der bei lebendigem Leibe verbrannte ,
während die Mutter draußen ein bitzchen mit der Nachbarin
plauderte .

hd Budapest . 7 . Jan . (Tel .) In Tfanadpaloto . wo eine
Typhus -Epidemie herrscht , starben in der Familie des reichen
Grundbesitzers Blasko alle 3 Söhne im Alter von 12 bis 19 Jah¬
ren an einem einzigen Tage in Zwischenräumen von je einer
Stunde . Blasko und sein« Fra « verloren den Berstand .

= Lissabon. 8. Jan . (Tel .) Bei Espinto in der Nähe von
Oporto kenterte gestern einFischerboot, in dem sich 36 Personen
befanden , von denen 9 ertrunken sind .

Von der Luftschrffahrt.
- - Stuttgart . 8. Jan . (Pr ivattel .) Graf Zeppelin hat in

guter Rekonvaleszenz heute das Katharinenhospital verlassen .
CT Ehstlons -sur -Marne . 7. Jan . (Tel .) L a t h a m unter¬

nahm heute nachmittag einen Aufstieg , der 1*4 Stunden
dauerte , und erreichte eine Höhe von 1050 — 110 0 Me »
t e r. Er hat somit den bisherigen Höhenrekord geschlagen .

Aus dem gewerblichen Leben.
I . Karlsruhe , 6 . Jan . Die Meisterprüfungen iin Hanowerks «

kammerbezirk Karlsruhe finden im Laufe des kommenden Monats
Februar in Karlsruhe statt. Die Gesuche um Zulassung nebst den
gemäß 8 5 der Meisteiprüfungsordnung erforderlichen Urkunden und
Zeugnisse sind bis längstens 20. ds. Mts . der Kammer vorzulegen
Gleichzeitig ist die Prüfungsgebühr von 30 Mark an die Kasse der
Handwerkskammer « inzusenden .

hd München, 7. Jan . (Tel .) Heute vormittag zogen etwa 18»
arbeitslos « Eemeindearbeiter zum Rathaus und schickten eine Depu¬
tation zum Oberbürgermeister, die um Arbeit vorstellig werden sollte.
Der Oberbürgermeister versprach , sein Möglichstes zu tun _

Handel und Verkehr .
* Mannheimer Effektenbörse vom 7. Januar . iOffizieller Berichrd

>tzere Abschlüsse erfolgten heute in Oberrhein . Versichcrungs -Aitren

3U 1 :
= Berlin . 7 . Jan . (Tel .) Zu der durch die Presse verbreiteten

Nachricht, d<ch zwischen dem Häuft Z. P . Morgan u. Co . und der

war ; er würde ihn nie ohne größeres Wehgefühl im Herzen
vernehmen .

Die Wachtmeister seines Regiments hatten es sich aus .
gebeten , den Sarg tragen zu dürfen , damals war er noch nicht
„der böse Königstein "

, der gefürchtete Vorgesetzte . Das kam
erst später.

Wie ein Rosenhügel schwankte der Sarg zwischen den im
Tritt marschierenden Ulanen . Die Musik spielte den Trauer ,
marsch .

Es war zu Ende . Er kam zurück in das leere Haus , in dem
nur das dünne Stimmchen des Kindes kläglich schrie .

Arbeit — Arbeit — Dienst — das wurde sein Betäubungs¬
mittel . Er schraubte die Anforderungen an seine Untergebenen
immer höher, wurde immer strenger , schroffer , gefürchtet von
allen , von einigen gehaßt , — warum nicht ?

Im Hause Not und Zerfall . Widerwärtige Kinderfrauen ,
die das Kind vernachlässigten oder sinnlos verwöhnten ; hei -
ratswütige Hausdamen , renitente , betrügerische Köchinnen ,
immer das gleiche all die Jahre hindurch !

Seine Schwadron konnte er in Ordnung halten , auch dies
etwas verbummelte Regiment würde er bald auf den Trab ge¬
bracht haben , — aber in seinem eigenen Hause ?

Donnerwetter gab 's genug ; die Leute fürchteten ihn . das
Kind nicht weniger , und doch blieben die Dienstboten unzuver¬
lässig, das Kind störrisch und ungezogen . . .

(Fortsetzung folgt ) .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Karlsruhe , 8. Jan . Von der Eeneraldirektion des Croßherzog»

liche» Hoftheaters wird mttgeteilt : Herr HofopernsängerHans Tänz¬
le» trat gestern auf ärztlichen Rat einen ihm verwilligten vierwöchent¬
lichen Urlaub an zur Wiederherstellung seiner angegriffenen Gesund¬
heit ; er nimmt Aufenthalt in dem Sanatorium des Herrn Dr . Lah-
MUtln bei Dresden. Es Lt Saiae octauum , datz der Spielplan wäkr^ch

der Beurlaubung des Herrn Tänzler unverkürzt aufrecht erhalten wer¬
den kann. Die Wiederaufnahme der Tätigkeit des zur Zeit in der
Rekonvaleszenz befindlichen Herrn Kammersängers Hans Bussard
steht für Mitte des Monats in Aussicht

— Berlin , 7 . Jan . Hofrat Dr . Paul Schlenther , der Wiener Burg -
ttzeaterdirektor und ehemalige Kritiker der „Vossischsn Zeitung "

, wird
nach seinem Rücktritt von der Leitung des Burgtheaters zu seinem
früheren Beruf zurückkehren . Das »Berliner Tageblatt " hat ihn als
ersten Theatrrkritiker gewonnen.

CT Berlin , 8 . Jan . (Tel . ) Mehr als 180« Primaner ans ganz
Berlin und zahlreiche Zögling « der Haupttadettrnanstalt in Erotz-
lichterfelde hörten gestern einen Vortrag des Professors Fabririus
aus Freiburg , des archäologischen Dirigenten der Reichslimeskom -
mission über das römische Lager unter besonderer Berücksichtigung der
Saalburg . Mit den Schülern waren viele Lehrer erschienen. Auch
Prinz Eitel Friedrich war anwesend.

CT Hamburg , 7 . Jan . Der „Berl . Bors .-Cour .
" will in Erfahrung

gebracht haben, daß als der aussichtsreichste Kandidat als Leiter des
Hamburger »Deutschen Schauspielhauses" jetzt der Mannheimer Inten¬
dant Dr . Hagemann gilt .

— Koburg, 7. Jan . Herr Hofopernsänger Fritz Stauftert (ein
Karlsruher Kind ) ist nach einmaligem Gastspiel an das Erotzherzog-
liche Hofthrater Weimar auf mehrere Jahre unter sehr günstigen Be¬
dingungen verpflichtet worden. Herr Stauffert zählte zu den beliebte¬
sten Mitgliedern der hiesigen Hofoper.

P .T . Rewyork , 8. Jan . (Privattel .) Es besteht hier die Absicht,
das alte Expeditionsschiff Pearys , die »Roosevelt"

, anzukaufen und
auf Kosten der Vereinigten Staaten eine Südpolarexpeditton auszu-
rüften. Die Expedition soll Hand in Hand gehen mit der Expedition
Skott».

— Rewyork , 7, Jan . (Tel . ) Cooks Bruder erklärt , Doktor
Coo? befinde sich in einer Kleinstadt Deutschlands .

Meine Zeitung
. ---- Der kaiserliche Scherz ein« Ente. Zu der Erzählung über einen

Zusammenstoß des deutschen Kaisers mit dem König von Bulgarien
bei den Hochzeitsjeierlichkeiten iu Brauubb» « « hie aus der

lifchen „Daily News" den Weg durch die deutsche Presse fand , schreibt
die „Braunschw Ldszrg " : „Sie ist offenbar durch folgenden Vorgang
entstanden , den ein Augenzeuge verbürgt hat . _

Als der bulgarische
Fürst , in Betrachtung versunken , zum Fenster hinauslehnte , trat die
Kaiserin an seine Seite und berührte mit der Hand leise seine
Schulter . Sofort wandte sich der König etwas hastig um und zeigte
sich , als er die Kaiserin neben sich gewahr wurde , aufs angenehmste
überrascht und geehrt. Ehrerbietig machte er ihr seine Verbeugung ,
ergriff ihre Hand und küsste sie mit ritterlicher Galanterie , und sowohl
in seinen Mienen wie in der Art , mit der er sprach , malte sich der
Ausdruck der Freude , sich von der Huld der Kaiserin als bevorzugt
zu sehen . Das ist die harmlose Tatsache , aus welcher der Hintertüren¬
tratsch die groteske Anekdote geformt hat — wahrhaftig ein Vorgang ,
der alles andere , nur nicht jene perfide Umbildung erwarten ließ ,
welche dazu ersonnen wurde, um den deutschen Kaiser dem Auslande
wieder einmal in einer unvorteilhaften Position zu zeigen — „Eine
Berührung von zarter Dameuhand und ein klatschender Schlag auf
die straffgespannte Kehrseite — das ist in der Tat ein gewaltiger
Unterschied "

. ( So wäre also das deutsche Vaterland und die deutsche
Sitte wieder einmal glücklich gerettet . Alle den so „peinlichen
Vorfall " unliebsam empfindendenedlen Naturen atmen erleichtert auf
und nur der Humor schleicht betrübt von dannen im Vaterlands Till
Eulenspiegels . D . Red .)

I) .K . Amerikanische Schenkungen . Frau Rüssel Sage hat der amerl -
kanischen Bibelgesellschaft einen Scheck über hunderttausend Pfund
Sterling (2 Millionen Mark) zugeschickt , die sie der Gesellschaft ver¬
sprochen hatte , wenn durch öffentliche Sammlungen ein ebenso hoher
Betrag zusammengebracht sein würde. Diese Bedingung ist nun er¬
füllt und als Mrs . Sage dies mitgetcilt wurde , sandte sie mit wen¬
dender Post den Scheck an die Bibelgesellschaft ein . — Frau Harriman ,
die Witwe des im Herbst vorigen Jahres verstorbenen Eisenbahn »
Magnaten Harriman , hat dem Staate Rewyork als Reujahrsange »
binde die hübsche Summe von zweihunderttausend Pfund Sterling
(4 Millionen Mark) und zehntausend Acres Land geschentt. Sie
erklärt , daß diese Schenkung in Gemäßheit mit den Wünschen ihra »
verstorbenen Gatten erfolgt und davon abhängig ist , daß der Staat
Rewyorl die Mittel ausbringt , um an das Erundstück angrenzende »
Land längs des Huvson -Flnsses zu erwerben. Die hierzu erforderliche
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Bentschen Lank Berhandlnngen wegen Bildung eines Salpetertrusts
schweben, teilt die Deutsche Dank mit, datz diese Rachricht jeder Be¬
endung entbehrt.

Letzte Telegramme
der „Vadifdien Presse".

— Köln, 7. Jan . Nach einem Berliner Telegramm der „Köln.
Zeitung " meldete der Mali in Hodeida über die Ermordung der beiden
Reisenden Bnrchardt und Benzoni, datz sie beim Passieren einer
Schlucht »an Eingeborenen, di« hinter Kaffeebäumen versteckt lagen,
erschossen worden find. Bnrchardt wurde von vier, Benzoni von drei
Schöffen getroffen; beide waren sofort tot.

P .T. Mailand . 8 . Jan . sPrivattel .) Dem „Secolo" wird aus
Addis Abbeba gemeldet, datz es unmöglich fei . genaue Einzelheiten
Aber den Zustand Kaiser Meneliks zu erfahren, da der Palast Mene-
Jits mr Truppe« vollständig abgespcrrt ist. doch geht das Gerücht , datz
aer Zustand Meneliks sehr ernst sei . Der ihn behandelnde
»eutsch« Arzt erklärt , datz die Auflösung jederzeit rintreten könne. Der
englisch« Arzt dagegen ist der Meinung , datz Menelik sein Leben noch
etwa drei Monate fristen werde .

----- Tunis , 8. Jan . Nochdey, die türkischen Behörde» in Tripolis
«ie friedlichsten Berfichernngen abgegeben , wird der Grenzzwischrnfall
als erledigt angesehen .

P -T. Washington, 8 . Jan . (Privattel . ) Der Kapitän des engli¬
sche« Kriegsschiffes . Scylla ", das im Hafen von Greetowen in Nica¬
ragua augenblicklich vor Anker liegt , hat, nach einer Meldung der
.Mewyork Herald" die Führer der Regierungstruppen» sowie die revo¬
lutionären Truppen davon in Kenntnis gesetzt, datz er im Falle
einesKampsesTruppenlanden werde , um das Eigentum
der britischen Untertanen zu schützen . Eine große Anzahl Häuser ge¬
bären Engländern.

Die Lehrer -Angelegenheit im Reichsland .
fcd Stratzburg i. E ., 7 Jan . Aus Anlaß des Konfliktes zwischen

- er elsäsfischen Regierung und den Bischöfen von Stratzburg und Metz
hat der Weihbischof von Stratzburg . Freiherr Zorn von Bulach , be¬
kanntlich ein Bruder des Staatssekretärs , nebst dem Generakoikar und
den Mitgliedern des Domkapitels dem Bischof Dr . Fritzen eine Zu -
ftimmungsaLress « überreicht , in der sie dem Bischof ihren tiefgefühlten
Dank aussprechen für die ebenso maßvolle als entschiedene Weise , in
der er gegenüber dem Staatssekretär die Rechte der Kirche gewahrt
habe, die dem Hirten und Lehramt des Bischofs zukommen. Die Un¬
terzeichner der Adresse erachten es für thre Ehrenpflicht , dem Bischof
zu versichern , datz fie seine Anficht voll und ganz teilen und datz sie ihm
in unwandelbarer Liebe und Treue ergeben seien .

hd Berlin . 8. Jan . Der Allgemeine deutsche Lehrer -Berein be¬
absichtigt , wie der .Lok .-Anz .

" hört, zu dem Konflikt zwischen der
reichsländischen Regierung und den Bischöfen , an dem der Verband ja
mittelbar beteiligt ist. selbst Stellung zu nehmen . Er wollte sich ur¬
sprünglich in einem offenen Briese an Professor Spahn in Stratzburgwenden, nahm aber schließlich davon Abstand und wird statt dessen in
seiner periodisch erscheinenden Korrespondenz eine Erklärung ver¬
öffentlichen .

Z«m englischen Wahlkampf .
M .E . London . 8. Jan . sPrivattel . ) Von 2K Mitgliedern

p«s Oberhauses ist dem unlonistifchen Wahlkomitee eine Samm¬
lung von 20 008 Pfund s — 400 000 M) für Wahlzwecke zur
Verfügung gestellt worden . Die Frauen der Lords bereisen
persönlich die Wahlbezirke , um für die Unionisten Stimmung
zu machen.

----- London , 8. Jan . Während einer Wahlversammlung im
Osten Londons entstand im Bolksgedränge auherhalb des Ge¬
bäudes ein Unfall d >rch den Einsturz ei » es Geländers . Eine
Person wurde getötet , 7 schwer verletzt.

Die Vorgänge in Rußland .
MJS . Petersburg , 8 . Jan . sPrivattel .) „Nutz" zufolge entwickelt

die Marineverwaltung eine intensive Tätigkeit zur Verstärkung der
Flotte . Eie hat bei der Petersburger Metallfabrik für 7000 80»
Rubel Panzertürm« und für 3 888 888 Rubel Geschofie für Marine¬
geschütze mit der Order bestellt , die Arbeiten sofort in Angriff zu
nehmen. Gleichzeitig haben 5 englische Firmen Aufträge zum Bau
von Panzerschiffen , Minen- und Unterseebooten erhalten, mit der
Forderung beschleunigter Lieferung.

bd Berlin , 7. Jan . In Sachen der Beschlagnahme russi¬
scher Staatsgelder hat dis russische Regierung den Professor des
Staats - und Völkerrechts Dr . Hatschek in Eöttingen zur Aus¬
arbeitung eines Gutachtens aufgefordert .

Zum Großfeuer im Königspalast zu Athen .
----- Athen , 7. Jan . sTel .) Der Brand im königlichen

Schlöffe war in den ersten Morgenstunden des heutigen Tages

vollständig gelöscht, nachdem die Trümmer des Mittelbaues von
der Feuerwehr stark unter Waffer gesetzt worden waren . Die
Korrespondenz des Königs ist nur teilweise gerettet . Personen
sind nicht zu Schaden gekommen.

hd Athen . 8 . Jan . sTel . ) Gestern vormittag stürzte ein
Teil des großen Tanzsaales im Palais zusammen. Dabei er¬
litten 4 Personen schwere Verletzungen . An den Bergungs¬
arbeiten im Palais beteiligt sich insbesondere die Königin mit
außerordentlicher Umsicht und Energie . Der König erlitt in¬
folge der Aufregungen und des Rauches einen leichten Ohn¬
machtsanfall . Das Palais selbst ist nicht versichert. Der Scha¬
den beläuft sich nach vorläufigen Schätzungen auf 1% Million
Drachmen.

Eine feldmarschmäßig ausgerüstete englische Truppenabtei¬
lung , die sich an den Lösch- und Aufräumungsarbeiten betei¬
ligte , mußte zurückgezogen werden , da sie bei der einheimischen
Mannschaft heftigen Unwillen erregte ._ _

UM- Weiteren Text siehe Seite 9. ' • C

Briefkasten.
B . M . Beiertheim . Blätter für Genossenschaftswesen . Erschei¬

nungsort : Charlottenburg . Herausgeber : Verbandsanwalt Dr .
Krüger . _ _ _

Auszug aus den « landesbucher « Karlsruhe .
Geburten :

30 Dez . : Reinhold Arthur , B . Franz Stublo , Küfer . 31 . Dez . :
Karl Wilhelm . V . Karl Ullrich. Schneider ; Elsa Anna , V . Karl
Traunecker, Musik-Instrumentenmacher : Anneliese Friederike Marga¬
rete , V . Heinrich Geiger , Bahnverwalter : Anna , V . Gregor Belluco,
Steinhauer . 1 . Jan . : Jda Luise, V. Karl Wolf . Bierführer ; Elsa Ma¬
ria , V . Gustav Richard Widmaier , Wagner . 2 . Jan . : Friedrich Wil¬
helm Albert , V . Albert Scheeder, Kaufmann : Ernst Friedrich , Vater
Dr . nat . phil . Lothar Wühler , Professor an der Techn . Hochschule ;
Iosefine Berta , V . Maximilian Fuchs , Bahnarbeiter ; Anna Karolina ,
V . Georg Rüderer , Bahnarbeiter . 3 . Jan . : Friedrich Wilhelm Georg,
V . Dr . Friedrich Butz , Lehramtspraktikant : Otto Karl , V . Karl Wen-
ger, Schneidermeister : Margarete , V . Friedrich Schempf, Wirt ; Eugen ,
V . Stefan Koch, Fabrikarbeiter ; Karl Richard , V. Karl Wolf , Schrei¬
ner ; Hans Joachim Bruno , V . Dr . Friedrich Stroebe , Privatmann ;
Philipp Hermann , V. Karl Flößer , Maschinenformer ; Karl Adoli
Josef , V . Josef Hurst, Elasermeister . 4 . Jan . : Edith Armanda , V.
Heinrich Lippold , Militär -Jntendantursekretär ; Oskar Theodor , V.
Ludwig Franz , Eisenbahnschaffner; Eugen Gottlieb , V . Ernst Schulin ,
Stadttaglöhner . 5. Jan . : Luise Frreda , V . Jakob Huzel, Bahnarbei¬
ter : Adolf, V . Ludwig Neck, Fabrikarbeiter , Alice , V . Gustav Stör -
zinger, Kaufmann . 6. Jan . : Karl Günter , V . Ulrich Hof , Fabrikant .

Todesfälle :
3 . Jan . : Katharina Eratzl , Kellnerin , ledig, alt 32 Jahr « ; Chri¬

stian Rockenberger, Blechnermeister, ein Ehemann , alt 64 Jahre . 6.
Jan . : Gustav, alt . 9 Jahre , Vater Landolin Franz , Schreiner ; Eugenie
Zaumann . alt 68 Jahre , Witwe des Kaufmanns Karl Baumann ;
Franz Rufus Eckert , Werkmeister a . D„ ein Ehemann , alt 73 Jahre ;
Heinrich , alt 6 Jahre , Vater Heinrich Reiter , Bahnarbeiter : Luise
Nagel , alt 33 Jahre , Ehefrau des Sattlers Wilhelm Nagel .

J. Petry Silberne Tafelgeräte
Hoflieferant in schönster Auswahl

Juwelen , Wold- und Cigarettenetuis » Stockgriffe
Silberwaren Bonbonnieren, Hippes m.

Kaiserstr . 102. Tel. 1558.
3

in Gold und Silber
«

I

polytechnisches Institut gÄ Frank entlausen a . Kjffhäuser . I
Ingenieur - and Werkmeietertbilg . fCr Baseliinenb ., Elektrotechnik , ■

Brückenbau Bad Statik ; Aehitektur und Tlefbauknrie . ■
Theo ie und Ban moderner Fiugzen ?«. 5H93a H

s W. WAGENMANN §
^ Weingrosshandlung n . Wefnbergbesitieer _

z TRABEN-TRARBACHa. Kosei i KARLSRUHE rST °
Erstklassige Fass * und Flasebeuwelne .

- - - - - - - - -

Bei HARTLEIBIGKEIT , VERSTOPFUNG
nehmen Sic das altbewährte

Hunpii Jänos
Bitterwasser . 3487a

\ ormaldosis : ein Weinglas voll .

Wasserstau » ves Rheins .
Kon!li »t - Hafenvegel. 7. Jan . 3 20 m (6 . Jan . 3.21 w).
Hchnllerlniel, 8 . Jan . Morgens »> iihr 1 .88 m (7 . Ja » . 19 - « ).
juf ) l. 8 . Jan . Morgens 6 Uhr 2,32 ( 7 Jan . 2,41 m . )
Waran . 8. Jan . Morgens 6 Uhr 4,30 m (7 . Jan . 4,39 tu/»
Mamillen » . 8. Jan . Morgens 6 Uhr 3 69 m (7 Jan . 3,81 « 1.

Uergnttgungs- und Uereins -An;etger.
(Das Nähere bittet man ans dem Inseratenteil zu ersehen.)

Samstag den 8 Januar :
Apollotheater . 8 Uhr Barietevorstellung .
1 . Athletiksportklub Germania . 8 '/- Uhr Uebungsabend im Nutzbaum.
Artilleriebund . 8 '/- Uhr Generalversammlung im Lokal,
Bauernverein . Vereinsabend im Tiroler .
Eintracht . 8 Uhr Ball .

Heut « abend 8 Uhr Konzert der rnmamfche »
„ 0 «- iköIlU )vhvs « Kapelle im Gartensaat.
Fußballklub Alemannia . SVa Uhr Generalversammlung im Lokals
Futzballklub Frankonia . 8 Uhr Stiftungsfest im Burghof .
Futzballklub Mühlburg . 9 Uhr Monatsversammlung im Klubhaus .
Futzballoerein . 8 Uhr Weihnachtsfeier . Saal 3 , Schrempp.
Karn . -Ees. Badenia . 8 U. Damen - u . Fremdensttzg. Gartensaal , Festh.
1. K . Mandolinengesellsch. Weihnachtsfeier . Alte Brauerei Kämmerer .
1. K. Ber . f. Kanarjenzucht . 8 '/- Uhr Eeneralverslg . i . Lass Nowack .
Kausm . Verein Merkur . 9 Uhr Zusammcnlunst im Prinz Karl .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Liederhalle . 8 Uhr Weihnachtsfeier im großen Festhallesaak.
Liederkranz. 8M- Uhr Weihnachtsstall im Lokal.
Männerturnverein . Zusammenkunft im Moninger , Konkordiazimmer .
Rheinklub Allemania . 9 Uhr Klubabend i . Tannhäuser . Wintergarten
Ruderoerein Sturmvogel . 9 Uhr Biertisch im Landsknecht.
Trainverein . 8 '/- Uhr Vercinsabend im König von Preußen .
Verein der Württemberger . Versammlg . im König von Württemberg .
Per . ehem . gelber Dragoner . 8% Uhr Zusammenkunft im Lokal.
Verein ehem. Leibdragoner . 8 '/a U . Monatsveislg . Eambrinushalle .
Ber . ehem . 111er. 8 '/- Uhr Monatsversammlung im Lokal.

r *a =s --

Aecht jvs :f
bp .tENT . TÄE AKtr . C ; ART . FAHR :

. VH Win Z E - iU '
wJHK : HUCe ZiETZ.
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- rts.. v•DAS SIÜpC“

frian \ ‘

Zn haben in 4 ‘‘» einschlägigen durch
Plakate kenntlich gemachten Geschäften .

K ARTH
Karlsruhe, Kändelstrasse 22

Telephon Nr. 1526 .

Beeidigter kanim . Sachver¬
ständiger llud Bucherrevisor
heim Srossh. Bat . Obnrlantfeagerloht

und rar den 18800
Lendgeriohtebezlrk Kerltrahs.

Rheinisches
T _ 1. ^ : 1 . . . — r ) ; MRnn Maschinenbau,Elektrotechnik,
I eCnniKUm Dingen Automobilbau , Brückenbau.

Chsotfenrkurse .

Julius Strauss , Karlsruhe Ä
j -s w * — Sämtliche Zutaten zur Anfer -

ü M1W tigung für Ball - und Karneval -
« r mmn -m KoslUme in grösster Auswahl
Im & mtlr w dt nnd billigsten Preieen . 18909

Spezialität : Landestrachten .
Komplette Tyrolei -Kostlime lilr Damen , Herren u. Kinder .

Aufgesprungene « anoe
*53 sä -* Herba-Seifr

gu Hab. in allen Apath ., Droz . n. P- rf. per Stück 50 Pfg. «. 1 SRt

— — — — — — ■— IBM— naa—
Summe betragt eine halbe Million Pfund Sterling , und bisher
haben dreizehn Rewyorker Millionäre bereits 323 888 Psund Sterlin -
zusammengebracht, darunter Pierpont Morgan und John D . Rocke-
seller je 109 008 Pfund . Der Landkomplex soll in einen öffentlicher
Park verwandelt werden .

ok Das Bier in Deutschland. Die Pariser Revue scientifiquc
scheint ein besonderes Interesse an den deutschen — Bierverhältnissen
zu haben , denn sie gibt eine Statistik darüber und knüpft Bemer¬
kungen daran , aus denen das Erstaunen über unsere Leistungen in
dieser Beziehung klar hervorgeht .. Die Vierproduktion betrug dem¬
nach innerhalb eines Jahres (vom 1 . April 1907 bis 31 . März 1908)
in ganz Deutschland nicht weniger als 73 707 000 Hektoliter . Daran
hat natürlich Bayern den Löwenanteil mit 18 641000 Hektolitern ;
es folgen Württemberg mit 3 975 000 , Baden mit 3 286 000 , Elsaß
Lothringen mit 146000 Hektolitern . 46 355 000 Hektoliter verteilen
sich auf die übrigen Länder . Mit dieser Vierproduktion eines Jahres
könnte man ein Bassin von 75 Hektar füllen , in dem das größte Kriegs¬
schiff der Welt , und wenn es selbst ein Dreadnought wäre , ganz gut
Platz hätte , ohne auf den Grund zu geraten . Die 73 707 000 Helto
liter brachten übrigens dem Staat 121 653 000 -4t Abgaben ein . Das
find 1,95 JH pro Hektoliter .

ok . Der Ursprung amerikanischer Namen . Bekanntlich finden sich
europäische Städte - und Ländernamen vielfach in Amerika vertreten ,
und die .Merlin "

, „Paris "
, „Petersburg" usw . existieren drüben zu

Dutzenden. Immerhin gibt es natürlich auch sehr viele geographische
Namen , die echt amerikanischen Stammes sind , also auch nicht der
englischen Sprache angehüren , und von denen der Durchschnitts-
amerikaner selbst nicht weiß, was sie bedeuten . Sprachforscher haben
sich viel Mühe mit ihrer Erklärung gegeben und nicht immer ist es
ihnen gelungen . Die meisten der Namen stammen von Indianern
her . Co leitet Alabama seinen Namen von dem Stamme her , den die
Franzosen in Louisiana die „Alibamous " nannten . Mississippi, ein
Name , den auch ein Flutz in Kanada trägt , bedeutet Großer ( Michi)
Strom (Lipi ) . Arkansas nannten die Algonquin den Jndianerstamm
der Oueppos. Kentucky und Connecticut bedeuten dasselbe wie
Mississippi „großer Fluß"

. Der Name, den sich die rothäutigen Be¬
wohner von Illinois gaben und der soviel besagte als „wir find Men¬
schen" ist ihrem Lande verblieben . Wisconsin ist eine Verballhornung .

mn ^ — bb^ — — r —————— — — —
von Miscost ( rot ) und Missouri ist soviel wie Kanoe . Aus dem Worte
Tjawa , d . h . jenseits , nämlich jenseits des Stromes ist der Name des
- taates Iowa entstanden. Endlich gab das Bündnis mehrerer
- tämme dem Staate Texas seinen Namen ; es ist nämlich durch die
Verdrehung eines Wortes entstanden , drrs bedeutet : „Wir sind
Freunde " .

— Ein neues Mittel gegen die Seekrankheit . Eine frohe Kunde
für Seereisende kommt aus Breslau . Danach Hütte Frl . Dr . M . Ritter
daselbst ein Mittel gegen die Seekrankheit gefunden, das sich von den
meisten bisherigen dadurch unterscheiden soll , datz es auch wirklich hilft .
Die wirksamen Bestandteile des Medikaments sollen unser bekannter
Kalmus Aeorus Calamus ) , der Wallnutzbaum (Juglans regia ) und
Satureja montana , eine Verwandte unseres Bohnenkrauts , liefern .
Nach Mitteilungen , die Kieler Blätter erhalten , hat sich das Mittel
bereits unter ganz besonders schwierigen Verhältnissen vorzüglich be¬
währt , indem auf den Sturmfahrten , die das Torpedoboot G . 169 bei
schwerem Wetter in den letzten Dezembertagen in der Nordsee aus¬
führte , einige Herren der Marine und der Esrmaniawerft , die das
Medikament zu sich genommen, trotz des überaus schweren Seegangs
sechs bis acht Stunden vor der Seekrankheit bewahrt blieben ; als dann
leichtes Unwohlsein eintrat , wurde es durch eine weiter« Dosis des
Mittels sofort wieder beseitigt . Ein sonst sehr unter Seekrankheit
leidender Herr konnte sogar ein stundenlanges „Reiten " vor Anker
zwischen den Feuerschiffen Elbe 1 und 2 auch unter Deck ohne jede
Beschwerde überstehen.

Japanisches Spielzeug .
ok In der Kunst, für ihr« Kinder anregende und dabei ebenso ein¬

fache als billige Spielsachen zu erfinden , haben es die Japaner weiter
gebracht, als irgend ein Volk der Erde . Es sind fast durchweg Artikel ,
die nur wenige Pfennige kosten und für arm und reich zugänglich sind ,
aber von einer Mannigfaltigkeit und einer Sinnigkeit , die ganz er¬
staunlich ist.

Viele dieser winzigen Sächelchen find dem Inventar religiöser
Kultuszeremonien entnommen , kleine Holzhämmer , Miniaturtrom¬
meln , Opfertischchen , Mützen, wie sie die Schintopriester tragen und
dergleichen mehr . Ein Bündel niedlicher Zinnglöckchen an hölzernem
Griff cchmt das heilige Suzi nach , das die ivnurränlicke Vriesterin

beim Tanze vor den Göttern in der Hand schwingt . Masken und
Puppen die bestimmte Götter vorstellen, sind besonders häufig .

Anderes Spielzeug ist dem Tierreich entnommen und zum Teil auf
recht sinnreiche Weise beweglich gemacht . Sehr beliebt ist das Tombo
(d . h . die Libelle) , das nur aus zwei T -förmig zusammengefügten
Holzstäbchen besteht und durch eine quirlende Manipulation dazu ge¬
bracht werden kann, wie ein Insekt durch die Luft zu schwirren. Ein
anderes heitzt O-Saru (der „ehrenwerte Affe") : zieht man an seinem
Schwänze, so läuft er flink an einer Schnur hinauf .

Karu - wazassi . der Akrobat , ist eine Holzfigur an einer Schnur ,
die zwischen zwei scherenartig verbundenen Bambusstäbchen gespannt
ist ; drückt man die Stab -Enden zusammen, so führt der Akrobat aller¬
hand Turnkunststücke aus . Kobiki, der Holzschneider , stellt einen ja¬
panischen Tischler mit einer Säge und einem Brettchen dar . der durch
eine Schnur in Tätigkeit versetzt werden kann . Chin ist ein Neiner ,
weißer Hund, der kläfft, wenn man ihn auf den Kopf schlägt . Dann
gibt es winzige Spinnräder , die getrieben werden können, irdene
Schildkröten , die im Waffer schwimmen , hölzerne Pfeifen , die beim
Eeblasenwerden ein Windrad in Drehung versetzen , Fächer in Blumen¬
form, bewegliche Miniaturpuppen und unzählige ank«re Dinge , die
fast alle um eine Kupfermünze zu haben sind .

Für Puppen haben die Japaner überhaupt eine grotze . fast aber¬
gläubische Vorliebe . Lebensgroße Puppen wurden , wie Lascadio
Hearn , der leider zu früh verstorbene feine Kenner japanischen Volks¬
lebens erzählt , früher oft wie das Kind vom Hause gehalten ; sie
hatten ihre eigenen Betten , viele hübsche Kleider , bekamen ihre regel¬
mäßigen Mahlzeiten und der Glaube war verbreitet , datz es denr
Hause Ungemach bringe , wenn man sie vernachlässige. Manche dieser
Puppen standen im Rufe der Wundertätigkeit und kinderlose Eheleute
pflegten sie sich für eine Weile auszuleihen , weil sie dadurch Eltein¬
glück zu erleben hofften.

Auch jetzt noch findet man in japanischen Familien den Glauben ,
datz eine Puppe , die lange Jahre in einem und demselben Hause ge¬
wesen sei , und mit der Generationen von Kindern gespielt haben ,
allmählich zu einem beseelten Menschen würde . Hearn erzählt , er
habe einmal ein reizendes kleines Mädchen gefragt : „Du , kann denn
eine Puppe leben ?" — „Warum nicht?" war die Antwort ; „wenn
man sie so recht vom Herzen lieb hat , so wird fie leben," — Ob nicht

ubenbl-rdhiickien com ähnlich denken?
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Fidelitas - Bier
Wenliraol „Eckschmitt“.

Unterzeichneter empfiehlt seine im 2 . Stock
gelegenen , auf das komfortabelste und geschmack¬
vollste neu eingerichteten Gesellschafisräume zu allen
vorkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten ,
nsbesondero für Hochzeiten , Hausbälle etc . 18392
Die Bäume sind auch täglich für den Bestanrations -

betrieb geöffnet .

Adolf Rinderspacher
Zelephon 205 . Kaiserstrasse 231 .

Restanrant Prinz Carl
Lammstrasse 1a.

Jeden Abend vor und nach Schluss des Theaters
fertige Platten

sowie reichhaltige Speisekarte .
Sonntag abend : Hasenpfeffer mit Kartoffelklüsse .

Hochachtungsvoll
14131 * Carl Umrath , Küchenchef.
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HochzeitS' und 6elegenheitsgesi;lienlie
in Gold - und Silberwaren . Metallwaren .

Ueveirrspreife , KctiieftpveLfe jeder Art .
Tafelbestecke, Kaffeelöffel . Schöpflöffel re.

empfiehlt billig 631

Chr. Fränkle , Goldschmied,
Karlsruhe . Passage

Beginn neuer Kurse in

hygienisch - ästhetischer Frauengymnastik ,

System Mensendieck
Mitte Januar . 8353 .3 .3

Anmeldungen an Frl . Loren/ :. Heidelberg , Untere Neckarstr . 17
oder Frau W. Loren/ , Karlsruhe , Westendstr . 30 erbeten .

Ungeziefer
jeder Art beseitigt rasch und gründlich unter

voller Garantie die 15285 *

Anton Springer
Grösste und leistungsfähigste Desinfektions¬

anstalt Deutschlands
Karlsruhe , Markgrafenstr . 52 . Telephon 2340 ,Abonnement ganzer Anwesen äuaserst billig .

- 5 Kohlen u . Kohs
4* nur erstklassiger Qualitäten , namentlich v

'

Ia . Wslher n. Rührer HMM -Kohlen
billigen Preisen 16604»liefert zu

bekannt

SDddeutschG Kohlen - Handelsgesellschaft m. b. H.
Friedrichsplatz Rr . 11. Telephon Nr . 665 .

Annahmestelle Beiertheim : E . Eberle , Breitestraste 91 .

Kassenschränke
grösste Zuverlässigkeit gegen

FEUER und EINBRUCH .
Modernste Ausführung .

Grösstes Lager . Billigste Preise .
Reparaturen und Aendernngen billigst.

Sicherheitsverschlüsse . 488

Wilh. >, Karlsruhe
Fabrik für Kassen - und Tresorbau

Gegr . 18 ! 5. Schlossfabrikation . Tel . 282 .

Dreyfss & Mayer -Dinkel, Mannheim .
Handlung u . Hobelwerk .

Oakobeite Pttcb Plne -, Rad Plae und Nord . Tannen - Fussboden -
l»r etter , Zhrtdatia etc . — Graue Trocken -Anlage . 5110a

dt , ■« ' • r kajertwher Bretter »d untersn Lajer Ir taemmincen .

holz
iE - Verlangen Sie mein Rasiermesser Nr . 8 . es ist das beste
Rafiermekier. Karl Hummel , Karlsruhe , Werderstr . 13. Tel . 154b

CbeobOrlig jedem Pilsner Bier,
aber bedeutend billiger .

Deutsches Erzeugnis.
Brauerei Schrempp

K R,irlsr * n tie .

Außerordentlich preiswert I

Schlafzimmep-
Einrichtungen

(Münchener Künstler - Entwürfe )
Ausführung Eiche mit feinen Intarsien , -innen ebenfalls Eiche

5 verschiedene Modelle
mit jeweils

2 Bettstellen , 100x200 i . Licht ,
2 Nachtschränken mit Marmor ,
1 Waschkommode „ „ 130x65 cm
1 Spiegelaufsatz mit Kristallfacetteglas ,
1 Spiegelschrank , dto . , ganz zerlegbar .

Preise der Zimmer
in obiger Zusammenstellung :

1 . mit 2-tiirigem , 130cm inr
breitem Schrank Ji TrViJ .

2 . mit 3-türigem , 175 cm jjon _breitem Schrank M
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(für Kleider und Wäsche eingerichtet ).
Diese Zimmer sind stets vorrätig .
Besichtigung erbeten . Abbildungen
werden bereitwilligst übersandt . —

. ] . L. Distelhorst
Telephon 534 Karlsruhe Wsldstr . 30 - 32

Inh . : WILH . DISTELHORST und ROBERT KRIEG .

Eigene Werkstätten für Möbel - und feine Bautischlerei .
Bildhauerei . — Polster - und Dekorations -Werkstätten .

äs Spezial =Abteilung für =
Stoffe , Teppiche , Gardinen . 17875’

Ständige Ausstellung von ca. 150 Zimmer-Einrichtungen .

Die Ausstellungsräume umfassen über 2500 qm.

Pelz
verschiedenerArt , da- Cfsjttmfirhrrrunter einige schöne viciUUMtvcl

3 sehr billig . 13913
kaiferstratze 51, l Tr . hoch .

neueste Modelle , kreuzsaitig , Doppel¬
leuchter , moderne Ausstattung

nur Mk. 405. —.
Gebrauchte Pianos spottbillig.

Günstigste Zahlungsbedingungen .

Johannes Schlaile
Douglasstr . 24 . 16293*

in grösster Auswahl .

L.Wohlschlegel |
Kaiserstr . 173.

Luxuswaren , Lederwaren ,
Toiletteariikel .

14P93 *

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren-
u . Frauenkleider , Stiesel . Uhren.Gold . Silber u. Brillanten . Mili¬
tär-Uniformen . gebrauchte Bet¬
ten. ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahlehierfür , weil das gröstteGeschäft,mehr wie jede Konkurrenz. Gest.
Offerten erbittet 15275*
An- u. Derkaufsgeschaft
Tel . 2018 . Markgrafenstr. 22 .

Futtergerste
hat ständig in jedem Quantum
überallhin billigst abzuaeben.
Durlacher Malzfabrik

Durlach (Baden).

1 TansBlefir - Institut
•Jos . Braunagel , Nowacksanlage

Einzel -Unterricht , Privat - u . Vereinskurse .
Mitte Januar beginnt ein neuer Privat-Kursus .

Anfang Januar für ältere Paare Kursus in Frangaise u . Lancier.

I.

Massige Preise .
Geil. Anmeldungen täglich : von Val —5 u .

Sonntags : von 2—4 Uhr .

18893*
7- 8 Uhr .

Eine Dame aus dem Dorfe LiddesK
hat über das Haarwasser „Peladol“ folgendes Zeugnis
ausgestellt ,

Ohne irgend welche Krankheit verlor ich im Alter
von 15 Jahren meine sämtlichen Haare . Ich trug eine
Perrücke . Volle 7 Jahre bin ich kahl geblieben, bis
ich von einer Freundin aufmerksam gemacht , noch
einen Versuch mit Peladol machte, - nachdem ich un¬
zählige Mittel ohne Erfolg gebraucht habe . Der Erfolg
war überraschend ; ich besitze wieder einen vollen ,
kräftigen Haarwuchs . Ich kann dieses exzellente Mittel
mit gutem Gewissen aufs beste empfehlen und gestatte
Einen ausDankbarkeit , dieses Zeugnis zu veröffentlichen

Liddes , den 5 . Juli 1909. Louise Lattiou.
Für Beglaubigung der Echtheit , sowie der Wahr¬

heit obiger Declaration , sowie Legaliesierung der Unter¬
schrift : Liddes , 5 . Juli 1900 . Au. Metroz, Präsident .

Obiges , sowie lOOe von Dankschreiben liegen jeder¬
zeit zur gefl. Einsicht auf . Heilung sämü . Haarkrank¬
heiten , selbst in verzweifelten Fällen.

Misserfolg ist ausgeschlossen .
Peladol ist nur echt zu beziehen durch Frau

L. Steiner , Baslerstr . 89, St . Ludwig i . E.
Dis kleine Flasche zu 3 Mk., die grosse Flasche zu

5 Mk . gegen Nachnahme. 11054a6 .5
ftSETZi GESÜ^

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Franz Hermann Naciif.,Fi3Roiager
SteiaaToaCil Toei Baden

empfiehlt erstklassige

Pianlnos : : Flügel
Harmoniums

in allen Preislagen .
5— 10 jährige Garantie für Güte u . Dauerhaftigkeit.
Ratenzahlung. === == Bei Cassa höchster Rabatt
Gespielte Instrumente werden in Zahlung genommen

Piano Vermietung .
Stimmungen. Reparaturen.

Kein Laden. Am kleinen Platz ; kleinste Spesen, daher
billigste Preise . 10990a

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

♦♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
*
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

fldresskamn, « »- und mehrfarbig , werben rasch und
billig angeferiigt in der Druckerei der
^ Badischen Preffe " .

Erfinder!
Diskrete Prüfung von Er¬

findungen auf praktische Ver¬
wertbarkeit unter Mitwirkung
erster Fachfirmen aller Branchen ,
wodurch zu verhütende Miß¬
erfolge so gut wie ausgeschlossen
sind und bei Uebernahme der
Verwertung durch uns denkbar
weitgehendste Garantie auf Er¬
folg gegeben ist. - 8222a

Ausarbeitung von Ideen , Ver¬
besserung von Erfindungen .
Bäuerle <S? Beck ,

Würzburg .
Fabrikation und Vertrieb ges.

geschützter Neuheiten .

(Selber ää «
An - und Verkauf von

Restkaufschillingen
durch August Schmitt .

Hhpothekengeschäft ,
Hlrschstr . 43 . Karlsruhe .

Telephon 2117 ._ 15273 *

PrirafdarltbtN
vergibt an solvente Personen jeden
Standes aeg . Lebensverstch .-Abschl ..
Möbelverr . u . sonstig . Sicherheiten
W .Hundt , Generalagent , Kapellen -
stratze 60 . Rückporto ._ 184Ö5*

Cfö4M afS 4— 6»/»braucht,auf
ülm ranfl Schuldsch . Wechsel .

der schreibe sofort .
5 Jahren rückzahlbar , reell diskret .
Zahlr . Dankschreiben . 1. Stusche
Berlin « » » .Dennewitzstr .32 . 76551

Bar Geldverleiht an jeder¬
mann reell , diskret
u . schnell , mäßige
Zinsen , geg . Raten¬

rückzahlung , C . firtindfer , Berlin
W . 142 , Friedrichftr . 196 . Provis . v.
Darlehen . Viele Dankschr . ,„7,5226.6
Mar Geld an jedermann , reell , dis -
•** kret u . schnell , verleiht zu maß .
Zinsen , auch gegen Ratenzahlung .
Selbstgeber 0 . A . Winkler , Berlin 156 ,
Winierseldstr . 34 . Prov . v . Darleb .
Notariell begl . Dankschr . »»„ a26 .ll
(Veld - Darlehne . 4— 6°10, ev . ohne

Bürg . , a . jed . a . Wechs . , Schuldsch . ,
Wertpapiere , a . Ratenabz . gebt Len -
tral -Biiro Berlin N . 24 . Rückp . , i« ,a6 .6
ikslil -Darlehen ohne Bürgen .Ivklv - Ratenrnckzahl . ,grbt schnell¬
stens Marcus , Berlin . Schönhauser
Allee 136 . ( Rückporto . ) 145a6 .2

4000 M . Hypotheke
gesucht per sofort auf Ia Haus in
lehr guter Lage , bis 75°f0 der amt¬
lichen Schätzung . Offerten unter
Nr . B663 an die Expedition der
. Bad . Presse " erbeten . 3-L
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□ Ii . z . Tr .
Montag IO. 1. 1910
' /,» Uhr Kr &nzrli . US!I . Kompagnie

Montag den 10. ds . Mts ., abends 8 Uhr :

bei Kamerad Neimaier , „zum Lamm ". 545
Haler .

QOCXJOOOOOOOODOOOOOOOOOO
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0 Sonntag den 9 . ds . Mts. , abends 7 Uhr ,

H Familien -Weihnachtsstall 5
Q im Vereinsiokal mit besonderem Programm. 395.2 .2 Q
ooooooooooooooooooooooo

Karlsruher : : o
Liederkranz o

o
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

□□□□□□□□□□□□□□□□
Samstag den 8 . ds . Mts ., abends st,9 Uhr. findet im Vereinsiokal

Grosser Weifanachtsstall
unter Mitwirkung der Fuld . Hauskapelle statt.
Gratisverlcsung . — Weihnachts Überraschungen.

Um recht zahlreichen Ees'uch bitten „ Hie 3 .“
NB. Freiwillige Gaben werden am Freitag abend von 7 Uhr

ab und Samstag mittag von 3—5 Uhr im Vereinslokal dankend ent¬
gegengenommen . — Fuider -Orden und Ehrenzeichen sind anzulegen .

Allgemeiner Deutscher Sprachverein .
Einladung .

Am Mittwoch, 12. Januar , abends ‘ (,9 Ubr. findet im großen Rat¬
baussaal hier ein

— VORTRAG
des Herrn Dr . Rcringcr aus Mannheim statt über : 482.2 .1

„Hans Thoma ln der Literatur ".
Jedermann ist freundlich eingeladen . — Gintritt frei . —

III
Karlsruhe

begeht am Sonntag den 9 . Januar d. Js . . abends 8 Uhr . im
kleinen Saale der Festhalle sein B884

23. Stiftungsfest ,
verbunden mit

ZWWschkchisiereg, CharMerschmmken uni)
Festlicher Akt unter gefl . Mitwirkung des Herrn OpernsängerW . Schuhmann »nd Gesaiigvereiu Arion .

Wir laden somit Freunde u. Gönner des Vereins freundlichst ein
. Der Vorstand .

!l He
Morgen Sonntag Anstich

ff. FüFsfenbepgbPDi
mit Frühschoppenkonzert , ausgeführtvom

Salon - Orchester „ Apollo “ .
530 Fritz Rimnielin .

NE " SRultxx EÄlttör » Kronenftroße.
Samstag den 8 . Januar 1910 . abends von 8—11 Uhr :

Ursideles Konzert «X ean — WZ
Oskar Piischel , I F . Ricardo , I W. Schwinqwaiter ,Humorist . I Zauberkünstler . I Pianist .

Es ladet ergebenst ein_ 93844_ Wolf , Wirt .
€* astliam § z . Ritter , Kwnenstratze 34.

Sonntag den 9. Januar im neuen Saale :Christbaum-Feier
der Karnevalgesellschast Alt Karlsruhe
Musik . Tanz . Gabenverlosung . Eintritt frei ! Freunde u . Gönner
des Vereins , sowie deren Angehörige herzlich willkommen. B843

Anfang 4 Uhr. Der Präsident .
Ecke Fasanen - u . Brunnenstr .

Sonntag den 9. Januar 1910 . nachm . 4—7 u . abds . v . 8—11 Uhr :
Humoristische Konzerte

Oskar Puschel , j F. Ricardo , I W. Schwingwalter ,Salon - Humorist . I Zauberkünstler . I Pianist .
Es ladet ergebenst ein_ 93845_ H :i fol »>, Wirt .

Kronenfels .
Sonntag den 9. Januar 1910 :

Komiker - Konzert Beck

Schwarzwaldverein
(Sekt . Karlsruhe

Sonntag den
9 . Januar 1910

Ansflug :
I. Obertat -

Gertelbach —
Handseck — Mehliskopf— Herren-
wies (M. J Uhr) — Rückweg nach
Abrede.

Abfahrt 7 Uhr ( P .- Z .).
II . Obertal— Wiodenbachtal

Jubiläumsweg — Sand — Herren-
wies »sw. , wie I .

Abfahrt 8" Uhr (P .- Z .).
I und II anmelden . Aüerhahn“

in Herren wie» .

SW«

Aster Arlsrflher Riiöerlilirb .
(E . B . )

Sonntag den 9 . Januar ,
nachm. 4 Uhr» im « Klubhaus" -

Klubabend.
v. Der Vorstand .

Ruderverein Starmvoge1
(e . V .).

Heute
abend 9 Uhr :

jtm Restaurant
zum

Landsknecht.
Sonntag nachmittag :

Zusammenkunft
im Bootshaus (Rheinhafen ).

Der Vorstand.

Rheinklnb
NmMMe

e . V.

azls 9 Ufir ;

im Hotel

„ Tannhäuser “ 1
(Wintergarten) .

Der Vorstand.

w
Um vollzähliges Erscheinen zu der

heute Samstag abend 3 -8 Uhr
im Vereinslokal . Hotel -Caf6
Xowack , stattfindenden

Generalversammlung
wird nochmals gebeten.

Der Vorstand .

Mittwoch den 12. Januar , 7 */? Uhr abends
(Einlass 7 Uhr , Ende st,10 Uhr)

des

tiroftherzoglichen Hof=Ordiefters
unter der Leitung

des Ersten Hofkapellmeisters Leopold Rcichwcin .
Solist : Wilhelm Feilten .

Komponisten der romantischen Schule .
PROGRAMM :

1 . Robert Schumann : Ouvertüre zu Byrons „ Manfred“ .2. Hugo Wolf : Lieder mit Klavierbegleitung .
Pause .

3 . Franz Schubert : Lieder mit Klavierbegleitung .4 . Johannes Brahms : Sinfonie Nr. 4V E-moll.
1 ) Allegro non troppo . 2) Andante moderato . 3) Allegro giocoso.4) Allegro energico e passionato .

Am Klavier : L̂eopold Reiehwein .
Programme mit Text sind an der Tages - und AbendkasseA 10 Pfg . erhältlich. 312 .3 .2

Oeffentliehe Hauptprobe : Mittwoch den 12 . Jan .,vormittags halb 11 Fhr .
Preis der Eintrittskarte 2 Mark.

Direktion :
Gast , Kiefer. Colosseum T!«

| Samstag den 8 . Januar 1910, abends präzis 8 Uhr :

Grosse Gala - Vorstellung.
Sonntag den 9 . Januar 1910 : 503

2 Vorstellungen
nachmittags 4 Uhr n . abends 8 Uhr .

Der Kinematograph mit nener Bilder-Serie.

Liebhaber einer gute »
I Tasse « affee empfehl « ,
wir als besonders preis¬
wert — garantiert rem*
schmeckend — unfern

SiroccoH
Kaffee

st, Mund

60 70 «,»
stets frisch gebrannt aus !

unserer eigenen
Siroeeo -Kaffee - Röfterei |

i mit elektrischem Betrieb.

Kakao
garantiert rein

Pfg . an !80

Dir. : Jos. Engels . Theater . Marieostrasse 16.
Samstag abend :

Grosse Gala -Vorstellnng.
Sonntag nachmittag 4 Uhr :

Familien - Vorstellung
zu ermässigten Preisen . 529

s Sonntag abend 8 Uhr :

Elite-Vorstellung .
ln jeder Vorstellung Auftreten von

Bayern-
weist

Verein !
Slau

Unter dem Protektorat Sr . Kgl . Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bayern.

Jeden SamStag Vereinsabend
im Lokal Restauration z »m Throler

Landsleute willkommest
Der Vorstand .

Cafe u Weinrestaurant
Kriegstrasse No . 28 , am Hauptbahnhof.

Samstag den 8 . und Sonntag den 9. Januar :
G -rosses «0 .3 .2

g Künstler -Konzert .
Hotel-Restaurant Terminus.

Lonutag den 8. Januar 1910 B84i

Grosses Konzert

garantiert rein
I per Pfund *71 )von ■ V Pfg . an

an.

per Pfund von

Rk. 1 . 20 und

Mk. 1 *40 c

Tafel-
Würfelzucker z
das Netto»5-Pfund-Paket

Mk. 1 .28
Kristall 1 . 82

26offen Pfd. Pfg,
Empfehlen

Pfannbuch 8 I
G. m . b . H .

in den bekannten
Verkaufsstellen .

_ « Hüll_
Eigene Schwe ?Nezucht u. Wurstfabr .
C. GoldhorHä , Schkawe i. Pom.
Teewurst pro st, kg Mk. 1 .16,Salami „ „ „ „ 1 .20 ,
harte Schlackwurst

„ n " ,, MO.
Knochenschinken „ „ „ „ 1 .12,
Rollschinken „ „ „ „ 1 .15,

Vers , unter Nachn . Fehlerhafte
Ware zurück ._ 10868a.18P

fgul . HühnerfutterL
zu Mk. 7.50 per Ztr. f

bei Karl llauwsnn ,
SarlSrnhe,

. Akademiestr .
20 .

5t«cK-Zvj,ieb«khen
kleine, runde , gelbe, beste Sorte ,50 Kilo 20 .— Dil . Lieferbar sofort.
5 kg-Kolli frei Nachnahme 3.— Mt ,

Valentin Roth, Herxheim ,
bei Landau (Pfalz !. 67aL .2

Wintersport - Artikel |
in bester Qualität !
zu en gros-Preisen I
direkt an Private. |

Prachtkataleg
gratis und franko. !

Lyra - Werke Hermann Klaaaseo, |
Prewlsu . Postfach Nr . :•

wozu höflich eingeladen wtrd .

Tatowiertingen
beseitige in st .,—Mündiger Behandlung unter Garantie , ohne Stechen
Eitern , ohne Verband , ohne Berussstörung , durch mein bish
reichles indisches Mittel . Vormittags üis 12 Uhr, nachmitt . 2—7 Uhr
B860 Zähringerstratze 25 . eine Treppe

Kamen 10197 (1 Jeden Sonntag ab 4 Ahr
findetfinden distr . , freundl . Auseuthali

bei Frau Stöhiingcr , Privat -
hebamme . Knittlinqen bei Breiten .

bade ich in Teilbeträgen aus städt
Obi . od . auch aufs Land auszuleih
BS49 Karl Wcinspach ,

Karlitratze 82 . IV ., Karlsruhe Für den « chnlbegiun :
Nackhilfestttnden in Mathematik

ert . ein geübter Matbematiklebrer .
Offerten unter Bt>35 an die Erp .der ..Bad . Presse"

. Z .3

der « chwarzwalder Bauern -KapelleUnterricht im „Taaldan " . Gottes
atterstraße , statt . Eintritt seder -
zeit . Honorar Mk . 6 . Anmeldungen
im Lokal . 18919"

echte «endet zur
i Auswahl

Philipp Kosack . Berlin, am Kgl. Schloss .
wozu rreurtbl . einladet

Anfang 1 Uhr
k . lleilmann .

Eintritt frei.

Betten ,
_ chriinke. Vertikow , Diwan .Ebaiselongue . Tische , Stöhle .Dücher ' chränke tc . , alles neu , bat

billig abzugebeu . 527 .3.1
Heinr . Karrer ,

Lagerhaus Philippsttaste Rr . IS.
_ Telephon 1659.

Maskenkostüm ( Frühling) istbillia zu verkaufen . 99866
Wilh - lMstr 32 . 4 St ,
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M ->kakholische Skadtgemeinde
Die Stelle eines Kirchen -Tieners ist auf 1 . April d . I . neu zu

esetzen. Bewerbungen sind bis 2V. ds . Mts . bei dem Unterzeichneten ein¬
zureichen , wo auch Auskunft über Gehalt u . Dienstleistungen erteilt wird .

Karlsruhe , den 1 . Januar 1910 .
Der Kirchen -Borstand :

Bodenstein . 513 .2.1

Arbeiter ' Bildnngs ' Verein . (E. f.)
Am Montag den 10 . Januar , 8 ‘/3 Uhr abends , im Sac

sereö Hauses , Wilhelmstraße 14 :

pp VORTRAG
beS Herrn Oberlehrers Otto Fritz , Herausgeber der „Jugend -
Rundschau über : _ _flflP „Jugend - und Gegenwartskunde " . "HW

Die Vorträge find unentgeltlich . Gäste sind willkommen .
Wir laden hierzu ergebenst ein . 547

Unser Kosinm -Fest
findet am Samstag den 15 . Januar , abends 8 Mr . in den Sälen
der Gesellschaft Eintracht statt . Originelle Kostüme werden mit
Dreisen bedacht . Karten sind für Mitglieder und Einzuführende beim
Hausmeister , Wilhelmstrabe 14, zu haben .

Der Vorstand
547

Stndentendiener' Verein Karlsrnbe
(gegründet 1901 ) .

Sonntag den 9 . Januar , abends h -8 Mr , im Saale der
Keftaur . zum „Grünen Berg " , Kaiserstraße 33 :Weihnachts-Feier
verbunden mit Gabenverlosung und Tanz unter gefl . Mitwirkung
des ILLserfchen gemischten Chores „Alpenkraut " (sowie einer Abtlg .

der Kapelle des Art .-Regt . Nr . 50 ),
wozu wir Freunde und Gönner einladen .

Der Torstand .

Wohltätigkeits-Aufführung
ZU Gunsten der kath . Flickschulen

im Refidenz - Thealer (waldstrahe),
am Sonntag den 9 . Januar , vorm . 11—12 Uhr

und 12 —1 Uhr .
Preise der Plätze : 1 Mk .. 80 Pfg . , 60 Pfg ., 40 Pfg . , 20 Pfg .

3. D. d. V. Lomtesse Leiningen .

Aimanach und Adressbuch
des Grohherzoglichen Hostheaters
ist in neuer Auflage und Ausstattung erschienen .

Zu haben in der Hofmusikalienhandlung U . Kuntz und beim
Hoftheater -Portier ander Vorverkaufstelle . 654

American Bar
Weinrestaurant

I l̂aX l m , 16Herrenstr . 16
Neu eröffnet. Neu eröffnet.

Vornehmstes u . elegantestes Lokal am Pla$e. i
t

558*

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ RRHIHait *

Ingenieur • JIRadem ie Jsmg Bfe,,
%ß Konstanz a . Bodensee " "w
Modemst eingericht . Institut Süddeutschlands .

3 » . Neubau (Prosp. frei.)

Architektur 10!>30a*

ecbnikuüi

Schweinefett W . rein, Meck. Pst . 80 Ps.
Kunstspeisefett, Hechts Pst . 68 Pf.
Pflanzenfett Pst . 55 Ps.
Margarine , f. Pst . 65 Ps.
Margarine , ff. Pst. 70 Ps.
Margarine , Frynus V2 Pst .-Pabet 38 Pf.
Pflanzenfett , Palmse V2 Psd.-Paket 30 Ps.

empfiehlt 467 .3.1

E . Bücherei '
Körnerstrabe 9. Göthestratze 23, Bürgerstr. 6,
Zähringerstr. 21 . Durlacherftr. 56 , Luisenstr . 32 .
Gerwigftr. io , Durlacherallee 32 , Rintheim ,

Hauptstrahe. Telephon 392 .

für „Bureau für Archüektur
und Bauausführung " per
sofort oder od . spater gesucht .

Offerten unter A . 168 an
Haasenstein & Vogler , A .- G .,
Karlsruhe . 402L .2

Welche wohlhabende

Dame
I würde eilt 17jähr . Mädchen

zwecksdessen Ausbildung un - 1
entgeltlich aufnehmen . Teil -
weiie Gegenleistungen zuge¬
sichert . Offerten unter 6 . 175
an Haasenstein & Vogler, A .-
A„ Karlsruhe . 416 .2 .2

StÄlreWer
von einer Nahrungsmittel ,
fabrik per sofort gesucht.
Bei zufriedenstell . Leistung
wird größere Tour über¬
tragen . Offerten unter 6 . 180
an Haasenstein & Vogler, A .-G.,
Karlsruhe . 472 .2 .2

Bureau für Ehevermittlung
Johann Petri , Karlsruhe ,

18377 * Philippfir . 5 , IL
Fräul ., 25 I . alt , Häusl

, u . Wirtschaft ! , erzogen ,
mufikaltsch . mit 170000
Mark Vermögen , davon

85000 Mark Mitgift , sucht 237a

LebensgefShrten .
Bewerber , welche nicht allein des

Geldes wegen zu heiraten gedenken
wollen nichtanonyme Briefe senden
„ Ideal " , Berlin 7, postlagernd .

She -'SV --LSusla »z .
Prospekt „E . 106“ frei, verschloss . 50 Pf
Brock& Co .,London , E .C .,Queensi90 )91

Heirats-Gesuch.
Techniker nt . g. kaufm . Bildung ,

sprachkundig , Ende 30, schöne Er¬
scheinung , guter Charakter , z . Zt .
Beamter einer Akt. - Gesellsch. in
schöner Stadt Badens , wünscht
mit Fräulein oder Dame zwecks
Heirat oder Einheirat in Verbind
zu treten .

Offerten unter P . K . 4015 an
Rudolf Messe, Karlsruhe erb . 496

rKonrad A
Schwarz Teleph . 352

nur Waldstrasse 50
Sanitäre
Anlagen u.
Beleuchtung

i

Werkstättefür Neu¬
anlagen re. Repara¬
turen bei billigster

Bereehmmg. - -

Grossee Leger. ^ Rabattmarken,

Samstag den 8 . Januar 1910 .
27 . Abonnements - Vorstellung der
Abt . L ( gelbe Abonnementskarten ) .

Die Hugenotten.
Große Oper in 5 Akten von Eugen
Scribe . Musik von Giacomo Meyerbeer .
Musikalische Leitung : Alfred Lurentz,

Scenische Leitung : Peter TumaS .
Personen :

Margarete von Valois ,
Königin yon Navarra und
Schwester KönigKarl IX .
von Frankreich . . Olga Kallensee

Graf von St . BriS ,
Gouverneur des Louvre
Katholik . - . . . Max Büttner

Valeniine , seine
Tochter . . . Hofmann -Bielfeld .

Raoul de NangiS , ein
hugenottischer Edel¬
mann .

Graf von
Revers

Tavannes ,
Thors ,
Coffö.
De Retz ,
Möru ,

Hcrm . Jadlomkcr

Jan van Gorkom,
Friedrich Erl.
Eduard Schüller .
Ad. Bodenmüller .
Jos. Grötziiiger
Heinrich Blank .

Meaurevert, Magistrats¬
person . Franz Roha .

Urbain, Page der
Königin . . K. WarmerSperger

» -<*»„>» . . ( L'LL '
K

-^
Marcel , RaoulS Diener

und Soldat . . . Hans Keller.
Bois Rost , ein huge¬

nottischer Soldat Eugen Kalnbach,
Ein Nachtwächter . Jos . Grötzin -ier.

sJos . Grötziiiger
Mönche . . . . < A . Bodenmüller

( Ernst Golde.
Hofherreil . Hofdamen . Mönche.
Pagen . Edelleule . Studenten . Bürger
und Bürgerinnen . Zigeuner . Sol¬

daten. Volk.
Zeit der Handlung : Im August 1572.
Tie beiden erste » Akte unweit , die drei

letzten vor und in Paris .
Die Ballei - Arrangements sind von

Paula Allegri - Bayz .
Anfang 7 Nhr . Ende geg. */,11 Uhr .

Kasse-Eröffnung : Vi7 Uhr .
Große Preise .

Färberei u. ehern. Haschanstalt
vorm . Ed . Prtntz , Akt .-Ges.

— Gegründet 1846 —
70 eig . Läden ca. 600 Angestellte

300 Annahmestellen .
— Del . Nr . 63 . — « •*

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht , daß

meine inniast geliebte , unvergeßliche Frau , unsere Tochter
und Schwester

Fra» Christiua Lang, jd. Bayer
ck kurzem
ist cntschli

nw
san

schweren Leiden Donnerstag abend Halb 13 IkHr
entschlafen ist .

Die tieftrauerndrn Hinterbliebenen :
Karl Lang nebst Kind.
Frau Rosina Bayer Witwe .
Familie Martin nebst Kindern .

Karlsruhe , den 8 . Januar 1910 .
Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag 2 Uhr von

der Friedhofkapelle aus statt . B898
Trauerhaus : Sommerstraße 10 . II.

Die

Stadt. BroMamlng
Schwanenstrafie 4

nimmt für die Vodstr tige « Nt
Stadt dankbar jede » abe im
Handrat, . Minner -, Kranen -
und Kinder - Kleider » WMA
Stte ei rc . en :gegen . 15238 *

lila mittags- ml BMI
ür bessere Herren empfiehlt
11763* Erbpriuzenftr . 28 , 3grJL

Zugelaufen.
Schwarzer langhaariger Hunde

weiße Brust , braune Abzeichen ,
gegen Einrückungsgebühr u . Fut <
tergeld innerhalb acht Tagen ab :
zuholen , andernfalls wird de»
Hund als Eigentum anerkannt .

Bahuwärterhaus neben dem
Briertheimer Sportplatz .

vsvIrsÄAurrZf .
Tür die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme anlässlich des

schweren Verlustes meines lieben , unvergesslichen Gatten und un¬
seres Vaters

Emst Bürck , Kaufmann ,
sagen wir allen Teilnehmenden den herzlichsten Dank .

Königsbach , den 7 . Januar 1910.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Karoline Bürck geb . Fränkte .
Wilh . Bürck , DipL-Ingeiaear.
Oscar Bürck , Kaufmann. 243a

Französisch !
Gründl . Nachhilfe , sowie Ueber -

wachung der Schulaufgaben . Täg¬
lich von 2— i oder 5—7 . Ein Kind
die Woche 2 Mk . 548

Kronenstraffe 4 , 1., beim Zirkel .
llatnAn finden liebevolleVüuieil Aufnahme bei
Frau Koch , Hebamme , Zäh -
ringerstr . 14, 1 Tr . B38695 .14 .il

Md. 17««».-
werden zur Ablösung der H . Hhpo -
theke auf ein prima Geschäftshaus
in guter Lage per 1 . April aufzu¬
nehmen gesucht . Offerten unter
Nr . B166 an die Exped . der „ Bad .
Presse " erbeten ._ 5 .2

Darlehn .rttii .*
Schnell , Raten- ^
rückiah
lunZ . üröfslCT

_ ' 'llmrztrreithhnn.X.uriindler, Benin~W. g . Frigdodatr .196.

Innerhalb 14 Tagen
5130a werden Sie mit

in Verbindung gebracht , die durch
mich Kauf oder Beteiligung an gut .
Fabriken , Hotels , Villen , Geschäften
usw . suchen . All » . A1r>II « r , Karls¬
ruhe , Kaiserstr . 167 . Altes Unter¬
nehmen : Besuch u . Rückspr . kosten !.
Bureaus : Karlsruhe , Leipzig , Köln ,
München , Breslau , Hannover .

Kaufmann
sucht sich mit einigen tausend Mk .
zu beteiligen , evtl , auch nur tätig
zu sein od. Vertrauensposten , wo¬
für Kaution gestellt wird , lieber
das zur Verfügung gestellte Kapi¬
tal wird gute Sicherheit verlangt .

Gefl . Offerten unt . Skr. A H 22
hauptpostlag . Karlsruhe . B444

Gelegenheit
zur

Etablierung
als Kolonialwaren -Engros -Firma
bietet seriöse Firma tüchtigen , bei
Kolonialwaren - Detaillisten gut
eingeführten Verkäufern , denen
kleines Kapital zur Verfügung
steht . Offerte mit Lebenslauf u .
Referenzen unter dl . X . 8076 an
Rudolf Moffe , Hamburg . 218a
Kolonialwaren - und
Delikatessengeschäft

zu Pachten gesucht .
Offerten unter Nr . B851 an die

Expedition der „ Bad . Presse " .

Zn kanfen gesucht
Rechenschieber , Nestles Uni¬
versal , m . alter Teilung (360 ") .

Offert , mit Preis unter Nr . B821
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Kl . Geschäft
für jedermann paffend , mit In¬
ventar sür 200 M im Auftrag sof .
zu verkaufen . B803

Michel , Waldstr . 33 , HthS . 2 . St .

Senffabrik .
Schrotmühle , 2 Mahlsteine und

Transmisfibn , 1 Futterschneid¬
maschine , ist zu verkaufe « . B52

Näb . BabnLEr . L Durlach .

Geschäfts-
Verkäufe .

(Bern. Warengeschäft
in der Pfalz , Eisenwaren , Maschi¬
nen , künstl . Dünger rc . Guter Um¬
satz wird nachgewiesen .

Ate Merei und Mtotei
in Müstkburg , gr . Umsatz , glänzen¬
des Geschäft .

Gemischtes Warengeschäft
Kolonialw . und Manufakturwaren ,
groß . Umsatz , Verdienst M . 7—8000
wird nachgewiesen .

Kolonialwarengeschäft
mit Haus , M . 7500 . Nähe Mann¬
heims , kath . Platz .

Aimmergeschäst
u. Schreinerei , Amtsstadt , nächstKarlsruhes , Umsatz ca . M . 100000.

Konditorei
in Amtsstadt bei Karlsruhe , Umsatz
ca . 20000 M .

Konsumgeschäft
in Karlsruhe , glänzendes Geschäft ,
großer Umsatz , groß . Reingewinn ,
Anz . 35000 M ., Detailgeschäft .

Weinwirtschast
in Bruchsal , guter Umsatz wird
nachgewiesen , gr . Saal , viele Frem¬
denzimmer , Anzahlung M . 15000 .

Steinbruch
in Dur lach mit vorzügl . Steinen ,
sehr billig .

Haus
hier , mit Papierhandlung , Nähe
einer Schule . Haus sehr rentabel .

Kohlenhandlung.
In lebhafter Amts - u . Garnison¬

stadt bei Karlsruhe ist eine seit lan¬
gen Jahren bestehende , nachweis¬
bar gutgehende

Kohlenhandlung mit Haus
wegen Krankheit sofort zu verkauf .
Anzahlung M . 8000 .

Konditorei mit Haus!
In Karlsruhe ist eine gutgehende

Konditorei mit Haus
wegen Alter zu verkaufen . Umsatz
wird nachgewiesen . Anz . M . 8000.

Bäckerei tSüdstadt).
Ein Haus mit guter Bäckerei in

hiesiger Südftadt , lebhafte Lage , gut
gehend , zu verkaufen . Anz . M . 6000.

Sowie viele andere Geschäfte ,
Wirtschaften , Bäckereien u . sonstige
Häuser , hier u . auswärts . Streng
reelle Durchführung . Vermittlung
kostenlos füt Käufer 311

Ferner suche verschiedene Teil¬
haber von M . 20000 —100000 .
Liegenschafts - Bureau

Kornsand .
Karlsruhe i . B .

9 irtfchaft
In einem Vororte Karlsruhes

ist eine der Neuzeit gut eingerichtet .
Real - und Gastwirtschaft mll
Metzgerei , Kühlanlage und fort'
stigem Zubehör preiswert zu der
kaufen , eventl . wird auch ei»
Bauplatz in Tausch genommen .

Offerten unter Nr . 546 an di (
Exped. der „Bad . Preffe " ._
Hofgrrt zu verkauf

Wegen Ableben des Besitzers iss
ein in Oppena « im Renchtal ir
herrlichster Lage gelegenes , ca. 21
Morgen großes Hofgut , bestehen !
in Wald , Wiesen und Feldern
nebst Wohnhaus - Nebenhaus uni
Wasch- und Backhaus zu verkau
fen . Das Anwesen würde sich
besonders zum Sommeraufenthal ,
eignen , auch wäre günstige Gele -
genheit geboten , zum Erbaue »
von Villa für Sommerfrischler
da eS in schönster Lage Oppenau ?
liegt . Wafferleitung ist auf de»
Hofgut eingerichtet . Nähere Aus¬
kunft erteilt Joseph Birk , Vor¬
mund , Gasthaus zum grünen Hof
in Ibach ._ 229 «

Friseur -Geschäft,
nachweislich rentabel seit 12 Jahre »
bestehend , ist per 1 . April oder 1
Juli 1910 preiswert zu verkaufen ,
Tüchtigem fungem Mann wäre hier¬
mit eine sichere Existenz geboten i<
einer Industrie - u . GarnisonstaiV
Badens . Offerten unter Nr . 153 «
an die Expedition der „Bad . Preffe "

Aralergeschaft,
nahe von Karlsruhe , ohne .Kon¬
kurrenz am Platz billig zu verkauf

Offerten unter Nr . B795 an
die Exped . der „Bad . Preffe " .

Rohlen-Ges<HSft.
Eine gut eingeführte Kohlen -

und Holzhandlung rm Stadtteil
Mühlburg ist samt Wohnung per"ofort oder später zu vermieten .
Verkauf des Hauses nicht ausge¬

schloffen.
Offerten unter Nr . 175a an die

Exped . der „Bad . Preffe " .

neu , gut gearb . Kameltaschendiwan
verkauft für nur 42 M . R . Köhler .
Tapez ., Schiitzenstr . 53, IL B280 .2 .2

2 Stück Roßhaarmatratzen , Ibis
2 Meter groß , neue , sowie eine
Chaiselongue , neu , billig zu ver¬
kaufen . B863

Sternbergstr 4 , HthS . 2. St .
Feiner , auf Seide gefütterter .selten
getragener Frackanzug , starke mitt -
lere Figur , sehr geeignet f . Kellner ,
ist preiswert abzugeben . B861

Werderstraße 71 , 2. St . rechts .

Bade-Einrichtung ,
komplette , gut erhalten , für 70 JC
und ein Küchenherd sehr billig
zu verkaufen . B862

Weltzienstraße 4, II .
Zu verkaufen :

ein schwarzer , neuer Gehrockauzua
für mittl ., starke , große Fig „ ein¬
mal getr ., sowie sonst . Herrenkl .,
große Figur . B738

Winterstratze 44c , 1. Stock .
Billig

1 eis . Kinderbettstelle m . Matratze ,
1 Akkordzither , zu verkaufen .
B830_ Kronenshaste 44 , TP .
Herren - o . Damenrad ,

*“ ***-
neu . mit

billiazu verkaufen .
Werderplatz 4L , IL

Junge Dackel,
hochedle Raffe , Io . prämiiert , dar¬
unter 1 Weibchen , preisw . zu verk .
25824 Paffage 7, pari ., Kiefer .
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LUDWIG ALTER
Hof - Möbelfabrik

DARMSTADT
Grossherzogi . Hess. Hoflieferant Kaiserl . Russ . Hoflieferant

Telephon 35

. , ii , i M Elisabethen-Str. 34 undAusstellungsnauser : Zimmer -Strasse 2 u. 4.
Fabrikgeb . Kirschenallee 12

£n gros En detail Export

Turin 1902: . ; Goldene Medaille
St . Tonis 1904 : . Goldene Medaille
Mannheim 1907: Goldene Medaille

Darmstadt 1901 : Plakette
Darmstadt 1904: Plakette
Darmstadt 1908: Plakette

Grösste und leistungsfähigste Möbelfabrik Deutschlands.
Konkurrenzlos in Bezug auf Preise, Schönheit der Formen und
Qualität der Arbeit . Reichhaltigste und ständig wechselnde
Ausstellung kompletter Wohnungseinrichtungen in allen Preis¬
lagen. Sämtliche Räume, auch die einfachsten, sind von ersten
Künstlern entworfen. Eigenes Atelier für Innen-Architektur

Franko - Lieferung
Dauernde Garantie

Zeichnungen u . Vorschläge kostenlos

Ptofrenuimntr gratis durch alt Vuchhandluugen:

ayeim
46 . Jahrgang . rvrch-Echeine Hummer

In der ersten Januar - Nummer beginnt die Ver¬
öffentlichung der neuen Romans

„Prinzess Sabine“ ™
Georg frbr. v. Ompteda

^ riiyrtz SaMne* spielt in Berliner lsofkreisenund besitzt den gan¬zen « anz der besten Lesellschaftsromaneder gefeierten Lrzählerr . j
Dar Daheim enthält in jeder Nummer zwei Romane (aus ersten Zedern , reich illustrierte Aussätze u . a . m.
Jede Nummer enthält eine Runftbeilag « in Zwei¬
oder Mehrfarbendruck , ferner di« illustrierte Beilage I
„Rur der Zeit — für die Zeit " , die über die bedeut » ,
samsten Ereignisse in Bild und Wort berichtet .

I prell vfcmijährlicb 3 |brh |
Neu hinzutretenden Beziehern wird der bis jetzt er»

schienen« Teil der Romans

„Das Gotterkind" von Helene Lhristaller
Kostenlos nachgeliefert .

V«N»« «er l>»be!» -knpt«iN„ (vclhagen ScKtallnf ) in Ctiptig . rW«*V '
. M

Trotz Erhöhung der Weingeiststener
stellen sich die aus den beliebten Dr . Meliinghoff ’s Essenzen
selbstbereiteten Liköre , Cognac - Rum - u . Arrac - ähnlich «Getränke nur auf 1 Ml:. 10 PSg. ~ 1 Mk. 50 Pfg . das Liter .

Dr. Mellinghoff’s Tafel-Likör -,
Limonaden- und Punsch-Essenzen

ln Origlnalftascheti ä 75 Pfg . sind , wie Jeder Kennerder Verhältnisse weis « , die ältesten , im Gebrauch die
ausgiebigsten und bewährtesten . Man weise Nach¬
ahmungen zurück . — „ Die Gelränke - Destillierkunstfür Jedermann “ , welche über 100 Rezepte enthält , ist beiden Verkaufsstellen umsonst erhältlich oder auf Wunsch

umsonst und franko von der Essenzenfabrik

Dr . Melfinghoff & Cie . , Bückeburg .
Dr . MelHnehoff'* Essenzen sind zu lieben :

*n Karlsruhe bei Willi . Baum , Jul . Beim \ achfl .Kart Bott , Zährmgerstr . 55 . J . Gunz Nachfl ., Apotheker 0 . Wenzel ,« eore Jacob , A . Kintz , Rudolf W . Lang , vorm . R . Blas.Carl IiOseh , J . Utach , Otto Mayor , Wilhelmstr . 20 , FritzBel », W . Ii . Schwaab . Max Strausei (Mühlburg). 0014a .10 .6

Rohrleitungen
Ueberhitzer

Dampfkessel

OBERES

zofelöpfd uni) Hirne»,
ftt Zentner 15 — 16 Mt . , franko
Mo . Station Badens , liefert prompt .

• Ford . Dannegger ,« Tfl.2 .1 Obstzücht .. Jestetten .
/

Buchbinderei und Druckerei.
1 Radschueidmaschine , 50 cm

Schnittlänge , 13 cm Schnittböhe ,und eine Drahtheftmoschine sof . zuverk . Scheffelstr . 59 , Part . lks . B °" - .2

WM« UM II R « • •

Herrenstr. 15 , nächst Kaiserstraße .
Soeben ganz frisch eingetroffen :

Holländer 550
Schellfische

wunderschöne, vrima Ware .

Gebild ., haushält , veranl . Dame
gefetzt . Alters , mit kl . , in einem der
schönsten Punkte , d . bad . Schwarzw .
beleg , freundl Landhäuschen als eia .
Heim , wünscht sich mit brav ., sol .
Herrn , nicht unt . 50 I ., mit etwas
eig . Perm , oder sich. Einkommen zu
verheiraten . Nur Herren , verträgl .
Char ., denen an zufried , u . behagl .
Häuslich ! , geleg . ist , wollen ihre Off .mit Photographie und Darleg . der
Verhältnisse unter Nr . 265« in der
Exped . der „ Bad . Presse " nieder¬
legen . Diskr . beiderseits Ehrens . ;
nichtkonvenierende Offerten folgen
samt Bild an den Absender zurück .

Wer leiht strebsamem , unver¬
schuldet in Not geratenen jungen
Mädchen 100 M gegen monatliche
Rückzahlung ?

Gefl . Angeb . unter Nr . B814
an die Expeo . der „ Bad . Presse ' .

Sichere Existenz.
Hohes Einkommen bietet ffch auch

für Nichtfachleute durch Kauf einer
gutgehenden Oel - u . Fettwarenfa¬brik , mit zahlreicher treuer Kund¬
schaft , in guter Gegend (*/* des Um¬
satzes Barverkauf ) ist bei einer An¬
zahlung von 12/15000 Mk . krank¬
heitshalber des Besitzers zu ver¬
kaufen . Offerten unt . Nr . 258a an
die Expedit , der „ Bad . Presse " .

Bad . I
Kaffee - Grobrösterei
sucht f . Baden , Württemberg
u . Elsaß einen b . der Kolonial¬
waren - Kundschaft gut einge¬
führten jüngeren

per sofort oder später für an¬
genehme , dauernde Stellung .

Offerten unter Nr . 202 an
die Expedition der „ Badischen
Presse ." 4 .4

5
Eine Kunstmühle Badens sucht

zum Eintritt per 1 . Februar 1910
eventl . sofort einen bei der ein¬
schlägigen Kundschaft vertrauten ,militärfrcien , jungen Mann als
Reisenden . Kaution erwünscht .

Offerten mit Gehaltsansprüchen
u. Zeugnisabschriften unt . Chiffre252a an die Expedition der „ Bad .
Presse " erbeten . 2.1

Pmisionsreisender
auf gangbar . Gebrauchsartikel sof.
gesucht . Hohe Vergütung . Dauernde
Stellung . Offerten unt . Rr . B650
an die Expedit , der „ Bad . Presse ".

Lohnender

Nebenverdienst.
Für jede Stadt (Karlsruhe aus¬

geschloffen ) suche ich Herren mit
großem Bekanntenkreis für leicht
verkäufl . Artikel gegen hohe Provi¬
sion und Umsatzprämien .

Offerten unter Nr . B879 an die
Expedition der „ Bad . Presse .

"

Ein eis. Notenständer
3 .5V Mk., ein Biolin - Kasten 3 Mk .,ein gedeckt, emaill . Gasherd 18 M .,ein Bett , Rost , Matrave 35 Mk . .ein antik , eingelegt . Bücherschrank150 M .. 1 aebr . i

'chöner Bücherschrank
45 Mk ., ein schöner Büchrr - Schrank
60 Mk ., vier gebrauchte Buffets ,2 schöne elegante Gas - Lüster sind
zn verkaufen . B893

Lessingstraste38 . im Hof .
Damen -Mabkenkostüme!
Fünf Stück sehr schöne Masken¬

kostüme , ein Schmetterling mit
roßen , gemalten Flügeln , eine
(ürkin in echter , schöner Ausstat¬

tung , eine Spanierin , ein Domino¬
spiel ( sehr schön gemalt ) und ein
seidener Harlekin in feinem Stil
(alle Kostüme sind nur einmal ge-
trag .) , zu verleihen ev. zu verkauf . bei

Luise Scheer , Damenschneiderin ,B888 Zirkel 19, II, links .

Stellen finden
Kostenfr. « tellenvermittelung

für Prinzipale unoMitglieder durch den
Verband » entseber Hand -
lnniigebttlfen in Leipzig .
Offene Stellen u. Bewerbungen stets
in großer Auswahl . Geschäftsstelle :
« arlSrnhe . Kaiserstr . 2 *7, Cig .-Lad .

90a
Leistungsfäh . ,

» arenfadri !- rheinische Papier -
warenfaori ? (Packungen , Pack¬
papiere , Tüten , Drucksachen ) sucht
für Karlsruhe m . weiterer Ümg .
sehr fleißigen , eingeführten

Vertreter
zum Besuch der Lebensmittel -,Manufaktur - u . sonstigen Geschäfte
gegen Provision und Spesenanteil .

Offerten sub fl. C . 4147 an Rudolf
Mosse , Cöin . 11163a .3.3

Hausierer
in Stadt und Land können sich durchMitvertrieb eines Genußartikels
ihr Einkommen bedeutend erhöhen .
„ Gest . Anfragen befördert unterNr . 18835 die Expedition der „Bad .Presse "

._ _ _ 5 .5
Porträtreisende

und Oberreisende (oute Rahmen -
verkauferj bei höchster Provisiongesucht . PortrStanstalt „Juno "
Berlin, Gneisenausir . 64 . 6a .2.2

Xe b e n - Ve rdienet
m . leicht . Näharbeit weise ich aller¬
orts zu . A . Nerre , Bersandgesch .
Mannheim , H. 2, 16 (68 ). 164o
Tücht . einges . Vertreter gesucht .

Bober Nebenverdienst !Man verlange Prospekt . 9367 »
Hann . Adr .-Verlag M. Loege ,Hannover. Postfach IS.25Mk . tägl . Perd . d . Verkaufm . Patent -Artikel f . Herren

Renheitrnfabrik Mittweida -
Markersbach Nr . 113.

Äuche für mein Drogen- Färb.und Kolonialwaren - Geschaft

Lehrling
mit beflerer Schulbildung aus
guter Familie . 398 .3.3Walz , Kurvenftrabe 17.
mtr Stellung sucht,

verl. die „Deutsche Vakanzen »
post

"
, Ehlingen 7«. 583,7*
Steile sinden sofortl

aj , emf . Serviermiidchen U . Küchen¬
mädchen . eine Spülfrau für alle

Sonntage . Stelle suchen eins .
Privatmädchen . B895
Bureau Jaiper , Durlacherflr . 58

Fleißiges ehrl . Mädchen v . 15— 16
Zhr. wird nachmittag » für leichte
Hausarbeit sofort gesucht . B890

Amakienstr . 25, Zigarrenladen .

Für gebildete , tatkräftige
Herren jeden Standes !
Zur Bearbeitung eines größeren Bezirkes für ein großes ,gut eingesührtes , süddeutsches Assekuranz -Unternehmen wird eine

kaufmännisch geschulte , durchaus bewährte Kraft gesucht . Nur
energische Herren mit Vorzüalichev Befähigung zur Organisation
und Akquisition , gewohnt , fleißig zu arbeiten , und von dem Wunsche
beseelt , vorwärts zu kommen , mögen sich melden . AngenehmeStellung bei festem Gehalt , Gewinnanteil , Spesen . Strengste
Diskretion wird zugesichert .

Offerten unter Nr . 220a an die Expedition der „ Badischen
Presse " erbeten .

« I

Uläfcbe- Direkfricc.
Für die selbständige Leitung des Ateliers eines feinen Da -

men-WLsche- und Ausstattungsgeschäftr " in Süddeutschlandwird eine perfekte Zuschneiderin gesuast . Anfangsgehalt
Mk . 2000 bei angenehmer , dauernder Lebensstellung .

Offerten unter Nr . 528 sind an die Expedition der „Bad .
Presse " zu richten . 2 . 1

Ladenhalteringesuch.
Wir juche« auf 4 . April ds Js . für eine un¬

serer größeren Filialen eine tüchtige , kautionssähige

Ladenhalterin
mit zwei Gehilfinnen . Die Stelle eignet fich füreine Witwe mit erwachsenen Töchtern oder
einige ledige Schwestern . Schriftliche Offertenmit Angabe der Familienverhältniffe und seither¬
igen Tätigkeit , event . unter Beifügung von Zeng -
nisalschriften find zu richte» an den 464

Lebensbedürfnisverein Karlsruhe
E . G . m . b. H .

aus allen Branchen sucht 433.2.2

Bemann Tietz
.

Hilfsarbeitepinnen
finden dauernde Beschäftigung .

Färberei und chemische Waschanstalt
558. vom Ed. Priniz , A .-G.,

65 Ettlingerstrasse 65 .

Küchen-Beschlieberin -k
f . Hotel , Buffet -Frauleins . Hotel -
u. Rest. -Köchinnen sof . u . 15.1 . ges .
Sofort Zeugn . u . Phot , einsend .

B ure u Zompetti, Heidelberg , Tel . 1349,

Mädchen-Gesuch.
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Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog habcn Sich gnädigst

Aewogen gefunden , dem Kanzleisekretär Jason Wasmer bei der Kaiser¬
lichen Oberpostdirektion in Karlsruhe die untertänigst nachgesuchte
Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen des ihm verliehenen König¬
lich Preußischen Kronen -Ordens 4 . Klasse mit der Zahl 50 zu erteilen .

Sein , Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm ' 30 . De¬
zember 1909 gnädigst geruht , dem Finanz - und Gerichtsassessor Dr .
Erwin Hertel von Vadenweiler unter Verleihung des Titels Finanz¬
amtmann die etatmäßige Amtsstelle eines zweiten Beamten der Fi -
nanzverwaltung zu übertragen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 31 . De¬
zember 1909 gnädigst geruht , den Vortragenden Rat im Ministerium
per Justiz , des Kultus und Unterrichts , Geheimen Oberregierungsrat
Dr . Karl Reichardt , auf fein untertänigstes Ansuchen bis zur Wieder¬
herstellung seiner Gesundheit in den Ruhestand zu versetzen .

Die Uebertragung einer Postratsstelle bei der Kaiserlichen Ober -
Postdirekiion in Konstanz an den Ober - Postinspektor Moerschrl da¬
selbst hat die Höchstlandesherrliche Bestätigung erhalten .

Die Zoll - und Steuerdire ' ^ on hat unter dem 30 Dezember 1909
den Buchhalter Jakob Hagen . .. Lahr nach Emmendingen versetzt und
die Versetzung des Buchhalters Robert Münz in Lahr nach Emmen -
dingen zurückgenommen .

personalveränderungen
im Oberpostdirektionsbezirk Konstanz .

Ernannt zum Postverwalter in Hinterzarten der Oberpostassistent
Markstahler in Lahr .

verliehen ist der Titel Rechnungsrat den Postmeistern Fürst in
Waldkirch ^ Reiff in Ueberlingen und Riedel in Müllheim , der Titel
Oberpostassiftent dem Postassistenten Frösflnger in Lörrach .

versetzt ist der Postsekretär Fleck von Kleinlaufenburg nach
vrllingen .

In den Ruhestand treten die Telegraphengehilfinnen Reu in
Freiburg und Heuser in Offcnburg .

lwdr. Milteilunge « aus der Karlsruher Stadtrats -Sihuna
vom 6 . Januar 191V.

Danksagung . Der Eroßh . Finanzminister , Herr Wirkl . Geheimer
Rat Dr .-Jng . Honsell , dankt in einem freundlichen Schreiben für die
Wien Wünsche , die ihm der Oberbürgermeister namens des Stadtrats
für seine baldige Wiedergenesung ausgesprochen hat .

veftattungswesen . Wegen Abänderung der ortspolizeilichen
Vorschrift über das Bestattungswesen nach Maßgabe des vom Bürger -
ausschuß unterm 3 . ds . Mts . beschlossenen neuen Ortsstatuts wird
Antrag bei Eroßherzoglichem Bezirksamt gestellt .

Etraßenbauten nach Süden. Das Eroßh . Ministerium
des Innern hat angeregt, eine polizeiliche Vorschrift zu erlassen ,
wonach die nach Süden ziehenden Straßen der Stadt , insbeson¬
dere die Karlstraße , nicht durch Bauten abgeschlossen werden
dürfen , damit der Blick aus die Schwarzwaldbergenicht gehemmt
wird. Der Stadtrat hält in Uebereinstimmung mit der städti¬
schen Baukommission diese Anregung für dankenswert und wird
sie bei der bevorstehenden Neuredaktion der Karlsruher Bau¬
ordnung weiter verfolgen.

Neubauten für das Landesgewerbeamt. Das Eroßh. Mini¬
sterium des Innern teilt auf eine Anfrage des Stadtrats mit.
daß es an dem Projekt der Errichtung eines Neubaues für das
Eroßh . Landesgewerbeamt auf dem Gelände zwischen Krieg¬
straße, Ettlinger Straße , Beiertheimer Allee und der Anlage
bei dem künftigen städtischen Ausstellungsgebäude festhalte.

Bahnhof in der Oststadt. Nach nochmaliger eingehender
Prüfung des von der Eroßh . Generaldirektion der Bad . Staats -
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eisenbahnen ausgearbeiteten veränderten Projekts für die an
der neuen Bahnlinie bei Rintheim zu errichtende Station für
Personen- und EilgLterverkehr ersucht der Stadtrat die Eroßh .
Eisenbahnverwaltung, auf das ursprünglich« Projekt, wonach die
Haltestelle unmittelbar an der Durlacher Allee neben der Rad¬
rennbahn errichtet werden soll, zurückzugreifen und dieses zur
Ausführung zu bringen, da nach dem jetzigen Projekt der
Bahnhof keine Verbindung mit der Städtischen Straßenbahn
erhalten und die Anlage der Ortsstraßen in seiner Nachbar¬
schaft erschwert und verteuert würde .

Der Eroßh . Oberschulrat wird ersucht , 12 weitere Haupt¬
lehrer - und Hanptlehrerinnen-Stellen an der Volksschule , für
welche die Mittel im diesjährigen Voranschlagsentwurf vorge¬
sehen sind , zur Besetzung auf Ostern schon jetzt zur Bewerbung
auszuschreiben

Nach der Eingemeindung . Mit Genehmigung des Großherzog¬
lichen Ministeriums der Justiz , des Kultus und Unterrichts wurlx
der Gemeindesekretär für den Stadtteil Daxlanden , Karl Friedrich
Leppert , zum besonderen Standesbeamten deö Standesamtsbezrrks
Karlsruhe -Daxlanden , das zum Stadtrat gewählte Mitglied des

früheren Gemeinderats Daxlanden , August Ganz , zum Stellvertreter
ernannt .

Strafantrag . Gegen einen Maurermeister von Knielingen , der
den städtischen Bauaufseher in Ausübung seines Dienstes beschimpft
yai , wird bei Eroßherzoglichem Bezirksamt Strafantrag wegen Be -
amtenbeleidigung gestellt .

Abendkochkurse . Zur Fortführung der vom Badischen Franen -
verein eingerichteten Abendkochknrse für Arbeiterinnen wird wieder
ein Beitrag von 200 Mark in den diesjährigen Voranschlagsentwurf
ausgenommen .

Vergeben werden : die Lieferung eines Lastenaufzugs für die
Rheinhafenwerfthalle III an die Maschinenfabrik Louis Nagel , die
Lieferung von Piffoir -Oel für Rechnung des städtischen Tiefbauamts
für das laufende Jahr an die chemische Fabrik Dr . Nördlinger in
Flörsheim , die Lieferung der im laufenden Jahre erforderlichen
Straßeneindeckungsmatcrialien für Rechnung des städtischen Tiefbau¬
amts zu bestimmten Teilen an : das staatlich ; Porphyrwerk Dosien -
oelm . Eebr . Leterenz in Heidelberg -Dossenheim , Porphyrwerk „Edel¬
stein " in Schriesheim , Porphyrwerk Weinheim , Hartsteinwerke „Vul¬
kan" in Haslach , Odenwälder Hartsteinindustrie Darmstadt , Basalt -
Aktiengesellschaft Linz a . Rh . , ferner die Lieferung von Dienstmützen
für städtische Bedienstete an die Firmen W . Sartori , W . Wetz und O .
Rübenacker .

Gesuche. Dem Eroßh . Bezirksamt werden unbeanstandet vorge -
gelegt : Ein Gesuch um Aufnahme in den badischen Staatsverband ,
das Gesuch des Leopold Dührer um Erlaubnis zum Betrieb der
Schankwirtschaft mit Branntwefnschank „Zur roten Taube "

, Krieg -
straße 188 und des Gastwirts Hermann Ronecker in Ottenhofen um
Erlaubnis zum Betrieb der Realwirtschaft „Zu den 3 Lilien "

, Mark -
grafenstraße 10.

Der Stadtrat dankt der Firma C . F . Otto Müller , Kunstgewerbe¬
haus hier , für die Uebersendung von 25 Exemplaren der von Bild¬
hauer W . Sauer modellierten Plakette Hans Thomas (zur Schmückung
der hiesigen Schulhäuser ) , dem Perückenmacher - und Friseurgehilfen -
Berein für die Einladung zu dem am 9 . d . Mts . im kleinen Festhalle¬
saal stattfindenden Stiftungsfest , verbunden mit Damen - Schau -
Frisieren und Eharakter - Schminken , der Karnevalsgesellschaft „Süd¬
stadt " für die Einladung zu ihren am 9 . und 23 . d . Mts . in der
„Walhalla " in Aussicht genommenen karnevalistischen Veranstaltun¬
gen , dem Verein der Köche für die Einladung zu seinem am 12 . d . M .
im kleinen Festhallesaal geplanten Stiftungsfest mit Weihnachtsfeier ,
dem Skiklub Schwarzwald für die Einladung zu den in der Zeit vom
11 .—13. k. Akts , auf dem Feldberg vorgesehenen Wettkämpfen um die
Meisterschaft von Deutschland im Skilauf , Herrn Hauptlehrer B .
Schwarz für Uebersendung von Abdrücken einiger von ihm verfaßter

ortsgeschichtlicher Studien über Daxlanden , Herrn Kaufmann Thttdar
Billigheimer , Herrn Kommerzienrat Robert Sinner , Frau Oberbuch¬
halter Karl Lang , der Militär -Efsektenfabrik L . Ritgen und Herrn
Kaufmann Ernst Fischer für dem städtischen Krankenhaus über¬

wiesenen Lesestoff . Dem Stadtgarten wurden von mehreren Holzbild¬
hauern der Schnitzerei I . Herr in Hornberg eine Eule und ein Eichel »

Hetzer zugewendet . Auch hiefür wird Dank ausgesprochen .

Meine Zeitung.
df . Das Denkmal eines Chirurgen . In Paris wurde dieser

Tage auf dem Boulevard du Port -Royal das Denkmal des großen
französischen Chirurgen Jules Pean enthüllt , eines Schülers des be¬
rühmten Arztes des zweiten Kaiserreichs , Nelaton , der Garibaldr nach
der Schlacht am Aspromonte vor der Amputation bewahrt hatte .
Pean war , wie Henri Rochefort in der „ Patrie " aus eigener Erfah¬
rung mitteilt , ein Wohltäter der Armen . Während er sich von be¬
mittelten Patienten seine Hilfe nach Gebühr hoch bezahlen netz , war
er Unbemittelten gegenüber ganz uneigennütztig ; er , hat die schwre-
rigsten Operationen ausgefübr ^ ohne einen Sou dafür zu nehmen .
Sein größtes wissenschaftliches rdienst war die Erfindung der Me¬
thode , durch Fasten und Klcmi, . . -i der Blutgefäße mit den (nach rhm
benannten ) Pinzetten Blutleere zum Zwecke von Operationen ohne
Blutverlust zu erlangen . Autzerdem hat er die 1809 zuerst von Mr .
Dowell in Kentucky gewagte Ovariotomie als erster auf dem Kon¬
tinent eingeführt . Pean war 1830 in Chäteaudun geboren und ist
1898 in Paris , wo er die meiste Zeit seines Lebens gewirkt hatte ,
gestorben .

ok Preßluft als Wellenbrecher . Beim Bau eines Unterwasser¬
tunnels in Rewyork wurde die Beobachtung gemacht , daß die Preß¬
luft auf die Wellen eine beruhigende Wirkung auszuüben vermag .
Der Direktor Drescher von den bekannten Parkway -Bädern an der
englischen Küste ist nun , wie die „Zeitschrift für komprimierte und
flüssige Gase " mitteilt , von diesem Gedanken ausgegangen , als der
nach einer Möglichkeit suchte, die furchtbare Gewalt der Meereswogen
denen die stärksten Dämme und Mauern nicht standzuhalten vermögen
zu brechen . Aus einigen undichten Stellen des Rewyorker Tunnels
war ein Teil der im Innern verwendeten Preßluft entwichen und in
Form von kleinen Blasen an die Oberfläche des Wassers getreten .
Dadurch wurdest die Schwingungen der kleinsten Wasserteilchen , die
die Wellenbewegung verursachen , gestört und es bildeten sich oberhalb
der undichten Stellen größere Flächen unbewegten Wassers . Indem
nun Brascher aus einer unter der Brandung gelegten Rohrleitung
Preßluft entweichen ließ , erzielte er nicht nur den gleichen Erfolg ,
sondern auch den praktischen , daß die heranrollenden Wellen gebrochen
wurden . Drescher will die Versuche in großem Stil fortsetzen und
hofft , die neue Wellenbrechungsmethode für alle sehr gefährdeten
llferhauten , Hafeneinfahrten und Leuchttürme verwenden zu können ,
ferner Feuerschiffen und Rettungsbooten ein ruhiges Ankerwasser zu
sichern . Wie weit sich die neue Entdeckung für ganze Hafenanlagen
und Küstengebiete verwenden läßt , steht noch dahin , denn noch läßt sich
die Hohe der Kosten des Verfahrens nicht feststellen .

OL . Für die Spinnen trat in London ein Mr . Henry Hill in
einer Vorlesung ein . Es ist eine eigentümliche Tatsache , so führte er
aus, . daß die häßlichsten Spinnen diejenigen sind , die in und in der
nächsten Umgebung von Häusern gefunden werden . Wenn man in
Gärten , auf Feldern und in Hecken an der Landstraße sucht , so fin¬
det man Spinnen , die schön gefärbt sind , wie Schmetterlinge . Allge¬
mein herrscht der Glaube , daß Spinnen grausame Tiere seien , das ist
aber durchaus nicht der Fall . Sie müssen fressen , um zu leben , und
um zu fressen , müssen sie wiederum ihre Beute töten . Aber ungleich
menschlichen Wesen töten sie niemals ein Insekt , um ihrer Eitelkeit
zu fröhnen . Auf ihrer Jagd tun sie viel gutes und verursachen keinen
Schaden . Ein Gärtner , der eine Spinne tötet , ist nicht wert , Gärtner
zu sein . In England finden sich 550 verschiedene Arten der Spinne .
Die besten und regelmäßigsten Netze spinnen die jungen Spinnen in
der Dämmerung eines schönen Juniabends . Wenn sie älter werden ,
verlieren sie ihre Ideale und denken , irgend ein Netz genügt , solange
es nur Fliegen fangt . Die Gartenspinnen kommen gewöhnlich im
Frühling aus und sterben im Herbst , dagegen leben die Hausspinnen
drei oder vier Jahre . Mr . Hill wies darauf hin , daß Spinnen äußerst
interessante Geschöpfe sind . Aengstlichen Kinde « ! sollte man sagen , daß
die Spinnen sie nicht sehen können . Spinnen , die in Netzen auf Flie¬
gen jagen , sehen nur bis zum Ende ihrer Beine , während Laufspinne »
etwa acht bis zehn Zoll weit sehen können . Keine der in England vor¬
kommenden Spinnen sei irgendwie schädlich.

Die Mühle
des menschlichen Körpers ist der Magen . Wenn
Sie an einem kranken Magen leiden oder an

Abendkurse .
Gründlicher Unterricht von er¬

fahrenem Lehrer . Grammatik ,
Korrespondenz . Konversation . Ho¬
norar bei wöchentlich zwei Abenden
(7— 10 Ubr ) per Monat 4 Mark .

Unterrichtslokal : 6 .3
Karl -Friedrichstraße 12 , II, H .
Anmeldung unter Nr . 18934 an

die Expedition der „ Bad . Presse "
oder nn Unterrichtslokal erbeten . .

Franz Mappes
jetzt KaUeritratze 172

(zwischenHauptpost u . Hirschstr.)

WMr.
Areuuavor rc.

WlnOjllk ».
Ort - inal -Biktoria

Haid <fc Neu
und Junker & Ruh .

Billigste Preise .
Günstige Bedingungen .
Strick - « . Waschmaschinen ,
beste Fabrike . Nähmaschinen

« . Fahrräder zu Miere .
Besteingerichtete Rkparatnrwerk -

stättc mit elcktr. Betrieb .
Großes Lager in sämtlichen

* Zubehörteilen . 18388

den dadurch hervorgerufenen Folgen, wie Ver¬
stopfung, Kopfschmerzen, Schlaflosigkeit , Nervosität
oder Nlagenschmerzen , dann brauchen Sie not¬
wendig ein gänzlich unschädliches Getränk . Völlig
unschädlich, von anregendem Wohlgeschmack und
dabei außerordentlich billig ist Kathreiners Nkalz-
kaffee , der schon manchem gute Dienste getan hat.

Es gibt kemen tote ausgewogenen Kathreiners
Malzkaffee, er ist nur echt in geschloffenen
Paketen mit Bild des Pfarrer Kneipp. —

Zwei magere , aeieyre ziauUeuie »ul reiche,i »PLMltz»en-
und Defchäftstennkniffea und prima Referenzen suchen zufam -
men ein geeianeie « . rentables

Geschäft su Obernehmen
bei einer Sazahtuag »o» ca. I &ouo Mk.

Geschäftsleute , welch, sich znrückzieben und den guten
N» j ihre « - esidäfieS amt in Zakunfi geioahrl wissen wollen ,
belieben »ckhere Laaabe » ju wache » nater Chiffre 27
Erredlftan der , 8W>» Vrrfie " a an die

22

aller Arten 18218*

staunend billig.
32 ZirRel 32 ,

Ecke Ritterstraße , l Treppe ,
im Hause der Fahrradhandluna

wirkt ein zart ., reines Gesicht , ros. ,
juaendsr . « nSseh ., weiße, sammetw.
Haut u blendend schöner Teint.

Alles die» erzeugt 12201*

0. Bergmann 4b » o„ Rabebinl
ä St 50 Pig . dki :
Carl Rath , Hoidrogerie, Hcrrenstr . 26.
ri . Bieter, Saijerniaße 223.
lut. o»«n> Niehl , Zödringerilr. 55 .
Wittk T . charomq , RmaltcnttraBC 19 ,« llh Bann ., Werders ! laßt 21 ,

, »»« !* t» «liss

Vor Anschaffungledern Apparat werden
IO Stücke

unberechnet
beigegebtn

eine« Musikwerkes usw. fordere man per
Postkarte auch unseren illustrierten

Hauptkatalog gratis und frei.
uesen bequeme monatliche Teilzahlungenvon

an liefern wir Musikwerke
jeher Art , Automaten , Gram¬
mophone , alle Saiten - und
Blas - Instrumente ,
Zithern aller Systeme ,

Jagdgewehre,Doppelflinten,
Drillinge ,

Harmonikas , photogr. Apparate . Operngläser,Feldstecher, Schußwaffen , Schreibmaschinen ,
Reißzeuge, Bücher , künstl. gerahmteBilder usw . Re¬

volver
BrowninL Freund SdieibenBüdtsen,
Teschinge , Zimmer-
atutz n . HirschfängerDekoraticnswaffenBreslau 215 b .

Nur eine Annonce ! Wir bitten dieselbe anfzubewahren !
Größtes Theater - u. Karneval -
Kostüm-Verteih - u. Versandhaus

13 Hochbrückenstratze 13 München 18 Hochbriickenstratze 13.
Grösstes Lager des Kontinents. 60000 fertige Kostüme anf Lager . Grösstes Lager des Kontinents»
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welches die größten historischen Festzüge, p. p . Allgemeiner
Festspiele. Karnevalsfestzüge und Kostümfeste f e 11 Preiskurant A und
seit Jahrzehnten ausgeftattet, stellt ihr Riesen- r « | lllllllilrl alpinerPreiskurant
laqer in historischen , nationalen u. Karnevals- ' ♦ M » iiiiijjvi , g mit Abbildunge»
doftümes dem pp. Publikum leihweise ^ ^ - gratis und franko,
zur Verfügung . T,lr«r° mm .« dr,ffe :

Versand nach auswärts einz . Kostüme,sowie bllt WltsttM Dirinoer , München
i, großeo Panier ', ohne tede PretsertzohMg . uoofe.i > TsL-R«L M
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Keine Verwechslung
mit galizischem Petroleum kann erfolgen , wenn man beim Einkauf

DAPO I-*
fordert . — Unter der gesetzlich geschützten Bezeichnung

DAPOL
verkauft die Deutsch - Amerikanische Petroleum -Gesellschaft nur ihr rein amerikanisches
Petroleum , das sich seit Jahrzehnten bestens bewährt hat .

D A . P O JL*
ist von stets gleichbleibender guter Qualität und schliesst schlechtes Brennen oder
Russen der Lampen vollständig aus . Man fordere deshalb nur

D A P O L
und achte auf das hier abgebildete Plakat.

Bekanntmachung .
Die Errichtung eines Schnetzler-Denkmals betreffend .

Die auf Grund unseres , Ausschreibens zur Gewinnung von Ent¬
würfen für ein Schnetzler-Denkmal eingereichten Modelle können , in¬
soweit sie nicht mit Preisen ausgezeichnet worden sind , beim städti¬
schen Hochbauamt, Rathaus . 2. Obergeschoß . Zimmer Nr . 108. von
den Verfertigern wieder abgeholt werden . 510' ' 7 . JaKarlsruhe , den 7 . Januar 1909 .

Der Stadtrat .
Siegrist . Lacher .

VeKannimaclumg .
Nach Beschluss des Karlsruher Anwaltsvereins

bleiben die Kanzleien aller Rechtsanwälte des
LandgerichtsbezirksKarlsruhe ausser an den Sonn¬
tagen u . gesetzl . Feiertagen vom 1 . Jan. 1910 ab

auch an den Samstag Nachmittagen
von viel * Uhr an

geschlossen. 18773 .4.3
Karlsruhe, den 15. Dezember 1909 .

Der Vorstand des Karlsruher Anwaltsvereins .

Württ. PmMriNikkMe toifeiit
Bekanntmachung.

Unseren Mitgliedern zur gefl . Kenntnis , daß wir für das
Großherzoytuur TnhlliroÜtinil unt dem Sitz in Karlsruhe er-

Vaden eine vttVUllvtUlUll richtet und mit der Geschäfts.'
führung unseren seitherigen Mitarbeiter

Hm» F. J . Soimer, Wuldhvruslr . 12, pari.
betraut haben . Alle die Kaffe betreffenden Angelegenheiten sind an
obigen Herrn zu richten. Mitarbeiter stndcn jederzeit Anstellung

Bureau,eil : 11—8 Uhr. Der Borstand .
B447 I . A : A . Stöcker .

Abschlag !
Infolge günstiger Einkänfe

Frische Eier
(Prima Siedeeier )

IO Stück Ü75 Pfennig.
Prima Kocheier

(Kalkeier )
IO Stück 63 Pfennig.

PfannkucyCo
.

in den bekannten Berkanfs-
stellen.

540

Unterricht
j» Italienisch wünscht bi-
fKnmnerter i . Mann . Offertenunter Nr . 483 an die Erpedition
- er „ Bad . Presse"

. 3.3

■ Wirtschaft ■ »
fn Dnrlach

per 1 . April zu vergeben. Metzger
bevorzugt . Näheres Lüweubrauerei
Durlach , < Wagner . B593

Brennholz-
Versteigerungen.

Das Großh . Hossorst - und Jagd¬
amt Karlsruhe versteigert :

Dienstag den 11. Januar ,
früh 9 Uhr , im Parkhaus an der
Friedrichstaler Allee aus Großh.
Wildpark aus den Abteilungen
IV . 17 . 11a . 12a . II . 32 . 35 . 15 .
Distrikte des Hofjägcrs Schässer
und der Forstwarte Ullrich und
Karl Heß : 92 Los gegrabene sor -
lene Stumpen zu je 10 Stück. 475
gemischte , 2850 forlene Wellen u .
21 Lose Schlagraum .

Mittwoch den 12. Januar
früh 9 Uhr, im Schützenhaus aus
Großh. Bannwald aus den Abt . :
I 9. 14 . 12 . 13a und 20 . Distrikte
der Forstwartc Borel und Fritz
Heß jg. 288 Ster , forlenes Roll-
und Scheitholz, 389 Ster forlene
Prügel 7 . und II . Kl . . 1725 bu¬
chene und eichene , 5600 forlene
Wellen und 13 Lose Schlagraum .

Krennhol;- u. Starr-
gen-Versteigerung .
Das Großh Forstamt Durlach

versteigert mit Omonatlicher Borg¬
frist am 42a

Dienstag den 11 . Januar ,
vormittags 9 Uhr ,

auf d e m R u t fi o u ( e in W ö s -
singön aus den Domänenwald -
distrikten Hohberg u. Schloh -
b erg :

26 St . birkene Wagnerstangen ,45 Stück fichtene Hopfenstangen
7 .—TV. Kl . und 30 Nebstecken ; 94
Ster Buchcnscheitholz und Rollen
7. Kl . . 95 Ster 77 . Kl . , 128 Ster
777. Kl. ; iß Ster Eichenscheitholz
7 . K7. 17 Ster 17 . Kl . , 12 Ster
777 K7., 92 Ster gemischte Schei¬
ter und Rollen 7 .—777 . Kl . ; 18
Ster buchene und 122 Ster ge¬
mischte Prügel 7 . und 77 . Kl. , im
gemischten Holz sind Buchen , Ei¬
chen, Forlen und Aspen enthalten :
1500 Stück buchene . 2135 Stück ge¬
mischte Normalwellen ; ca 20 Lose
unanfbereitetes Reisig, Laub - und
Nadelholz gemischt , sowie mehrere
Lose Schlagraum .

Das , Holz im Hohberg wird von
Domänenwaldhüter Volk in
Wöschbach, jenes im Schlohberg
von Domänenwaldhütcr Geis in
Wössingen vorgezeigi_

Uergebnng mm
Kochbauarbeiten »
Zur Vergröberung des Ma¬

schinenhauses im neuen Mann¬
heimer Rangierbahnhof sollen die
nachverzeichncteu Arbeiten nach
der Verordnung des Gr . Mini¬
steriums der Finanzen vom 3.
Januar 1907 öffentlich vergeben
werden :

7 . Gipserardeiten :
1 . Deckenverputz 153 gm,
2 . Wandvervutz 2300 qm,
3 . Zemeutvcrputz 380 gm,
4 . Faffadenvcrvutz 350 gm.

77 . Glaserarbeiten :
Verglasen von eisernen Fenstern

und Touoberlichtern mit 5 mm
starkem Drahtalas 570 qm.

717 . Schlollerarbeiten :
1 . Schmiedeeiserne Tore 7800 kt?
2 . Schmiedeeiserne Fenster nach

dem Du '-chüecksUst. 16 000 kg
TV. Tüncherarbeiten :

1 . Kalkfarbanstrich 2500 gm,2. Wetterfarbanstrich 250 qm,3 . Oelfarbanstrich . dreimaliger .504 gm,
4 . Oelfarbanstrich , zweimaliger .

4600 gm.
Die Zeichnungen und das Bc-

dingnisheft . die nicht nach aus¬
wärts versandt werden, liegen
auf unserem Hochbaubureau,
Große Mer ^elstraße Nr . 7 , 1 . Stock
rechts während der üblichen Ge¬
schäftsstunden aus , wo auch die
Angebotsvordrucke erhoben wer¬
den können.

Die Angebote sind spätestens bei
der öffentlichen Verdingungsver¬
handlung am 22. d . Mts . , vormit¬
tags 10 Uhr, verschloffen . porto- '
frei und mit der Nusschrist „ Ver¬
größerung des Maschinenliauses"
versehen hei uns einzureichen.

Die Zuschlagsfrist beträgt 3
Wochen . 240a

Mannheim , den 5. Januar 1910.
Gr . Bahnbaninspektion .

Dillig zu verkaufen. Fahrrad ,
Geige, silb . Uhr u . Ziehharmonika .
B767.2 .2 Turlacherstr . 59, 3 . St .

Blankenloch .
Holz-Versteigerung.

Irfe-w * jfeap !

,\v

ZSimZaa*
Die Gemeinde Blankenloch ver¬

steigert aus dem Gemcindewald
nachverzeichnete Hölzer :

1 . Donnerstag den 13 . d. Mts . :
55 Buchen von 2,04 Fstm . abw.

125 Eichen von 1,60 Fstm . abw.
30 Forlen von 2,70 Fstm . abw.

5 Papveln von 2,34 Fstm . abw.
1 Esche.
2 . Freitag de» 14. d . Mts . :
570 Ster buchenes, eichenes ,

forlenes und gemischtes Scheit-
u . Prügelholz .

3. Samstag den 15. d . Mts . :
3200 buchene , eichene , forlene u.

gemischte Wellen und etliche Lose
« chlagraum . 233a

Die Zusammenkunft ist jeden
Tag , vormittags Uhr, unter¬
halb der Büchiger Lokalbahn¬
baltestation .

Blankenloch, den 6 . Jan . 1910 .
Nagel , Bürgermstr .

Nagel, Ratschr.
Winirrsdorf .
Kangholr -

Uerstoigerung.

Die Gemeinde Winicrsdorf ver¬
steigert am Montag den 10. Jan .
d . fr , vormittags 10 Uhr anfan -
gend, in ihren Hiebschlägen und
Allmend nachverzeichnete Holzsor¬
timente : 16a

52 Eichen von 3 Fstm . abwärts ,
20 Buchen von 2,85 Fstm. abw .,
80 Pappeln von 2,50 Fstm. abw.,
19 Erlen ,
12 Ruschen ,
10 Eschen ,
11 Aspen ,

1 Hainbuche.
Zusammenkunft beim Bahnhof .
Wintersdorf , den 1 . Jan . 1910 .

Das Bürgermeisteramk .
_ Ruckenbro d ._

Waftshurst .

Stammholz -
Versteigerung .

MM !

Die Gemeinde Wagshurst ver¬
steigert am 111592 .3.3
Montag den 10. Januar 1910 ,
vormittags 10 Uhr ansangend,im Gasthaus „zum Ochsen " in
Wagshurst aus ihrem Gemeinde¬
wald nachverzeichnete Holzsorti¬
mente , als :

1 . Eichen : 26 Stück I., 30 Stück
71. , 8 Stück UI . und 8 Eichen¬
abschnitte ;

2 . Eschen : 9 Stück III., 26 Stück
IV. und 60 Stück V . Klasse ;

3 . Erlen ; 69 Stück IV. und V.
Klaffe, sowie eine Uline und
ein Pappelstamm ,

wozu Steigliebhaber einladet
Wagshurst den 29 . Dezbr . 1909 .

Bürgermeisteramt .
Lam pert .

Bauplätze
in der Rheinstraße gelegen. Nr .
5025 — 2 a 09 qm und Nr . 5025 J~ 3 a42 qm , zusammen 4a 51 qm .
leicht bebaubar , da hüben u . drüben
4stöckigeGiebel stehen , sind preiswert

ZU verkaufen .
Näheres zu erfahren bei :

L. Goldmann , Baugeschäft,
11113a Pforzheim . 6 .6

Pfänder
Versteigerung

Am Mittwoch den 18. Jan .
1918 , vormittags von 9 Uhr und
nachmittags von 2 Uhr an, findet
im Verstelgerungslokal des Leih¬
hauses , Schwanenstraße 6, 2 . Stock ,
die öffentliche Versteigerung

der verfallenen Pfänder
Nr . 9230 bis mit Nr . 11508 gegen
Barzahlung statt .

Das Versteigerungslokal wird
eine halbe Stunde vor Berfteige-
rungsbegrnn geöffnet.

Die Kaffe bleibt a« Versteige¬
rungstag geschloffen. 18763 .2 .1

Karlsruhe , den 8. Januar 1910 .
Stadt . Pfandleihkasse .
Versteigerung von

Fundsachen .
Die Fundsachen Und unbestell¬

baren Frachtgüter vom 3 . Viertel¬
jahr 1909 , darunter ein Fernglas
(Zeis ) werden 426
am Dienstag , den 18. Januar l. I
vormittags 8 Uhr und nachmit¬
tags 2 Uhr beginnend , in unserem
Versteigerungsraum (Eingang b.
Ettlinger Bahnübergang ) gegen
Barzahlung öffentlich versteigert.

Dre besonders genannten Ge¬
genstände, sowie die Schmuck¬
sachen , Uhren usw. werden von 11
Uhr vormittags ab ausgeboten .

Karlsruhe , den 4 . Januar 1910 .
Gr . Verwaltung der Eisenbahn -

Magazine .

Vergebung von
Hochbauarbeiteir .

Für das Aufnahmegebäude und
das Abort - u . Oekonomiegebäude
auf der Station Forbach-Gausbach
(Murgtal ) sind nachverzeichnete
Bauarbeiten , gemäß Verordnung
Gr . Ministeriums der Finanzen
vom 3. Januar 1907 öffentlich zu
vergeben.

10. Holzfußböden (Asphaltpar -

11 . Fußbodenbeläge und Wand¬
verkleidungen mit Fliesen .

13. Schreinerarbeiten .
15. Schlosserarbeiten.
16. Maker- u . Tünchcrarbeiten .
17. Tapezierarbeiten und
18. Pflästcrerarbeiten .
Die Pläne , Bedingungen und

Arbeitsbeschriebe liegen in un -
serm Hochbaubüro in Gernsbach,Bahnhofstraße Nr . 107 , vom 3.
Januar 1910 an während der üb¬
lichen Geschäftsstunden zur Ein -
sicht aus . Daselbst werden auch
die Angebotsvordrucke, soweit der
Vorrat reicht, abgegeben.

Die Verdingungs -Unterlagen
werden nach auswärts nicht ver¬
sandt . 40a

Die auf Einzelpreise lautenden
Angebote sind verschlossen , vostsreiund mit der Aufschrift „Angebot
auf . Arbeiten " längstensbis Samstag den 15. Januar 1910
vormittags 10 Uhr, dem Eröff¬
nungstermin der vorschriftsmäßig
eingelaufenen Angebote, an die
Unterzeichnete Stelle einzureichen.Die Zuschlagsfrist beträgt drei
Wochen .

Gernsbach , den 30 . Dez. 1909 .Gr . Bahnhauinspektion .

Ittersbach . 234a

Farren -
Bersteigerung

55 Die Gemeinde
Ittersbach ver¬
steigert Donners¬
tag den iS . d. M .
( Markttag ) , vor -

mtttags 11 Uhr im Farrenstallbofeinen ichwerenfetten Rindsfarrrn .
Ittersbach, den 6 . Januar 1910 .

Kappler , Bürgmstr .
Sehr gut erhaltene , vollständige

Friseur - Einrichtung
[mit 4 Spiegeln und Konsolen)

billigsl p verknusen.
Angebote unter Nr . 538 an die

Erpedition der „Bad . Presse.
" 8 .1

^Abschlag !!
Sauerkraut !

» 7

Brüh -
Bohnen !

# . 2 » m

Salz -
Bohnen

» m
Frankfurter
Würstchen

Pm 21 U, .

Erbsen, gdhe
1 VM 20 Psg . an

Erbsen, Me
i>. m 25 Psj. an

Linsen, große
TS . m 14 M . an

Bohnen
M . 18 M .

Zwetschgen“1 23 , 25 , 28 Pfg.

DürrobstM .
s. bellMW.25a.35Psg . j

Feigen
W . 23 Psg.

Datteln
W . 35 ffr

Dampf-
Aepfell

W 58 9fr

sen
60 9fr

Kirschen
m 28 9fr

ÄlleS nur in best kochender I
1468 Ware bei 3 .1

Eucherer
in den bekannten
Verkaufsstellen .

Sport - Zigaretten,
Handarbeit . 1000 St . Mk . 14.50 .I, . Graf , Marienstr . 68 a ,33650,2 .2 Karlsruhe .

Haus - Kaufocsuch .
In guter GeschäftSl. in KarlSru

wird ein Haus bei hoher Anzab
zu kaufen gesucht .

Gest. Offert , unter B796 an i
Expedition der ^Bad . Presse "

, t



H « Mozvückt. «amsrag oe« s. 2»«. nn». fsoötroje irriffTt . I »

$ ZiNIMlMhNIIW
mit Zubehör

Erbprinzenstr . 24 ,
3 . Stock , zu vermieten . Näh.
$8üro parterre . 489 .6 .2

Geräumige 6 Zimmerwohnung
ist Schützenstraße 21 lApotheke ,
im 3 . Stock auf 1. April zu ver.
mieten. B296

6 Zimmerwohnung mit einger .
Badezimmer . Gas u . elektr. Licht ,
in feinem Hause zu vermieten .
B295 Näh. Leopoldstrahe 45 . IIl .

5 Zinnner-WobDiiDg.
R - kkstr. 3 (Südwestftadt ) .Neubau , ist per sof . od . später

im 2 . Stock eine schöne
Wohnung mit Bad , Erker .
Terraffe ic . zu vermieten ;
moderne praktische Einteilung .

Zu erfragen Klauprecht -
stratze 9, 2. St . 15282«

Erkerwohnung
6 Zimmer und reichlich Zubehör .
2 . St . . Herrenstrotze 35 p . 1 . April
zu vermieten . 117a3.3

Näheres im Laden .
liahenillee 5U

ist eine vollständig neu hergerichtcte
Wohnung mit 5 Zimmern , Bade¬
zimmer , 2 Kellern u . Mansarde per
1 . April zu vermieten . 265.6 .2

Körnerstratze 29
schöne 4 Zimmerwohnung , Part .,mit Mans .-Zimmer , Küche, Kel¬
ler , Waschküche , Trockenraum .
Gas - u . Wafferl ., wegen Wegzug
auf 1 . April d. I . zu verm .
B62 Näheres daselbst 3. St .

4 Zimmer -Wohnung.
komfortabel eingerichtet , ist preis¬
wert zu vermieten . B45403.10.5

Näheres Schönfeldstraste 1 .
Lessinqstratze 39

ist im 4. Stock eine 4 Zimmer¬
wohnung auf 1 . April zu vermiet .
521* Näheres Sophienstraße 63.
Zu vermieten schöne 4 Zimmer¬
wohnung im 2 . Stock auf 1 . April .
Näheres Ludwig -Wilhelmstr . 5 im
Friseurgeschäft . B788
flftnhmitf ft von 4 Zimmern mit
LvoyNUNg Balkon und Zubehör
zu vermieten . Kaiser -Allee33,2 . St .
Zu erfragen Kaiser -AÜee 23, 1 . St .
IKaisergarten ) . B892 .8 .1

GMSmrstriitzt .
I

4. Stock , schöne 3 Zimmer - >
Wohnung per 1. April »n H
vermieten . 8

Karl - Mlhelmstr . , I
3. Stock , sehr schöne 5 Z i m- 8
mer - W oh nnng mit reich - g> Uchem Zubehör auf 1 . Avril >

8 zu vermieten . 270* g
8 Näheres : Hr ’ anohthon - 1
■ strasse L im Bureau . 8

In meinem Hause , Durlacher -
Allee 41 , ist der 3 . Stock , besteh ,aus 3 Zimmern mit Balkon , Küche
und sonstigem Zubehör auf 1 . Avril
zu vermieten . Näheres im Büro
im Hof Öa » »1II Weiß ,
$8725 Dampfzuckerwarensabrik .
ii Zimmerrvohnung

versetzungshalber per 1 . Februar
d . Js . oder später zu vermieten .

Näh . Maienstrohe 9, Part . , IfS .,
od Edelsheimerstr . 7, III . $8568
Wohnung v . 3 Zimmern 3 . Stock .Preis 380 Mk . . Wohnung von 4
Zimmern 1 . St ., Preis 520 Mk. mit
allem Zubehör . Anzuseh. nachmit¬
tags Uhlandstr . 31 , part . $8317.5.3

Zu vermieten
Kaiserallee 76 , Hinterhaus , 2 . St .,sofort oder später 2—3 Zimmer .
Küche samt Zubehör . Näheres
Hebelstr. 1 , 2 . Stock, oder Kaiser¬allee 76 . 1 . Stock. 458.2 .2

Zwei Zimmer , groß , elegant
möbliert , sind einzeln oder ge¬
trennt an 1 oder 2 Herren abzu¬
geben. Leopoldstraße 20, IIl .

Eine schöne Wohnung von
2 Zimmern , Küche und Zubehör ,
desgleichen eine Wohnung von
2 Zimmern , Küche u . Zubehör auf
1 . April zu vermieten . 58108.5.3

Näheres Sedanstratze Nr . 11 .

Mansardenwohnung ,
2 große u . 2 kleine Zimmer , Kücheu . Keller, zu Mk. 280 per 1 . April
1910 zu vermieten . Näheres
430 « Markgrafen straße 52, part .

Von neu herger . Wohnung « ör -
nerstraße 2 leere Borderzimmer ,
Küche, viel Zubeh . an geb . Dame
oder Herrn sofort od . später -ab-
zugeben. Offert , unt . Nr . $8805 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " .

1 Zimmerwohnung mit Küche
(Gas » und Keller an kleine Fam .
aus 1. April zu vermieten . Näh .
Gartenstr . 64 , II . lks . B698
Akademiestraße 57 ist eine Woh¬
nung mit 2 Zimmer , Küche , Kel¬
ler u . Kammer auf 1. April zuvermieten . B483

Zu erfragen part .
Augartenstraße 39 ist eine geräu¬
mige 3 Zimmrrwohnung mit

Koch - und Leuchtgas, sowie übli¬
chem Zubehör auf 1. April zu

$8873
Za « fragen im 1. Gtock.

Augustint n '«e ist eine Wi,hnn . g
von 3 Zimmern . Kückw Glas¬
veranda , Kellc - , Mansarde auf I
April zu vermieten. B733

Näheres Augustastraße 11 , I .
Boeckhstraße 26 ist eine schöne 3
Zimmerwohnung auf 1 . April zu
vermieten . 533

Zu erfragen im Bäckerladen.
Durlacher Allee 15 ist weg . Ver¬
setzung der ganz neu Hergericht.
3. Stock von 5 Zimmern , Bad
rc. auf 1. Stzril »» vermieten .
Näheres 1 . Stock . 249*

Effenweinstr . 24 ist im 2. Stock
eine2 und eine 3 Zimmerwoh¬
nung per 1 . April zu vermieten.

D3Ö5 Näheres 1 . Stock .
Fasanenstratze49 ist eine Wohnung
von 2 Zimmern , Küche, nebst Zu¬
behör auf 1 . April u . ein Zimmer
sogleich zu vermieten . B6.3 .3
Näheres 2. -Stock . -

Friedenstraße 23 ist im Hinterhs .
eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche u . Keller per 1 . April zu
verm . Gas vorhanden. $8807
Näheres im Vorderhs . 2. St .

Georgfriedrichftraße 13, IV -, ist
eine schötrell Zitnmdrwohnung zuvermieten nebst Zubehör. $8858

Zu erfragen 1 . Stock.
Gerwigstratze 4, 1 Treppe hoch , ist
eine große 3 Zimmerwohnung
mit Balkon, Küche, Keller, Man¬
sarde per 1 . April zu vermieten.

B871 Näheres 2. Stock links.
Gottesauerstr . 18 ist eine 8 Zim¬

merwohnung mit Bad und Zube¬
hör per 1 . April zu vermieten.

B787 Näheres 2. Stock.
Hirschstraße 75, 6 . Stock , ist auf

1 . April eine kleine 2 Zimmer¬
wohnung sgerade Zimmer ) mit
Küche um 20 <M monatlich zuvermieten . $8871

Näheres daselbst 3. Stock.
Kaiserallee 61 ist eine schöne große

3 Zimmerwohnung samt allem
Zugehör auf 1 . April zu vermiet.
B571 Näheres Part , daselbst .

Kaiserstraßc 71 ist eine Wohnungvon 3 Zinnnern , Küche nebst Zu¬
behör im Seitenbau , 1 Treppe
hoch, zu vermieten . B511
Näheres in der Bäckerei .

Kaiserstraße 166, Hths ., 1 Stiege ,ist die 4Zimmer -Wohnung mit
Zubehör sofort oder 1 . April zuvermieten . Näh. im Laden. 410

Luisenstraße , Hinterhaus , ist eine
kleine 2 Zimmerwoftnung und
Küche sogl . zu vermieten . B756
Näheres Marienstraße 70, II .

Luisenstraße 31, Ecke Wilhelmstr .,in der Nähe des Stadtgartens ,ist eine schöne 5 Zimmer -Wohn -
nng mit Mansarde und reich¬
lichem Zubehör an ruhige Leute
auf 1 . April zu vermieten.
Näheres im Laden bei Leopold

Wipfler . 376
Luisenstraße 75, nächst der Rüp-
purrerstraße , ist der 2. Stock von
-4 Zimmern , Küche, Mansarde
nebst Zubehör auf 1. April zuvermieten . Näh. part . B839

Markgrafenstraße 36, Hths . IV.
ist ein frdl . Zimmer mit Alkov.
u . Zubehör sos. od . später an kl.
Familie zu vermieten . $8873
Zu erfragen Vorderh. 2. St .

Morgenstraße 51 ist im Oucrbau
eine schöne 1 Zimmerwohnung

mit Zubehör aus 1 . April zuvermieten . B881
Näheres im Vordh. 2 St . r .

Rüppurrerstraße 62 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung nebst Zubeh.sofort od. für später zu vermiet.

Scheffelstraße 43, III , ist eine
schöne 4 Zimmerwohnung nebst
Zubehör zu vermieten. Preis540 Mark . B759
Näheres daselbst 2. Stock.

Schillerstraße 14 ist eine
""

schöne4 Zimmerwohnung mit Mans.u . Zubehör auf 1 . April zu ver¬mieten . 2 Zimmer gehen nachdem Garten . . B3V8
Näheres tm ' 2 : Stock/

Schillcrstraße 15 '
(Mansarden¬

wohnung ) 2 Zimmer , Küche,Keller auf 1 . April zu vermiet.B818 Näheres parterre .
Schiitzenstraße 54 sind im Hinter¬
haus 2 Wohnungen v . je 2 Zim¬mern u . Zugeh. auf 1 . April zuverm . Näh. Vdbs. , 3. St . $8850

Schützenstr. 47, Vorderh . 2. Stock
schöne Wohnung von 3 Zimm .,Küche u . allem Zubehör auf 1.Avril zu vermieten . $880
Näh , daselbst 2. Stock , rechts .

Seubertstraße 15 freundliche 3
Zimmerwohnung auf 1 . Februar
oder 1 . März zu verm. 3. Stock.

Sternbergstraße 4 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung auf 1. April
zu vermieten . 58797

Näheres im Laden daselbst .
Sternbergstratze 7, IV .. ist eine

schöne 3 Zimmerwohnung auf 1 .
April zu vermieien . $8412

Näheres im 1 . Stock.
Tullastr . 3 Zimmerwohnung 4.St . mit Erker, Küche, Keller und
Speicher per sof. od . spät, zu verm .Näh . Tullastr . 74. 5. St . B6653 .2

Beilchenftr.. 3 Zimmerwohuuua .2. Stock , Balkon, Küche, Keller ,Mansarde , Speicher, sowie 3 Zim¬
merwohnung 4 . Stock mit Küche,Keller , Speicher u .Waschkücheanteilper 1 . April zu vermieten . Näher.Tullastraße 74 , 5. St . B664 .3.2

Beilchenstraße 15 ist im Sinterh .im 2 . Stock eine schöne 3 Zim-
merwvhnung auf 1 . April zuverm. Näh. im Laden. $8734

Wilhelmstraße 7 (HthS .) sind 3
Zimmer , sowie 2 Zimmer und1 Zimmer je mit Küche und Kel¬
ler auf 1 . April zu verm. Näh.
zmisch. 9 u . 11 Uhr u . zwisch . 2
u . 4 Uhr im Bdhs. 1 . St . B8 :6

yorkstraße 18, IV . . schöne 3 Zim-
merwohnung , sämtl . Zubehör auf
1 . Aprrl 1910 zu vermieten.

$8209 R«h« we 4> Gtock , « chO.

Konditor gesucht.
Junge Leute , welche nachweislich

schon Caramell - Hasen hergestellt
haben, werden für sofort gesucht .

Näheres unter Nr . 447 ,n der
Exped. der »Bad . Presse ,_ 22

Ankerwichler
gesucht ,

zum sofortigen Eintritt oder später ,
tn Kreishauptstadt Badens , für
Aeparaturwerkstätte , Gleich - und
Drehstrom erfahren .

Angebote mit Angabe der bis -
herigenBeschäftigungund der Lobn-
ansprüche unter Nr . 11104a an die
Exped. der „Bad . Presse" .

Bei zufriedenstellender Leistung
dauernde Stellung ._ 3.2

1731V’RYffiVfl*!!! i Stadt. ArbeitsamtKarlsrabk .l fm '» « » » .* « » Zähringerstr. 100. Tel. 629 .
« eschäftSzeit von 8— 12 '/, und

2—7 Uhr werktäglich .
Männlicher Vermittlung
Arbeitsnachweis : männlicher u.
Weiblicher weiblicher Ar-
Arbeit»Nachweis : t bcitskräste je ».
Besondere Abteilung Art, auch für
für Lebrvermlttlnng den Haushalt.
Wohnnugs- Vermittlung kleiner
Nachweis : Wohnungen und

Schlafstellen.
Aechts - Unentgeltlicher Rat

«nsknnstitelle : und Auskunft an
Minderbemittelte

Sprechstunden über Rechtsange,
von 9— 1 u. 3—7 legenheiten jeder
Uhr werktäglich. Art, insbesondere

im Gebiet des Ar¬
beit «- und Dienst »
vertrag» und der
Verstcherung » » Ge»
fetzgebung (Kran-
ken -, Unfall - und
Invaliden - Ver¬
sicherung). 18889 *

Die Arbeit?» und WohnungSvcr»
niittlung, sowie die Rechtsauskunft
wird völlig kostenlos erteilt.

Städt . Arbeitsamt»

Kmllseger-8M.
Ein braver Gehilfe kann bei mir"är bauein 14 Tagen für
M. Stonr .

~ auernd eintreten .
■r . Kaminfegermeister ,
Bühl . Baden . 263a.2 .1

Alle Stellung i
können Sie «ach Ausbildung als
Bademeister . Masseur od . Pfleger
annehmen . Lehrhonorar Mk . 220 .—.
Eintritt am 17 . Jan . od. 1 . Febr .

Sanitas Villa Riedbergin Günterstal -Freiburg Brg .

( iresuelit
für 15 . Januar und 1 . Februar

für den Privathaushalt für hier
und auswärts :

Köchinnen .
Mädchen für alle Hausarbeit ,
Zimmermädchen ;

für das Wirtschaftsgewerbe :
Zimmer - und Hausmädchen .
Küchenmädchen . 518 .2 .1
Städt . Arbeitsamt

(weibl. Arbeitsnachweis )
Zähringerstr . 100. Telephon 629.

Geschäftszeit von 8—121/, und
2—7 Uhr.

Ein Buffetfraulein
wird für Hotel u . Weinrestaurant
gesucht. Offerten unt . Nr . 549 be¬
fördert die Exped. der „Bad . Presse" .
Heilstätte Nordracl), Colonie ,
Bad . Schwarzwald , sucht für 15.
Januar ein ordentliches kräftiges

WchenalsMöchiii
Meldungen u . Zeugnisse an die

Oberin der Anstalt erbeten . 155a.2.2
Tüchtige, zuverläffige

Haushälterin ,
die aut kochen kann und im
Stande ist, einen befferen Haus¬
halt selbständig zu fuhren , findet
per sofort oder später dauernde ,
angenehme u . gut bezahlte Stel¬
lung in südd . Amts - , Garnison -
u . Universitätsstadt . Gefl . schriftl.
Anträge mit Zeugnisabschriften
etc. unter S . F . 1143 an Rudolf
Masse , Stuttgart ._ 168a
Kesseres Mädchen

mit guten Zeugnissen auf 1 . Febr .
zu 2 größeren Kindern gesucht.
23380 Näh.. Waldftratze 52, III .

« SSL - Mädchen ,
oas gut kochen kann und alle Haus -
arbert versieht, auf 1 . Februar
gesucht. Hirschstratze 71^ 2 . Stock ,2—4 Uhr nachmittags ._ $8872

Tüchtiges

Mädchen
für Küche und Hausarbeit zu bal¬
digem Eintritt gesucht . Zu erfr .
491 .2.2 Kaiserstr . 110. 2 Tr .

Jüngeres , fleißiges
JTlädehen

für häusliche Arbeiten gesucht .5176,2 Hirschstr . 43 , parterre .
besucht zum 1 . Februar ein

Mädchen ,
das kochen und alle bäusl . Arbeiten
verrichten kann. Zeugnisse erbeten .
536 .2.1 Matbvstratze 6 , 1 . St .
MiiIUb lilijis MäSche«
für Küche und Haus bei hohem' Lohn für alsbald gesucht.

Zu erfragen unter Nr : B525 in
der Exped. der „Bad . Preffe "

. 2.2

Jüngeres Mädchen .
auch vom Lande, welches Gelegen¬
heit hat , sich im Kochen , sowie im
Büffet der Wirtschaft auszubilden ,sofort oder später gesucht.

Näheres Gasthaus zum „Wald¬
horn ", Aue bei Durlach . 148a.3 .3

Nach Frankreich
suche ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen i. garant . sol . Häuser .
Ff I Ilofstadt - Cammerer

Stuttgart . 5235»
Staat ! , konzessioniert. —Gegr . 1863

Ä cn Erkrankung des bisher.
enS wird auf sogleich oder

etwas später ein gut geschultes,solides Mädchen mit guten Em¬
pfehlungen gesucht.“ lis,. „ . $3848

Kaiserstr . 163. 3 . Stock .

Verein für Hausbeamtinnen
Frankfurt a. M . . Kaiserhofftr .14 , p.

Gemeinnütz. Stellenvermittl . für
Erzieherinnen , Kinderfräul .,Ttütz „
WlrtschaftSfrüul ., Hausdamen re.

Hei« für strllenfuch. Hausbeamt .
IM . « 540.6.3

Anständiges Mädchen für Haus¬arbeit sofort gesucht . B859
Durlacherstraße 1, I .

Wegen Verheiratung meines
Mädchens suche auf bald braves ,tüchtiges Mädchen für alles bei
guter Behandlung zu klein . Familie .
23158 Südendstr . 15, 3 . St .
. Tüchtiges Mädchen, das bürger¬

lich kochen kann , auf sofort oder
15. Januar gesucht . B426

Zu erfragen Nokkstraße 3, Part .
Junges , ehrliches Mädchenfindet
ns, 1 . Februar gute Stelle . Näh.aus . . „ _ _ . . _Friedenstr . 24 , pari . B661 .2.2
Ein fleißiges Mädchen , das sich

willig allen häuslichen Arbeiten
unterzieht , wird bei guter Behand¬
lung gesucht . Eintritt 15 . Januar .
Kochen nicht erforderlich . B885

Sophienstraße 95, 2. Stock .
Gebildetes , etwas bemitteltes

Fräul . od . Frau zur Ausbildung als

UWaMWWD « «
rc. sofort gesucht . Aerztl . Prüfg .,evtl . Änstell. in Sanatorium . Meldg.

» Iastltnt Baden • Baden.
12.2 Sophienstraße 22 , II. 176a

Modes.
Tüchtige Zuarbeiterin in dau¬

ernde Stellung gesucht.
M . Rudolph ,

306 .2.2 Kaiserstraste 149 .

Modes .
8 Lehrmädchen für sofort ge¬

sucht. Nicht Gewe : beschulpflich¬
tige erhalten den Vorzug .

M . Rudolph ,
307,2 .2 Kaiserstratze 149 .

Sanfmänniidjer Lenin
sLrweibl. Angestellle, Karlsruhe i.B

Kostenlose Stellenvermittlung
für Mitglieder und Prinzipale .

Bureau Roonstraße 21 , II.
Sprechstunden : Täglich 6,12 bis

lj,2 Uhr . 445 .3 .2
Der Borstand .

Tüchtiger , verheirateter

Kaufmann
sucht Stellung als

Nlinllelter, Reisender
oder als Vertrauensperson , eventl .
auch auf kleinen Platz , per sofort
oder baldigst . Ia. Referenzen .

Offerten unter F . K . 4018 an Ru-
dolf Messe , Karlsruhe ._ 544

Acht . jMrIiis . Nansnian»
mit der doppelten u . amerikanischen
Buchführung durchaus vertraut ,
bilanzsicher, sucht für die Abende u.
einige Tage im Monate Beschäftig¬
ung im Beitragen der Bücher rc.
Prima Referenzen . Offert , u . Nr .
58373 an die Expedition der „Bad.
Presse "

. _ 22

Junger Zahntechniker .
in Kautschuk, Goldkronen und kl.
Metall - Arbeiten perfekt , wünscht
sof . Stellung . Gefl . Offert . Kaiser -
Allee 51 , i . Etage . B784.8.2

rrüchenchef ,
ein tüchtiger , 27 I . a ., sucht
sofort Stellung .

Gefl . Offert , unt . Nr . 235a an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

Verheirateter , strebsamer
junger Manu»

kautionsfähig , gelernter Tapezier
und mit allen Arbeiten einer
Dampfwäscherei vertraut , welcher
mehrere Jahre in einer großen
Anstalt als Tapezier und Wasch¬
meister tätig war , sucht auf 1 .
Februar oder später ähnlichen
Posten . Würde auch Stelle als
Hausmeister , Einkaffierer oder
sonstigen Bertrauensposten an¬
nehmen.

Offerten unter Rr . 173a an die
Exped. der „Bad . Preffe " .

Fräulein sucht Stellung a.
Merkäuferin.

Eintritt kann sofort erfolgen .
Offerten unser Nr . $8688 an

die Exped. der . Bad . Preffe ".

Tüchtige Verkäuferin.
langjährige Filialleiterin , sucht,
gestutzt auf guteZeugnisie , Stellung
für 15. Februar oder 1 . März , gleich
welcher Branche . Gefl. Offerten
unter Nr . $8763 an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten . 3 .2
'Zväitf attt möchte sich in einem
glllUleM Schreibmaterialien¬oder auch Schreibmaterialien - « .
Zigarrengeschäft ausbilden .

Offerten unter Nr . B507 an die
Exped. der „Bad . Preffe "

. 3 .2

Alleinsteh. Witwe
mittlerer Jahre , im Haushalt u.
Geschäft sehr erfahren , mit guten
Empfehlungen , sucht Stellung als
Haushälterin , Weißzeugbeschließ ,
oder ähnlichen Vertrauensposten .

Angebote unter Nr . B720 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erbeten.

Einfaches Fräulein
sucht Stelle zum Servieren , in
einem guten , soliden Weinrestau¬
rant oder Cafe.

Offerten unter Nr . B746 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erb . 2 .2

Junge saubere Frau , die in beff.
Häusern ged . hat , sucht einig. Std .
vor- od. nachm . Besch. Zu erfrag
Scheffelstraße 64, IV ., r . $8796

Wegen Versetzung ist dar Ein¬
familienhaus Bachstrafie 19 auf
sofort zu vermieten oder zuverkaufen . Autogarage u . Garten
vorhanden . 84171

Näh. Weinbrennerstr . 2 Bureau ,oder bei Herrn Kornsand.

Karlstr-be 7 Ml *| g:
terhaus , bestehend aus 4 Zimm .,Küche , Kammer und Zubehör , nebst
großer Werkstätte, auf 1 . April
zu vermieten .

Näheres zwischen 12 und 2 Uhrim Vorderhaus . B92.3.3
NB. Werkstiitte könnte auch für

Magazin vermietet werden.

In Oppenan
im R e n ch tat

ist ein neu erbautes , an der
Hauptverkehrsstraße gelegene -

Geschäftshaus
sofort zu verkaufen oder dar
Ladenlokal mit Wohnung zu ver¬
mieten.

Das HauS eignet sich vermögeseiner vorzüglichen Lage u . Bau-
art zu jedem beliebigen Geschäft »,
betriebe.

Offerten sind unt . Nr . 197a an
die Exped der „Bad Preffe " zurichten . _ _

Großer Gckladerr,
6 Schaufenster , 2 Eingänge , ca.100 IT:m , in bester Lage , gegcnüb.dem Wochenmarkt u . Hauptpost,sofort oder später, auch als 2
Läden zu vermieten . 17408*

Näh. Am alienstraße 25a, IV.
Laden !

Zähringerstraße 37 Laben mit
Nebenz. billigst zu vermieten.B744 Näheres im 2. Stock .

RH ■£* cd yWerkstätten und Magazine , nächst
dem Werderplatz, zuiammen oder
getrennt , zu verniieten . B840.6.1Näheres Scknikenstr . 54 , 8. St .

Ueberaus große, elegant?
| und Helle

CWW
'
IM ,

! eine Treppe hoch , in neu
| erbautem Geschäftshaus,allerbeste Lage Karlsruhes ,

sehr preiswert zu vermiet .
Kaiserstratze 175,

>.3 .2 im Laden,

Geschäftsräume ,
100—120 Quadratmeter in zwei
Stockwerken des Hinterhauses , Aka¬
demiestraße 20 worin eineDruckerei
betrieben wird , helle Räume , mit
elektrischem Anschluß , Gas - und
Wasserleitung , auf 1 . Juli 1910
eventuell früher zu vermieten .

Näheres im Büro , Vorderhaus .^ Lagerplatz, ^
schön eingefriedigt , ca. 1000 qmGröße , mit guter Einfahrt , zuvermieten . 18443*

Näh. Schönfeldstraße 1, III . , r .
Markgrafenstr . 43 ist eine große,

helle Werkstätte mit 3 oder 4
Zimmerwohnung auf 1. April zuvermieten . Zu erfragen im 2.
Stock , Vorderhaus ._ $8855

Wohnung zu verm .
von 6 und 8 Zimmern .

Zu ertragen Montags 10—11 ,Herrenstraße 15. III ., sonst Zen.
tralbureau ._ 18414

Kiefstahlstratze 4
ist die Wohnung, 2 Treppen hoch ,
7 Zimmer mit reichlichem Zube¬
hör . auf 1. April 1910 evtl, früher
zu vermieten . Besichtigung nur
zwischen ll u. l Uhr . Näheres im
Bureau Zähringerstr , 102. 18422

Wohnung zu verm .
Sophirnstr . 58 ist der 2. Stock , be¬
stehend aus 6 Zimmern auf 1 .
April für 900 M gu Verm. Näh.

b. Hausmstr ., Hinterhs . $8853

Bahnhofftratze 6
nächst der Ettlingerstratz «. ist die
Parterre -Wohnung bestehend aus
6 Zimmern nebst allem Zubehör
auf 1 . April sehr preiswert zuvermieten . Nah. im 3. Stock oder
Ärrlacker -Allee 66. 838 .8.9

yorkstr . 26, IV ., ist eine schön«
2 Zimmcrwohnung , Küche , Keller,
Speicherkammer (Kochgasl auf 1 .
April zu verm . Näh. Part . 23421

Zubringerstraße 28 ist eine schöne
Wohnung im 2 . Stock , besteheno
aus 4 Zimmern , Alkov , Küche ,
Keller und Anteil am Trocken¬
speicher auf 1 . April zu verm.

B729 Zu erfrage n im Laden.
Mühlburg . Lindenplatz 3, II -, ist
eine 2 Zimmerwohnung sofort u.
eine 3 Zimmerwohnung mit Zu¬
behör auf 1 . April zu Perm. B358

Geibelstraße 3, Mühlburg , Neubau .
sind eine 3 Zimmerwohnung , 4,
Stock, und 4 Zimmerwohnung . 1
Stock, nebst Werkstätte sofort oder
später zu vermieten . Näheres
2. Stock . B45451.6>

Beiertheim «
Wohnung mit 4 Zimmern , par¬

terre , nebst Zubehör sofort zu ver¬
mieten . Näheres , 551 .4 .1

Hobenzollernstr . 41, 2 . St .

Durlach .
Turmbergstraße 10 ist die Hoch-

Part . gelegene, sehr schöne Wohn¬
ung von 5 großen , Hellen Zimmern
nebst Badezimmer u . sonst. Zubeh .
auf 1 . April 1910 an eine ruh,ge
Fam . zu verm . Näh . Ausk. Boeckh-

■x . 3611 . in Kar lsruh e. $8863
In Borort von Karlsruhe ist in

neverbautem Hause 3 Zimmer -
wohnung mit Zubehör und Gar¬
tenanteil äußerst billig zu verm.

Offerten unter Nr . B836 an dre
Exped . der „Bad . Vreffe ".

HüijsriiesZmnltt
mit 1 oder 2 Betten zu vermieten .
B45096 * Nelkenstr . 31. IV.

Bei alleinstehender Dame ,st nt
ruhigem Sause ein großes , - eleg.
möbliert . Zimmer sofort oder spat .
>u verm. Off . unt . Nr . $8837 an
»ie Exped . der „Bad . Presse " .

Großes , Helles , zweifenstriges
Parterre -Zimmer sofort zu verm .
B641 Waldstratze 56.

Freundliches Manfardenzimmer
ist möbliert oder unmöbliert sofort
zu vermieten . _ $8782

Zu erfrag . Waldhornstr . 22, II .
Kost und Logis alt solide Ar¬

beiter >osort billig abzugeben .
B176

'
Schützenstraße 48 , part .

Douglasstraße 13, II . , rst freund !.
möbl. Mansardenzimmer mit
od^ ohne Pension zu verm . B811

Douglasstraße 22, III ., ist möbl .
Zimmer zu vermieten ._ 588o7

Erbprinzenstr . 28 , 4 Trepp . , rechts,
Nähe der Hauptpost . ,st möbliertes
Zimmer b,llia zu vermiet . B827

Hirschstraße 10, 1 Tr ., tft etn fein
möbliertes Zimmer m,t guter
Pension sofort zu verm . $3613

Kronenstraße 8, Hths . , 2. St ., ift
ein einfach mobl . Zimmer sofort
zu vermieten . B891

Marienstratze 8, III ., ist ein möbl .
Zimmer mit sep . Eingang guvermieten. » 867

Schüvenstraße 66 sind 2 gute heizb.
möbl . Zimmer für 6—7 Mark per
Monat zu vermieten . Zu erfragen
eine Treppe hoch. B«94

Steins,raße 18. 2. Stock, rechts ' st
ein schönes, gut möbliertes Z<mmer
sofort oder auf den 15. Janu, - ^ zu
vermieten . B887 .2 . 1

WUHelmstratze 49 . 2 . Stock, sind
2 nebeneinander liegende , aut
möblierte Zimmer, , einzeln oder

Zähringerstraße 10, Part ., kan»
ein anständiger Arbeiter sofort
Zimmer nebst Kost erhalt . B721

Zähringerstraße 46, III , ist ein
sreundl . möbliertes Zimmer zu
vermietew. B78Ü

Zähringerstraße 92, 1 Treppe hoch,
nächst d . Marktplatz , ist ., ein mobl .
Zimmer , sowie ein möbl . Man »
sardenzimmer sogleich zu ver¬
mieten, B864

UUSEiSHEä
g : Gesucht ^ 5
kleineres Geschäft , gleich welcher
Branche, zu mieten , event . zu kau¬
fen am liebsten in Mittelbaren ,
von Kaufmann Ende der 20er , » it
mehrjähriger Reisetätigkeit . Ol !or¬
ten unter Nr . IMa an die EApe -
dition der „ Bad . Preffe " erb .

Beamteuwitwe sucht 2 bis 3
Zimmerwohuuua nebst Zubehör
aus 1 . oder 15 . März . Offert , mit
Preisangabe unter Rr . B856 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Ruhige Leute mit 1 Kind suchen
große 2 Zimmerwohnung mit Zu¬
behör , Gas , Vorderhaus , per 1 .
April . Offert , unt . $8882 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " ._

Wohnung mit 2 Zimmern , Küche
auf Februar od. März zu mieten
gesucht. Offert . Adlerstr . 39, III .

Zimmergesuch.
Herr , beff. Beamter , sucht frdk.

möbliertes Zimmer , evtl , mit gu¬
ter Pension . AuSgeschloffen Ost -
und Südstadt .

Offerten unter Nr . $8877 an die
Exped . der „$8ad . Presse " .

Gesucht
möbliertes , gut heizbares Zimmer
im Zentrum der Stadt . Offerten
mit Preisangabe u . Nr . 883 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Scbönes, großes , unmöbliertes
Zimmer , womöglich parterre , in

für 1 . Februar
erten unter Kt .

. . . Jition d« »Bad
Pr « l «" « brteei . U
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Lacktuch -Salonfchuhe a 95
hohen und niederen Absatz . . . . X

Herren =Tanzschuhe Q 95
nur . Qß

Weifte Spangenfchuhe Rgz
sehr schöne Tanzschuhe . &

Lacktnch=Spangensehulie
schönen , hohen Absatz . £ Gelegenheitsposten

Elegante

Damen - Schnürstiefel
schöne , Bene Fermen , hohe und niedere Absätze

nur

6 75 7 95
und Jgj

Weifte Salonfchuhe « 75
nur . . tmt

Lacktnch-Spangensclmhe « 95
mit Perischleife, sehr schön und haltbar fmt

Weifte Spangenfchuhe 095
mit eleganter Schleife , schönen Absatz

la Lack-Spangenfchuhe 495
spitze und breite Form . . . . . . m

*
Weifte Spangenfdiuhe 495

la Glace . 5 95 TE

la Lack*Spangenfchuhe £» 95
mit u . ohne Perlverzierung , neueste Formen

Weifte Salonfchuhe 4*95
schöne Agraffe , neueste Form . . . Vr

la Lack =Moli£refchuhe 795
hochelegant . . . %

Lack-Halbschuhe Q 75
für Salon und Strasse nur , , , .

la weifte Spangenfchuhe 4*95
mit Perlstickerei, eleg. Ausführung von VF an

Geschwister
534

• » <* »0 ®©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©©«>©©©oö 0 » » <»©«5©©i
© _ .

A « 15 . Januar und 1. Februar beginnen neue Kurse .
H Jede Dame ist fähig, in kürzester Zeit ihre Garderobe selbst an-
Z znfertigen nach meiner ungemnn leichtfaßlichen Methode .

» Paula Honsel, 048,8,1 ,
» akad. zepr . Zuschneideiehrerin, Waldstr . 20 , 2. Stock . ©
^ eoeeeoosooaeeeeececcececceeececeeeeeceeece

Kohlen . JC
Ar» Sonrmeepveisen

offerieren wir unsere anerkannt

pkiinn erstklassige Ware .
Brüua Rnstkohlen I «. II sorgfältig gesiebt . . . k Ztr . Mk . 1 .S5

Briketts . „ „ „ 1.15“
1 . 10
1 .90
1.40
1 .40
2 .00
1 .50

- orte II

2 Körbe

543 .3 .1

Fettschrot
„ Anthrazit

Anthraztt -Eiformbriketts
Ruhrnußkohlen II . .

.. Anseuerhott .
„ Tchwartenholz .

in besten Qualitäten , bei 30 Zentner -Abnahme frer vors Haus .
Frei Keller per Zentner 5 Pfg . mehr , gegen bar .

Syndikatfreier
fioflMontor Ludiliigshufei! m.
G . m b . A., Abt. Karlsruhe , Ur»i-I ITio88.

W0F" Bureau Scheffelftratze 64.
Lager : Westbahnhof , Heustraße. Telephon 2644 .

Ze-ermm ist Müel , msrr Äser ohne NM«a«g M beßchtWn .
Da » beste

Pfarrer Seb. Kneipps
i

Pfund
Sorte I S £ \3 Pfd . ÖU Pfg .

Pfund 1 . 60 Pfg .

Spanische

Gr. .Vioniminttirinm für lupf, Karlsrühe,
zugleich HheaLerschute (Hpern- «rnd Schauspielschule ).

Unter dem protettoratIhrer Uömgl . Hoheit der Grotzherzogin Luise von Baden.
Me Korse M Mcher Begimitti cm 15. Januar 1910.

Der Unterricht erstreckt sich über alle Zweige der Musik « ud der Schauspielkunst und
wird in deutscher, englischer, französischer und italienischer Sprache erteilt.

Zur Aufnahme in die Vorbcrestungsklassen find musikalische Borkenntnisse nicht .erforderlich .
Austritte sind mindestens 2 Monate vorher anzuzeigen .
Die Satzunge « de» Großh. Konservatoriums für Musik, die den Unterrichtsplan und alle

Angaben öder die Aufnahmebedingungen und das Schulgeld enthalten, sind kostenfrei zu beziehe »
durch die Direktion , durch die Hofmniikalicnhandlungen vo« Friedrich Toert und Hugo Kuutz»
die Musikalienhandlungen von Fritz Müller und Franz Tafel (vorm Hans Schmidt ), durch die
Herren Hospianofortefa rikantcn Ludwig Schwei »gnt und Heinrich Maurer , di« Pianofortehandlung
von Jakob Kunz und die Hofinstrumentenhandlungvon Johann Padewet in Karlsruhe. 18659 .2,2

Anmeldungen find schriftlich oder mündlich zn richten an den

Iirekisr Hsmt Prssepsr Heinrich Ordenstein , Sophie »,straße 35.
Sprechstunde « täglich — außer Sonntag » — von 2 — 3 Uhr ua mittag » ; währen »

der Ferien ( vom 20 . Dezember bis 3. Januar iO O) keine Sprech unde « .

Lin

Losten

weiche , farbige 1 AA
jeder Hut .St 1 %£tS3 und

' ist das beste Toilettemiitel . Infolge der unüber¬
troffenen stärkenden Wirkung auf die Kopfhaut
verhütet es den Haarausfall , die Schuppenbildungund das Spalten des Haares und bringt üppigenund lockeren Haarwuchs. Nur echt mit dem

_ _ _ _ _ Bilde Kneipps , in Flaschen zu 90 Pfg. , Mk . 1.75 ,» •9® und 3 äo in vielen Apotheken , sowie bei : n . Baum ,Werderplatz , Fr . Illoos , Kaiserstrasse , J . Dehn Xachfl ., Zähringer¬strasse , O . Fischer , Karlstrasse , 41. Hofheinz , Luisenstrasse,A. Klnte , Sophienstr. 66 und 127 , .1 . Lösch , Herrenstr. , K . Lttsch ,Kömerstr., O . Meyer , Wilhelmstr ., F . Heiss , Luisenstr. , H . Ries ,Friedrichsplatz , Carl Roth , Herrenstr.. W . Tschernine , Amalien¬
strasse , E . Vogel , Friedrichsplatz , Th . Walz , Kurvenstrasse, L . Wohl -
■chlegel , Kaiserstrasse. Georg Jacob , Ostend-Drogerie._ 18380

Aerztlich geprüfte

Pflegerin
empsichlt sich als Wochen » oder
Arankenpfleaerin zu einer Dame .

MfetUn ju richten an 129a
. Frau Bergmann ,Vbalokirch , Baden , Friedborstr .

Kapital-Gesuch.
Wer »nd wieviel gibt Geldmann

auf rentabL Haus in Baden -Baden

die Exped. der „ Bad . Presie "

mittel
3 Stück llf Pfg .

Dutzend 40 Pfg .

Große , Stück Pfg .

Dutzend SS Pfg

Größte,Stück Pfg .

Dutzend 7 O Pfg .

Frischer, Neapolitaner

Kopf 14 , 10

und 20 Pfg .
empfehlen 541

PfonnU & Co.
99 « . im. b . h . W
W in den bekannten Per - W

kaufsstellen.

steif « , schwarze
£ 00 ÜSdSNkNSrlikklHerren -Hüte

. „jeder Hut
solange Vorrat bei

Gustav Nagel Nachfolger
116 Kaiserstrasse 116 . 502

VERMOUTH
ASTI SPUMANTE

tORINÖlFP ?*^
10665»

JYltxL&rivaransmissioti <
Wellen , Ringschmierlager , Reibung*- etc . Kupplungen,Riemen- und Sei scheiben etc .
BebrOder Benckiser , Pforzheim .

Näherinempfiehlt sich im AuS -
nühen rür einige Tage

in der Woche. Näheres B3r>2
Hardtftr . 6. 3 , Stock ,

KarlSruhe-Mühlhriig .

Eine nlleinslkhenSe Frau
empf. sich im AuSbiigeln in nur
best. Hausern . Off. unt . Nr . B833
an die Erped . der ,, 'S«d . PreKe" .

Fortzugshalber
schrank, Plüschseffel unh RSdchm -
bettstelle m. Matratze billig zu de»?.
D770 Tnstastr . 7*, 1, fwf», ,
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